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Drclenſtags den 1. May 1821. 
Auf Sr. Königl. Maieftät von Preußen Ko 
allergnaͤdigſten Special⸗Befehl. | 
Breslauſches Intelligenz ⸗Blatt zu No. XVIII 


ö Zu verkaufen. BE 

j Sreslau den 22fen Stloter 1820. Von Selten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Ober ⸗ Landesgerichts von Schleſien wird hierdurch dekannt gemacht, 
daß auf den Antrag mebrezer Real Creditoren die Subhaſtation des in der 
Grafſchaft Glatz und deſſen Glatzer Creiſe gelegenen Freyrichtergutes Paſſendor f, 
nebſt den Zubebörungen, Nauſereh und Brunnkreß, nebfi allen Reelitäten, Ger 
rechtigkeiten und Nutzungen. welches den sten: May d. J. nach dem bey dem 
biefiger Koͤnigl. Ober Landesgericht aus hängenden Proclama beygefuͤnten, zu 
jever ſchicklichen Zeit einzuſehenden Tape, gerichtlich auf 5691 Rehlr. 8 gr 8 d'. 
u 5 pro Cent abgefhägt iſt, befunden worden. Demnoch werden alle Besitz: 
und Zahlungsfähige hierdurch offennnch aufgefordert und vorgeladen, in einem 
Zeuraum von 9 Monaten vom 23ſten November c. an gerechnet, inen biezude 
angrfegten Terminen, namlich: den 23. Februa⸗ 1821. Vormittags um 10 Uhr 
und den zoſten May 1821. Vormittags um 10 Uhr, beionders aber in dem 
letzten und peremtoriſchen Termine den 27Pem Auguſt 1821. Vormittags um 
30 Uhr vor dem Köntal. Oder⸗Landesgerichtsrath Herrn Költich im Parheien⸗t 
Zimmer des hie ſigen Ober Landesgerichtshaaſes, in Perſon oder durch gehörig 
in otmirte und mit Vollmacht verſehene Maändatarien (wozu ihnen, für den 
Fall etwaylger Unbekangiſchaft der Inſtiz⸗Commiſſionsrath Muͤnzer und die 
Juſtiz Commiſſarien Koblitz und Kletke vorgeſchlagen werden, an deren einen 
fie ſich wenden können) zu erſcheinen die beſondern Bedingungen und Moda⸗ 


Ültäten der Sudhoſtatien dafeldji zu vernehmen, ihre Gevothe zu Protocol zu 


geben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag und die Adiudication an den 


Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolge. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen 


Termins etwa eingehenden Gebolhe wird aber keine Ruͤckſickt genommen werden 

und fo nach gevichtlicher Erlegung des Kaufſchin ings, die köſchung der fämmt⸗ 

Echen ſowohl der eingetragenen, als auch der leer ausgehenden Forderungen 
und zwar letztere obne Production der Inſtrumente verfügt werden 
a Königl. Preuß Oder⸗Landesgericht von Schleſten 

Brestau den atın April 1821. Zum Verkauſe der zu Treſchen ſub 

No. 2. belegenen dorfgerichtlich auf 979 Rihl 29 ſgr. 6 d'. gewürdigten Koſchnicke⸗ 


ſchen Freyſtelle und Windmühle iſt auf den Antrag der Real: Gläudiger ein noch⸗ 


maliger Termin auf den ten Junp c. a. anberaumt worden. Beſitz⸗ und zab⸗ 

Yungsfätige Kaufluſtige werden demnach hierdurch aufgefordert, ſich gedachten 

Tages Vormittags um 10 Uhr im der Gerichiscanzjey zu Treſchen ohnſehlbar ein» 
a S : in⸗ 


— 
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‚gufnden , ihr Geboth abzugeben, ſodann aber zu gemärtigen, daß dem Melſt⸗ und 
Beſtbiethenden das Grunoſtuͤck nach eingeholter Genehmigung der Real⸗Creditoren 
zugeſchlagen werden wird. Die dleßfaͤllige Taxe kann zu jeder gelegenen Zeit in 
der Canlep des unterzeichneten Gerichtsamtes nachgeſehen werden. 
ER e 2 Das Gerichts amt für Treſchen. 
| Eckerkunſt, Jaſttt. 


are „Brestan⸗ den 27. Februar 1821. Wir Director und Juſtizräthe des 
Könige Gerſchis hienger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt bringen hierdurch zur allge⸗ 
meinen Kennt neß, daß auf den Autrag der Wittwe Simonſchen Verlaſſenſchafts⸗ 
Corator Herrn Juſtiz-Commiſſair Micke das zum Nachlaſſe derſelben gehörige auf 
dem Graben ſab No, 1354 gelegene Haus, welches nach der bei -unjerer Regi⸗ 
ſiratur aushängenden Proclama einzuſehenden Taxe auf 2061 Rthl. 72.91, abge⸗ 
ſchaͤtzt it, öffentlich verkauft werden fell. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zah⸗ 
lunge fähige durch gegenwärtiges Proclama oͤffeutlich aufgefordert und vorgeladen 
iu einem Zeitraume von 6 Monaten in den hierzu augeſetzten Terminen namlich 
den 29. May g. c. und den 31. July beſonders aber in dem letzten und perem⸗ 
ctoriſchen Termine den 2. October 9. c. Vormittags um 9 Uhr wor, dem Königl. 
Juſlizrath Herrn Vogt in unſerm Partheien⸗Zlmmer in Perſou oder durch gehoͤrig 
Informirte und mit gerichtlicher Special⸗ Vollmacht verſehener Mandatarien, aus 
der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗ Commifſarien zu erſcheinen, die beſondern Bedingun⸗ 
gen und Modalitäten der Subhaſtatlon daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebote zu 
Protocol! zu geben, und zugewärtigen daß, demnächſt, in ſofern kein ſtatthafter 
Widerſpruch von den Intereſſenten erklärt wird der Zuſchlag und die Arjupication 
an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden erfolgen werde, Uebrigens ſoll, nach gericht⸗ 
licher Exlegung des Kaufsſchillugs, die Löschung der häuslichen ſowohl der eine 
gettagenen, als auch der leer ausgehenden Forderungen „ und zwar Letzterer ol ne 
Hrocdutlon der Juſtrumente verfügt werden. “a z re 
En Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
a Ratibor den azſten Jury 1820. Da bey dem biegen Königl. Dbers 
Landesgerichte auf Agſuchen des K. K. Cammerherrn Grafen Cazl v. Strach⸗ 
witz Kamznietz und der v. Fehrentheil chen Erben als Real Gläubigern die im 
Füfınspume Oppeln und deſſen Toſter Ereiſe delezenen Güter Oder⸗kubie, Nies 
der Labie und Jaſchkewitz netſt Zubehr en den Meiſibeihenden öffentlich um 
Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden ſotlen, und die Biethungs⸗ 
Te mine auf den icten November c. a., den ı4ien Februar 1821. und den 
Aten May 1821. jedecmat Vormittags um 9 Uhr auf dem bieſſgen König, 
Diennfandergeniditen,gt dem ernannten Deputirten, Hrn. Oder Landesgerichto⸗ 
Nathe Zellmer angeſetz werden, ſo wled ſelchts, und daß gedachte Guͤter, 
welche ſchon fruhen fabhaſſa geſtanden haben, aber für das im Monat März 
2917. erfeigte per 9000 RNiblr., weil ſolches den Extrabenten der damaligen 
freywiligen Subhaſtatlen nicht aanehwlich war, nicht zugeſchlagen worden 
ſind, nalh der davon durch die Oberſchlleſiſche Landſchaft im Auguſt 1819. ‚aufs 
genommenen Taxe, die in der hieſtgen Ober Landesgerichts Reginratur einge⸗ 
ſehen werden kann und zwar Oder⸗ und Nieder⸗Lubie zuſammen aul 81228 Rthl. 
11 ſgr. 8 d'., Jaſchkowitz aber auf 2564 Rihl. 27 far. 4 d. gewürdiges wor: 
den, den beſſitzfahlgen Kaufluſtigen bekannt gemacht, mit der ange 
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tern Biethungs Termine, welcher peremtoriſch iſt, der Zuſchlag dem Be⸗ 

15 m fol, und auf die Güter Ober? und Nieder⸗ Lubie zuſam⸗ 
men, mit Jaſchkowitz oder getrennt von Jaſchkowitz, gebothen werden kaun. 
Den am hieſigen Orte unbekannten Kaufluſtigen werden die Juſttz⸗Comwiffarien 
Hofraͤthe Roͤsger und Raſer, die Juſtiz⸗Commiſſionsrathe Beyer und Wichura 
und der Juſtiz⸗Commiſſarius Stöckel in Vorſchlag gebracht Wibrigens wird 
bemerkt, daß denjenigen Intereſſenten, welche ſich bey der Feſtſezung der Toxe 
nicht beruhigen wollen, nach Artie X XXIII. und XXXIX. der deklaratort 
ſchen Beſtimmungen zum landſchaſtlichen Reglement zwar der Rekurs dagegen 
frey ſteht, daß dieſer jedoch bey Verluſt des Rechts dazu ſpaͤteſtens 14. Loge 
vor dem naͤchſte⸗ e ee bey dem Oberſchleſiſchen Landſchafts⸗Colle⸗ 

io hieſelbſt angebracht werden muß. 5 a 1211 

n Königl. Preuß. Ober⸗Landesgerſcht von Ober- Schleſten. 0 
BE ey * i Manteuffel. 

) Ratibor den 26. Februar 1821. Da bei dem hieſig Königl. Ober⸗ 
Landesgericht auf Anſuchen der verw. Joſepha v. Schweinchen, geb. v. Raſchütz 
das im Furſtenthum Oppeln und deſſen Neuſtädter Creiſe belegene Allodial⸗Ritter⸗ 
guth Roswadze nebſt Zubehör an den Meiſtbiethenden öffentlich Schulden halber 
verkauft werden ſoll, und die Biethungs -Termine auf den 18. Julh d. J. den 
24. October d. J. und beſonders den 30. Januar 1822 jedesmal Vormittags uin 
10 Uhr auf dem hieſig Königl. Ober⸗Laudesgericht vor dem ernannten Commiſſarſd 
Herrn Ober⸗Laudesgerichtsrarh v. Schalſcha angeſetzt worden z ſo wird ſolches, und 
daß gedachtes Guth Roswadze nach der davon durch die Oberſchteſiſche Landſchaft 
aufgenommenen Taxe, welche im der hisſigen Ober-Landesgerichts. R.giſtratur ein⸗ 
geſehen werden kann, und Behuf des Credits auf 42,431 Nihl. 5 ſgr. 34 d'r. 
ad effectum ſubhaſtationis aber auf 31,387 Rthl. 3 ſgr. 74 d'r. zu 5 pCt. gerech⸗ 
net, gewuͤrdiget worden, und daß der künftige Kaufer dieſes Gutbes vor den auf; 
demſelben haftenden Pfandbriefen eine Summe von 2920 Rthl. ſofort ablöſen 
muß, den beſitzfahlgen Kaufluſtigen bekannt gemacht, mit der Nachricht, daß im 
letztern Biertungstermine, welcher peremtoriſch ſſt, das Grundſtück dem Meiſtbie⸗ 
thenden unfehlbar zugeſchlagen, und auf- die etwa nachher einkommenden Gebote 
nicht weiter geachtet werden ſolle; inſoferne nicht geſetzliche Umſtände eine Auge: 


nahme zulaſſeu. 5 a 
a Köͤuigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſien. 

„) Grünberg den 14. April 1821. Schuldenbalber ſoll das dem Tuch⸗ 
macher Jeremias Traugott Liebig breſeloſt gehörige Wopnhaus Neo. 466. im 
Aten Viertel taxtrt 402 Rihlr. Coutunt, in Termind: den 28ſten Juſy d. J. 
Vormittags um 11 Uhr auf dem hieſigen Land und Stadtgericht öffentlich an 
den Metſtbtetbenden im Wege der notbwendigen Subhaſtatton verkauft werden, 
wozu ſich daher beſtz⸗ und zahlungsfähige Käufer eimufinden, ihre Gebothe⸗ 
zu thun und nach erfolgter Erklärung der Intereſſenten in den Zaſchlag, in 
fo fern nicht geſetzliche Umitände, eine Aus nanme zulaſſen, denſelben ſogleich 
zu erwarten haben. Die Tape kann täglich auf der Regiſtratar näher einge⸗ 


ſehen werden. 5 a a 8 
5 Köntal. Preuß: Lands und Stadtoericht. i 
„) Hirſchberg den 17ten. April 1821. Beit dem hieſigen Königt Rinde: 
und Stadtgericht ſoll das, ſub Mo, 532, hleſeldſt gelegene, auf 3014 Ribir: 
; 20 Cf. 


U 
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20 gr. abgeſchätzte zum Nachläß des Herrn K ulmann v Buchs gehörige Haus, 
auf Antrag der Erden in Termino den oſten Map dieſes Jahres als dem eir⸗ 
zigen Biethungs Termine oͤffentlich e kauft werden. ER 

Oels den ten Januar 1822. Das herzogl. Brauſchweig Oelsſche 
Fuͤrſtenthumsgericht macht hiermit offenkundig, daß das im Füͤrſtentbume Oels 
und deſſen Conſtädtſchen Weich dilde belegene Rittergut Klein: Deutſchen, auf 
den Antrag des derzeitigen Beſitzers, Herrn Ober Amtmann Adanıy um Wege 
der freywilligen Subhaſtatlon veräußert werden ſoll. Gedachtes Rittergut iſt 
am Jahre 1788 landſchafilich auf 27064 Rihlr. 14 for. 8 d“, adgeſchäßt und 
nach det Bericherung des jetzigen Beſzers, welche der Augenſchein deſtättigen 
fol, ſelt Aufnahme der Taxe das Wohnhaus ganz neu erbaut, ſo wie eine 
beredelte Schaofheerde angeſchaft worden. Das -berjogl, Braunschweig Oelsſche 
Fürſtenthamsgericht ladet demnach durch dleſe oͤffentuche Aufforderung, alle 
blejenigen, welche mehretwäbntes Rittergut Klein⸗Deutſchen zu kaufen Willeus 
und vermö gend kind, eln, in Termine den iſten Auguſt a. c. Vormittags um 
10 Uber in den Portehen⸗Ztumern des hieſigen Fuͤrſtentkumsgerichts zu erſchel⸗ 


nen und ihre Gebothe vor dem ernannten Deputirten, Herrn Juſlizralh Wide⸗ 


burg, zu Protokoll zu geben, worauf ſodann, nach erfolgter Genehmigung ves 


nehmlich zahlenden erfolgen wird. Die Taxe ſeldſt kann in bieſiger Regiftratur 


eingeſehen werden. ’ 
2 — Ober Glogau den ioten März 1821. In Antrag der Jieeb Pates 


kiſchen Erben und Vormundſchalt Behufs der Theitung wird die, diei:a Erden zu 


Mecholß Cos r Ex eiſes ſub No. 37: belege ve Haͤus lerſteue , welche auf 339 Reblr. 
Coutant aßachhägt iſt, und dos zu Pokorſchau beleyene ‚anf 93 Reblr. det axlete 
Acerflüc von circa 3 Breslauer Scheffel U-Sfaor zum öffentlichen Be kauf an den 
Mei? und Webb ettenden ausgebolden. Dazu If ein eint ger peremto-tfher Ter⸗ 
Ania auf den 22. Wey d J Vermnttegs 9 Uhr im Orte Mehmg loc anderaumt, 
wozu dann Kabſtuſtig: und Zoßlungskäbige eingefaten werden ns elde 
nen, ihr Grbeth zu abun und zu gewärtigen, daß mlt Ein wiligung dir mojorens 
n Erben und vormundfchaitlichen Gericht Sem Weiß- und Denbieigenden der Zur 
ſchlog geſchehen wird. Die Tape if zn jeder Zeit bed uns einzuſeba. 5 
Dao Gerichtsamt der Hereſchaft Coſel und Guts Michnig. 


Stanfen ſte in den after März 1821 Zum nothwendigen öffentlichen 


d Verkauf des zum Gottlob Furcheſchen Nachlote geböttgen Wohnbauſes und Gar⸗ 


dens ſub No. 138 zu Sulderderg, ſteht ein Termin auf den zuſten May Nach⸗ 


mittags um 3. Udr auf der Rat sgude in Suberderg vor dem ernangten Com⸗ 
miſſario Herell Stadtgerichts Aſseſor Grbgor am, und es werden Fauflufige 
Beſitz⸗ und Zablungstähtae hiermit vorgeladen, perſoͤnlich oder per Mandata⸗ 


rium zu erscheinen. Die Tare dieſes Fundt iſt auf 325 Athir, 19 far. Courant 


ausgefallen, und kann beitebigen Falls in der bieſigen Regiſtratur nachgeſehen 
werden. Königl. Preuß. Frankenſt⸗in Silberberger Stadigericht. 
i Trachenberg den 26ſten Februar 1821. Das unterzeichnete füͤrſilich 


Elguih 


HOatzfeldt Klein-Ellguther Gerichts amt macht hierdurch bekannt, daß die zu Klein⸗ 
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Euzuth gelegene, auf 506 Nthlr. 2 gr. Courant gerichtlich abgeſchäͤtzte Franz 
N wine nebst Zubehoͤrungen, im Wege der Execution in den 


hlezu anderaumten Temmen den. zten Abril, den 


zoſten Mah c. und perem⸗ 


torte d fen May c. in der Amtswohnung des unterſchriedenen Juſliklarit 
belebt tlic am den Mitfbieipenpen prsfaute-merden fol, an an Kaufiiige 


hiermit vorgeladen we eden. 


Fach o. Hatzfeld Klein Egutber Gerichtsamt. 


Ratibor den . Januar 1821. Nachdem 


auf den Antrag eines Real⸗ 


Gäubigers der ‚Öffentliche Verkauf der zu Schammerwitz Nati orer Cre ſes an 
der Greß⸗Petrowiter Grenze gelegenen, aus 26 Morgen a 300 OR: dest hen⸗ 
den, auf 3770 Rthlr. gewürdigten, ſogenannten kleinen Wise, beſa loſſen wor⸗ 
den if, ſo werden alle di jenigen ſo dieſe Wieſe zu kaufen Luſt und Fahigkeit 


2 


heben, miiteln des gewärtigen. Proklamatis, wovon das eine Exemplar nebſt 
Tape in loco Kranowiß, das andere aber an hieſiger Gerichtsſtaͤtte ausgehängt 


if, vorgeladen, in Termino den zıflen März, 30. 


May 1821, früh um 9 Uhr 


allhier in Ratibor, in Termino peremtorto aber den uſten Auguſt 182 1. früh 
9 Uhr im Orte Schawmerwitz in Perſon zu erſcheinen und ihr Geboth zu thun, 


ſodann ader zu gewartigen, daß die ausgebotbene 


zugeſchlagen und auf die Poſt Zerinino etwa noch 


Wieſe dem Meiſtbiethenden 
eingehende kiclta nicht weis 


ter reflectirt werden wird. Zugleich wird den Kauflufigen bekannt gemacht: 


a, daß der Verkauf per Pauſch und Bogen und 
und eventualitex in einzelnen Parcellen zu 1 Mor 


ohne aller Gewährsleiſtung 
gen erfolgt; v. Käufer die 


Abſchäßupgs⸗, Subhaſtations⸗, Adiudleattous- und Traditions Koſten, ſo wie 
die für Berichtigung des Beſitztitels auf ſeinen Namen, ohne Anz und Abrech⸗ 


nung auf das Meiſtgeboth übernebmen und e. die 


ditionis baar und auf einmal ad Depeſitam er 


Kaufgelder in Ter mino tra⸗ 
zen muß, ie d. die 


erkauſte Wieſe von . Korreal⸗Verbindlichkeſt gänzlich aus ſchelden ſol, 
. 5 i 


e Das Gerichtsamt Kranowitz und 
Reich en bach bey Görlit im Herzogzihum 


Schammer witz. 
Kretſchmer, Jaſiſt. 
Sachſen den goſten Novem⸗ 


ber 1820. Einer aus geklagten Schuldhalber iſt das dem hieſigen Bürger Cart 
Gottlob Richter zuſtehende Grundſtück, deſtebend in einen maſſiven zwey Stock 
hohen, mit zwey Kellern, elner Küche, zwey Unter⸗ ' 


und zwey Oberſtuden enthal⸗ 


tenden Wohnhauſe einem Stallgebäude, einer halben Scheune, zwey Gras und 


Otſigärten, einer Wieſe und zehn Scheſſel Felde, zur Sudhaſlation gekommen 
und ſoll auf den zoſten Januar, eyſten März und 2 en Jung 1821. öffentlich feil 
g’betoen und im letzten Termine dem Metſt⸗ und Be biethenden adiudiciret wer⸗ 
den. Wir machen ſolches hiermit oͤffentlich bekannt und fordern alle Kaufluſtigen 
auf, in benaunten Terminen zu erſcheinen, thre Gebotbe nach argethauer Beſttz⸗ 
und Zahlungsfahigkeit abzugeben und zu gewärtigen, daß den aten Juny Mittags 
um 12 War dem metſt⸗ und beſtblethenden Kieltanten das Grundſtück werden zuge⸗ 


ſchlagen werden. 


Adlich v. Kiofenweisenfed Gtabtgerigisame 


ennigwerth. 


Brieg den aten November 1820 Das Königl. Lands und Stadtgericht 


zu Brieg macht pier durch bekannt, daß das auf der Gärbergaffe ſub No. az. gele⸗ 
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gene ö rauberechtigte Haus, welches nach Abzug der darauf haftenden Laſten, auf 
5060 Kıhlr: gewuͤrdiget worden, a dato binnen 6 Mon ten und zwar in Termino 
peremtorio den 1. Juny 1821. bey demſelden. Öffentlich verkauft werden ſoll. Es 
werden demnach Kaufluſtige und Befigfähtge hierdurch vorgeladen, in dem erwähns 
ten peremtoriſchen Termine auf den Stadtgerichts“ Zimmern vor dem ernann⸗ 
ten Deputirten, Herrn J A. Herrmann, in Perſon oder durch gehöͤtig Bevoll⸗ 
mächtigte zu erſcheinen ihr Geboth abzugeben und demnächſt zu gewaͤrtigen, daß 
erwähntes Haus dem Meiſtdiethenden und Beſizahlenden zugeſchlagen und auf 
Nachgebothe nicht geachtet werden ſoll. . 
l f Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
i Ober⸗Mittel⸗Peilau din z5ften November 18:0. Da von Sch 
ten der hinterbkebenen Witiwe Anne Roe verehl. May geb. Kuchler und der ꝛc. 
Mayſchen Erben, im Wige der Erbeheilung das zu Oder Mittel Peitan 
füb No 16, belegene, orts gerichtlich auf 4132 Rthlr. 20 fgr. Cour, geſchaͤtzte 
maritalfche und reſp. päterl. F iedrich Gottlob Mayſche Baue rgut öffentlich vers 
kauft werben ſoll, fo haben wier die Dieöfälligen Verkaufs⸗Termine auf den 
zoſten Januar, agfien März und 28ſieu May 1821 auberaumm Wir laden 
dader Kaufluſtige⸗ und Beſiz⸗ und Zahlungs faͤhige vor, in gedachten Terminen, 
deſonders ‚aber, in dem lien peremteriſchen perſonnich auf dem herrschaftlichen 
Schloſſe zu Ober Mittels Peilau gräflih o. Pfeilſchen Anıheils zu erſcheinen, 
ihre Gebothe abzugeden und den Zuſchlag unt Genehmigung. der Erden zu 


ewaͤrtigen. 5 5 5 b 
’ Gräftih v. Pfeil Oder⸗Mittel⸗Pellauer Gerichts amt. 
. ü Groger. 


Hieſchberg den 1ſſen März 1922. Das auftrags w' iſe ortsgerlchtlich 
unterm Foren Jonuar c. auf 15 Rthlr. 16 fgr, Cour. abgeſchatzte Freyhaus fud 
No, 12 zu Strecken dach Bo kenh pnſchen Erelſes wird Schuldenbolber fr ymiltig 
in Termino den 1 aten Jun d. J. in der Gerichts⸗Canziey zu Rimmerſatd plus 
kacitando berkauft, wozu zablungs: und deſitzfabtge Kouflufige unter dem Bemer⸗ 
ken eingeladen werden, daß die Rö⸗gullrung der Bedingungen in Termine geſchleht. 

Wu n Das Patrimonlalgerlcht der Nimmerſather Güther, 
re 1 e SEN Vogt. 
Reichenbach den 13. März 1821, Zu dem anderweſrſgen Blerhungs⸗ 
Termine um die zur Concursmaſſe des Fabrlkanten Hieronymus Lukas Koſſandler 
gehörigen Grundſtücke, beſtehend in einem zur Druckerei gehörigen Hauſe nebſt 

dazu gehöͤrigem Zeugbaufe, einem Farbe , einem Coleur⸗ und einem Walkhauſe, 
welche zuſammen genommen auf 6200 Rthl. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, 
werden Kaufluſtige auf den 28. May l. J dergeſtalt eingeladen, daß ſelbige ſich 
an gedachtem Tage Vormittags um 10 Uhr im hieſigen Stadtgerichtshauſe eln⸗ 
finden und ihre Gebote ablegen, auch den Zuſchlag an den Meiſtbiethenden gewar⸗ 
nigen. Wer ſich an dieſem Tage nicht melder, deſſen Gebot wird nicht weiter 


beruͤckſichtiget werden. 
„ Dias Königl. Stadtgericht. a 
=. Martha den zten März 1821. Das reichsgräſt o. Frankenbergſche 


Gerichts amt Großhartmauns dorf ſubhaſtiret das daſeldſt im Wee e e 
N . 9, 6, 
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No, 6. delegene, auf 3685 Rthſr. gerichtlich gewürdigte, vom Nieder» Domis 
nio abmembrirze Ackerſtück des inſolvent gewordenen Georgenthaler Haͤuslers 
Geitlleb Stedert und fordert Blethungsluſfige auf, ſich in Termine den aaſten 
May c. a. früh um 1 Uhr hieſelbſt in hiefiger Canzley einzufinden, Ihre Ges 
borhe abzuzeden und ſodann zu gewärtigen, daß nach erfolgter Zuſtimmung 
der Real Gläubiger der Zuſchlog an den Meiſtblethenden geſchehen wird Zur 
gleich werden Diejenigen, deren Real Anſprüche an das zu verkauferde Acker⸗ 
stück aus dem Hüpottequenduche nicht hervorgehen, aufgefordert, ſolche ſpate⸗ 
ſtens in dem obgedachten Termine anzumelden und zu beſchelnigen, auß rem 
fie damit gegen den kuͤnfligen Beſitzer nicht welter werden gehoͤret werden. 
Streckenbach 
Frakkenſtein den ıflen Marz 1821. Das Kleiderhändler Matthias 


Müllerſche Wohnhaus ſub No. 53. zu Silderberg wird Schuldenhalber hiermit 
zum öffentlichen Verkauf geſtellt und Terminus lieſtationis peremtorius auf den 


zıflen May 1821. Nachmittags um 2 Uhr auf der Raths ſtube zu Silberberg 


vor dem ernannten Commiſſario Herrn Sttadtgerichts⸗Aſſeſſor Groͤgor angeſetzt, 
in welchem Kauflufige Beſitz » und Zablungsfähtge zu erſchelnen vorgeladen 


werden. Die Taxe it auf 275 Rthlr. Courant ausgefallen, und kann fo wohl 


an der Gerichtsſtätte zu Silberberg als in hieſiger Regtſtratur eingeſehen wer⸗ 


den. Koͤnigl. Preuß. Frankenſtein Silberderger Stadtgericht. 

*) Frankenſteln den 7. April 1821. Das unterzeichnete Königl. Stadt⸗ 
gericht ſuͤbhaſtirt auf Antrag des Curatous der Organiſt Volkelſchen Concursmaſſe 
wiederholt die zur Volkelſchen Maſſe gehörigen beiden Brandſtellen ſub no. 119. 
und +21, auf der Winterſeite zu Silberberg belegen, worauf in dem früheren Ter⸗ 
mine nur 262 Rthl. und reſp. 90 Mehl geboten worden, und ladet Kaufluſtige 
Beſitz⸗ und Zahlungsfähige vor, in Termiud den 21. May 1821. Nachmittage um 
2 Uhr auf der Ratheſtube zu Silberberg vor dem Commiſfarſo Herrn Stadtgerichts⸗ 
Ac zu erfhernen, ihie Gebote abzugeben und des Zuſchlags gewärtig 
u ſeyn. gi i 
r Koͤnigl. Preuß Frankenſtein Silberberger Stadtgericht. 


„) Hirſchberg den 21, Februar 1821. Das auftragöweife orts gerichtlich 


unterm 15, Februar 1821, guf 273 Nihl. 26 (gr. 3 d'r Com. abgeſchätzte Auen⸗ 
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haus und Grundſtuͤck des Laborant Benjamin Gottfried Großmanns N. 3. zu 


Steinſeiffen wird auf den Antrag eines Realgläubigers Schuldentſlgungshalber im 


Termine auf den 4. July 1821. in der Gerichts⸗Canzley zu Arnsdorf ſubhaſtirt, 
wozu zahlungs? und beſſtzfaͤhige Kaufluftige unter dem Vemerken eingeladen wer⸗ 
den, daß die Regulirung der Bedingungen in terming geſchieht. 1 1 


Herrſchaft Arnsdorf. 


Das Patrimonfal⸗Gericht der Hochgröflich v. Matuſchkaſchen ; 


dahan Citstie Bes, ELSÄHUFUE ni ans. 
Breslau den 25ften- Januar 182. Auf den Antrag der unbekannten 


Gläubiger, der Haupt⸗Caſſe und der Compagnie ⸗Caſſen der ten Artillerte⸗Bris⸗ 


gade (ſchleſ.) werden von Seſten des hieſigen Koͤnigl. Ober» Landesgerichts von 
Schleſien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche aus dem 


Jahre 1820. an die Haupt⸗Caſſe oder an die Compagnie⸗Caſſe der Gten Artillerie 


Brigade (ſchleſ) aus irgend einem rechtlichen Grunde elnige Anſpeuſche zu baden 


ve 3 
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dermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor 
Herrn Kühn auf den 7ten Junp ee Vormittogs um 10 Uhr anberaumten iqutda⸗ 
tions- Termine in dem hiesigen Ober⸗Landesgertchtshauſe perſoͤnlich oder durch 
einen geſehlich zuläßtgen Bevolluächtigten, wou ihnen bey etwa ermangelnder 
Bekanutſche t unter den hieſigen Justiz- Commiſſarlen, der Juſtiz⸗Commiſſons⸗ 
rah Muͤnzer, Juſfiz Tommiſf w ius Kerlitz und Morgenbeſſer in Vorſchlag gebrach, 
werden, an deren einen ſie ſich wenden können, zu erſchemnen, ihre vermeenten 
Anſpruͤche arzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nich terſchel⸗ 
nenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer Anſprüche an die gedachte 
Cuſſe o cluſſ ig. erklaͤrt und mit ihren Forderungen nur an die Perſon desjenigen, 
mitt, dem ſie tontrahirt Haken, werden derwieſer werden. F.) 
oönigl. Preuß. Ober Landesgerſcht von Schleſten. 


Stogan den 22. December 1820. Alle diejenigen, melde an die Caſſe 
des! Bataillons sten kandwehr⸗Regiments (Liegnitzer) aus dem Jahre „820. 
in se 5 haben glauden, werden hiermit vorgeladen, vor dem Deputirten, 
r Landesgericht? Auscuftator Niedhart, in Termino den aſten Juny 821. 

its um 1 Uhr perſonlich oder durch hinreichend iaformirte und Bevoll⸗ 
achtigt biefige Juſtiz⸗Commiſſarlen zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden 
und zu beſcheinigen, im Fall Ihres Ausblelbens aber zu gewärtigen, daß fie ihrer 
etwanigen A ſprüche durch ein Erkenntniß verlustig erklärt und mit denfelben an 
die Pet ſon deffen mit dem ſie contrahirt haben werden verwleſen werden g.) 
ur Aue EN Ober⸗andesgericht von Nieder⸗Schleſten und 

Er * ir 2 y S . 

b 7 

9 Breslau den 30, ‚März 1821. Von Seiten des unterzelchneten Königl. 
Ober⸗Landesgerichts wird hiermit bekannt gemacht, daß die Hypochekenbücher von 

den der Stadt Commmnität zu Oblau gehörige Kammeren⸗ Dörfern Baumgarten 

e e e eee e 
liche Real⸗ Prärendenten- aufgefordert, ſich mit ihren Anſprüchen binnen 3 Mona⸗ 


und ſpäteſtens bis zum 31. July 1821. bei dem hleßgen Königl. Ober⸗Landes⸗ 
Ten ‚Zeit melden werden, nach dem Alter und Vorzugsrecht ihres. Reolrechts wer⸗ 
N e. u werden; b) die welche ſolches unterfaſſen, ihr vermeintes Realrecht 
den dritten im Hypothekenbuch eingerragenen Beſitzer nicht mehr ausüben 


** 


len; c) in jedem Fall mit Ihren Forderungen, den eingetragenen Poſten nach⸗ 
BIER 2 aber d) denen, welche eine blaße Grundgerechtigkeit (ſervitut) 
- zuftehty ihre Rechte nach Vorſchrift des allgemeſnen Landrechts Tut. J. Tit. 23. 
8 ale 17 und $. 58, des Anhangs zum gemeinen’ andrechte zwar vor⸗ 
dehalten bleiben daß es ihnen aber auch freiſtehr Ihr Recht, nachdem es gehörig 
anerkannt oder erwieſen worden, eintragen zu laſſen 7 

e >. Könfgl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schlefien. 


NEN FA ER 4 2 i R 3 f N > 
Derestan Schr ſchöger dicker, letter, gerauch rten Roeinſochs erhleir 
lt „ e RT KR ö 3 Cht iſttan Gotilted Müller. 


u; Ne e eso aer ge penn, ee e cn A 
geraut unterzubringen wünſcht, jrige es gefällig an dem Agent Büttner, Kupfer ⸗ 
A 10 off in den Siebe her 5 l . . ö 
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Belag e 


feinem Leben und Aufenthalt keine Nachricht gegeben, auf den 


in dem auf den naten Junp 1821. Vormittags um ze 


4 (—⁹⁰⁰ zu 
CCC 
Neo. XVIII. des Breslauſchen Inteligen⸗ Blattes 


3 vo m 1. May 1821. 5 
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Citationes Edietales, s 
Breslau den 16. Febr. 1821. Auf den Antrag des Königl. Dbriffe Lieu; 
tenants und Commandeurs des erſten Cüiraſſier-Regiments v. Kroſtt den von 
Selten des hieſigen Königl. Ober⸗Landesgericht von Schleſien alle und jede, beſonders 
aber alle unbekannte Glaͤubiger, welche an die Kaſſe gedachten Regimeurs aus dem 
Zeitraum vom Iften Jauuar bis ult. Deebr. 1820, aus irgend einem kechtilchen Grune 
de Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober: % 
desgerichts⸗ Aſſeſſor Kühn auf den 5. July c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten 5 
quidations⸗ Termine, in dem hieſigen Ober⸗Laudesgerſchtshauſe perſönlich ode: durch 
einen geſetzlich zuläßiger Bevollmächtigten, wozu ihnen, bei etwa ermaugelnder Be⸗ 
kanntſchaft unter den hieſigen Aae die Juſtizcommiſſarlen Morgeubeſſer, 
Kletke und Paur in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden können, 
zu erſcheinen, Ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Bewelsmittel zu beſchel⸗ 
nigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß ſie aller ihrer efwanigen 
Anſpruͤche an die gedachte Kaffe werden verluſtig erklart werden. g.) 
Königl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 8 
Breslau den sten Februar 1821. Von Seiten des unterzelchneten Kö» 
nigl. Ober» Landesgerichts wird auf Antrag des Officll Fisct der Johann Be 
nedict Stholz aus Kratzel bey Schweidnitz, welcher ſich vor mehreren Jahren heim 
lich entfernt und ſeit dem bey den Canton Reviſſonen nicht geſtellt har, zur Ruͤck⸗ 
kehr binnen 12 Wochen in die Königl. Preuß. Lande hierdurch aufzefordert und da 
za feiner Verantwortung hierüber ein Termin auf den zen Junp c. a, Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Kühn 3 


* 


worden, zu ſelbigem auf das bieſige Ober-Landesgerichtshaus vorgeladen. Soll 
Beklagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenligſtens ſchriſtuich ſich 
melden, ſo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen U 
getretenen verfabren und auf Cor fiscation ſeines gegenwärtigen, als auch Fin 
ihm etwa zufallenden Vermögens zum Beſten des Fisci erkannt werden. g.) 
1 Koͤnigl. Preuß Oder Landesgericht. oon Schleſten. 
f Breslau den igten Auguſt 1820. Vor das hieſſge Königl. Stadte 
gericht wird der bey der Leid Compaguje des vormaligen Königl. Preuß. In 
fanterie⸗Regimenis v. Treuenſels geſſandene und im Jabre 1805: von bie 
aus marſchirte, ig der Schlacht ben Jena 1806. allem Vermuthen nach, gefans 
gen genommen! Mousquezier Joh. George Krätzig, welcher ſeit diefer Zeit von 


edictallter vorgela⸗ 


e fpätefiend ab 


Ehefrau Maria Barbara gebe Förnederg hiemit der 


geſtalt 
den, bin zen einer von Saag nunedmenhen monatlichen 
mi 


juBicial« Termine vor dem ernannten. Deputato „Berk 


— 
„* 


Juſtigrath Bar, an 


Unſerer gewöhnlichen Gerichcsſtelle in Perſon zu erſcheinen, oder ſchriftlich ſich 
zu melden und weitere Anweifung , im Ausbleidungs fall oder unterlaſſene Au⸗ 
elge bon feinem dermaligen Aufenthalt aber zu gewaͤrtigen, daß er fur todt 
Veen, Auch feiner Ehefrau die anderweitige Verehelichung nachgelaſſen wer⸗ 


den ſoll. Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
Bleeslau den 28ſten Januar 181. Auf den 


Anteag der naͤchſten 


An verwandten, ſoll der ſeit dem Jahre 1806 abweſende Gotilieb Kipper aus 
Moͤrſchelwitz Schweidnitzſchen Krriſes für todt erflart werden; es wird daher 
etſelbe ſo wohl als auch die von ihm etwa zurüͤckgelaſſenen. unbekannten Er⸗ 


ben und Exdnehmer hiermit aufgefordert, ſich innerhald n 


eun Monaten in dee 


Eunzley des unterzeichneten Fufittiarii entweder persönlich oder ſchriftlich, ſpaͤ⸗ 


teſtebs aber in dem den raten December d. J. anſtehenden 


beremtoriſchen Ter⸗ 


min Vormittags um 10 Ubr vor unterſchriedenen Juſtitiarlo zu melden, und 


fe welter Anweiſung zu erwarten, wiorigen falls er 
Folge deſſen über ſeinen Nachlaß geſetz lich dispomirt wer 


way’ gr. 


Breslau den gten Mär 1827. Vor das hieſige Kön 


und dem von demſeiben authoriſirten. Liquidatious⸗Commiſſa 


er irgend einem kechtsgülngen Auſpruch zu haben vermeinen 


für todt erklart und 


den ſoll. 


7 Gols Das graͤff. v. Zedlitz Roſenthaler Mor ſchelwitzer Gerichtsamt. 8 


o Schramm. 
migliche Stadtgericht 
rio Herrn Juſtlzrath 


Bofowöky werden hiermit alle und jede, welche au dis über 1000 Rthlr. in Activis be- 


hierdurch vorgela⸗ 


[es Bermögen ded.infolvendo gewordenen Bäckergeſellen Ehrkfiian Friedrich Gla⸗ 
}. 


a, vom 29ſten März a c, angerechnet, binnen 3 Monaten ſpuͤteſtens aber in 
900 auf den zien July a. c. früh um 9 Uhr auſtehenden Ternuin o liquidationis 
pere mtorio ihne Forderung an den Cridarlum ent weder in Perſou, oder durch einen 


Zllaßlgen und mir hinreſchender Information norieuenen Mandatanium anzumelden, 


den Beirag und die Art ihrer Forderung unmſtan lich anzuge 


ben, die Dokumente 


efſehhaften und übrigen Beweismittel, womit ſie die Wahrheſt und Richtigkeit 
ihre Ampeuche zu erweſſen gedenken, in Oclalwalehns vorzulegen, das Norhlge 


Sa tokoll anzuzeigen und alsdann die geſetzmaßige Anſetzung in dem Claſſi hi 
6 


tions⸗Urtel zu gewärrgen, wogegen fie bei: ihrem Aaße bleiben, und unterlaſe 


* 


ner Anmeldung ihrer Auſprüche zu erwarten haben, daß ſie mit allen ihren For⸗ 
Ae die Schuldenmaſſe des Glaſer praclueirt, und ihnen deshub wider 


übrigen Gläubiger ein immerwähendes Stillſchweigen auferlegt werden wird. Ue⸗ 
Nee erden denjenigen Gläubiger, welche durch geſetzliche Urſachen an dem 
perſönlichen Erſcheinen gehindert werden und denen es an Bekauntſchaft unter den 


3 die Juſtizcommiſſarjen Herrn Enge, Pfendſack und 


Müller jun, angewieſen, von . 5 fie ſich einen zu wählen 
nd Juſormatlon zu versehen hahen. a 
ER Die Ned N) das Königl. Stadtgericht. 
„ Breslau den 26. Januar 1821. 2 a von Seſten 
Ober Landesgerichts ven Schleſſen über dle Kaufgelder der 
Outes Roſchlowitz auf den Ay trag des v. Falken haynſchen 


und mit Vollmacht 


NEL 2 Pr 1 46 
des bieſigen Königl. 


beiden Authelle des 
Vor mundes Juſtiz⸗ 


Commiſfarrit Koblſtz heut Mittag der Liquldations⸗ Prozeß eröffnet worden iſt, ſo 


wilden alle dieäfnigen, weiche an gedachten Kaufgeidern eus 


irgend einem recht⸗ 
lichen 
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lichen Grunde einige Auſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, u dem 
vor dem Ober⸗Landes⸗Gerichtstath Herrn Gelpke auf den 18. Auguſt e. Vormitz 
tags um 10 Uhr anberaumten Liguſdatfons⸗Termine in dem hieſigen Ober⸗Landes⸗ 
Gerichts hauſe perſönlich oder durch einen geſetzlich zulaßigen ‚Bevollmächtigten 
(wozu ihnen del etwa ermaugelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Inſtiz⸗Com⸗ 
miffarien der Juſtizrath Bahr, Juſtiz⸗Commiſſarius Klettke und Morgenbeſſer in 
c ‚an deren einen fie ſich wenden konnen) zu erſcheinen, 
ihre vermeſnten Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheiuigen⸗ 
Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß ſie mit ihren Forderungen 
nur au dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von dez 
Maſſe noch übrig bleiben mochte, werden verwieſen werden. 

l, Koͤuſgl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 2 
Breslau in Schleſten den 16ten October 1820. Von dem unkerzeich⸗ 
neten Graf Pork o, Wartenburgſchen Juſtizamte der Herrſchaften Wanſen und 
Zälzhoff wird der verſchollene Cutraſſter Jeſeph Stache aus Spur witz gebürtig, 
welcher den erſten ſranzoͤſiſchen Krieg im Jahre 1792. mitgemacht und vor elreg 
20 Jahren das letztemol aus Koͤnigsderg in Preußen an ſeinen Vater geſchrie⸗ 
ben, ſeit dieſer Zeit aber von feinem Leben und Aufenthalt nichts weſter von 
ſich Hören laſſen, auf den Antrag feiner Halb- und rechten Geſchwiſier und 
reſp. deren Erben dergeſtalt hierdurch Öffentlich vorgeladen daß derſelbe oder 
die etwa noch von ihm zurüͤckgelaſſenen unbekannten Erben und Erbnehmer bins 
nen 9 Monaten und ſpäteſtens in Termino präcluſſvo den eöſten July 570 
Vormittags um 9 Uhr in der gewohnlichen Gerichtsſtelle zu Biſchwitz dey Wars 
ſen in Schleſſen entweder perſoͤnlich oder durch einen mit gerichlichen Zeug niſſen 
von ſeinem Leben und Aufenthalt verſehenen Mandatarium erſchetne und ſich 
über fein Ausdlelzen verantworte, widrigenfalls ader gemärtige, daß er nicht 
nur für todt erklärt, ſondern auch Fein in 100 Rthir. Cour. beſtehendes im 
dieſſgen Depeſſtorio beftodliches Vermögen, feinen reſp. Halb“ und rechten 
Geſchroiſtern und deren zurückgelaſſenen Erben zuerkannt und dafür angenome 
. 5 wird, daß keine nähere oder gleich nahe Verwandte und Erdneh⸗ 

ekiſttren. 4 ö 


Das Graf York o. Wortenburd che Jaſtizamt der Herrſchaften Walz 
& end Zuͤlzboff. A cane ee glei EN 
inge, Dohm Breslau den gten Februar 1827. Von dem Bißthum 


Soſkorte ter Inſtanz wird auf den Antrag der Maria verehl. Mayer a 
Cheer dee ſt, deren bereits bor 6 Jahren böslich von ihr eutwichener 
ten Seb, der Stkumpfftricker Mayer hierdurch öffentlich vorgeladen vot 
dien 5 TE d. J. angerechnet binnen 3 Monaten, ſpäteſtens aber in dem a 
dell Zoten Mad vor dem Steretario Deren Brier anderaumten peremtorf 
Termine, Vormittags um 9 Uhr in unſerer Gerichtsſtelle auf dem Dohm 15 
ſelbſt in Perlen zu erscheinen, daſeldſt Aber die von feiner Ehefrau wider ihn 
San kachte Ee Scparionstlage ſich au erklaren; von ſeiner Enlweſchung 
ede und Antwort ja geben, und hiernächſt das Weitere, det aſeinem Aus 
bleiben aber zu gewärtigen, daß die von der Klägerin angegedenen Um 
als richtig und zulleſtanden werden angenommen, und auf Ehe ⸗ Separation 
nach kaths ichen Grunoſaten erkannt, er auch fir den allein ſchuldigen 
geachtet werden wird. Ratiber 


0 


D 


Y 


rt Ratibor den sten Jauuar 1821. Von dem unterleichnetten suigl. 


Oder ⸗Landesgerichte werden auf Anſuchen des K. K. Cammerterrn Grafen 


i vo items zu Gratz in Steuermark hierdurch alle diejenlgen, welche an 


Tas auf der iu Färſtentbum Oppeln und deſſen Toſter Creiſe gelegenen, dem 
* Canimetrherrn Grafen Ernſt v Sehrr Thoß gehoͤrigen Herrſchaft Kieſerſtädtel 
haftende ſub Rute, III Ne. 6 im Hppothekenbuche fur die Kinder erſter Ebe 


des Grafen o. Attems eingetragene Capital per 25,000 Rihtr. und an das da⸗ 
über ſprecbende Jnſtrument, die verlohren gegangene, Behufs der Adzwelgung 


eines Capitals Antheils von 25,000 Rihlr. fuͤr die bereits verſtorbene Marie 


Antonie geb. Gräfin v. Chorinekı verehl. geweſene Gräſia o Attems ſub dato 
Brieg den ıflen Juny 1810. gefertigte widimirte Abſchrift des in Sachen der 
Gräfin v. Spiingenftein wider den Grafen v. Chorinskt ſad dato Groß⸗Hoſchuͤtz 
den 7ien Daten der 1793. errichteten und der bey ber Herrschaft Kiefer ſiadtel 
ſub Rubr. III. No. 5. des Hyvothekenduchs erfolgten Eintragung eines fur die 
gräfl. o. Chorinskiſchen Kinder zter Ehe beſttmmt geweſenen Fidel commit ⸗Ca⸗ 
pitals pet 0% 00 Rthlr. zum Grunde gelegten Vergleichs, als Eigenthümer, 
Eeffipnasien, Pfand» oder ſonſtige Briefsinhaber einen Anſpruch zu haben vers 
meiuen hierdurch vorgeladen, in dem auf den aten Jung d. J. Vormittags 


um 9 Ühr anberaumten Termine in dem Commiſſions Zimmer des unterzeich⸗ 


neten Oder Lardesgerichts vor dem hierzu ernannten Deputlrten, Herrn Ober⸗ 
Landesgerichts Referendarlus Fritſch, entweder pertoͤntich oder durch einen ge⸗ 
börig informirten und legitimirten Mandatarium, aus der Zahl der hieſigen 
Jüſtiz Commiſſarlea, von welchen ihnen auf den Fall der Unbekanntſchaft am 
dieſtagen Orte, der Hofrath Raiſer, Eriminalrath Werner und Juſtiz⸗Cemmiſ⸗ 
ſione rath Beyer in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, ihre Unfprüche 
anzugeben und duſch Vorzeigung der Inſtrumente zu erweiſen. Bey ihrem 
Ausbleiben aber werden fie mit allen ihren Anfprächen präcludirt und es wird 


ihnen ein ewiges Sullſchwelgen auferlegt und das gedachte Hypotheken ⸗Inſtru⸗ 


ment amortiſirt werden. 


ine gönnt, preug, Ober bantesgaricht von Dberfihlefen. . 


Ace e eee 5 PMWanteuffel. 
Glogau den 1g3ten November 1820. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 


Ober- Landesgericht werden alle Diejenigen, welche an die Kaffe des aten Batall⸗ 


flous ten Liegnitzer dandwehr⸗ Regiments No. 6 b. aus dem Jahr 1819. An ſpruͤche 


zu baden vermeinen, hierdurch vorgeladen, ſich damit ſpaͤteſteus in dem auf den 
aten Jung k. J Vormittags um 10 Uhr anstehenden Termin vor dem Deputirten 


Ober Lundesgerichts Auscultator Hanke auf dem Schloß bieſelbſt zu melden und 


ihre Forderungen zu beſchetnigen widrigenfalls fie derfelben an gedachte Kaffe vere 
lußig erklart und damm an die Perſon desjenigen mit dem fie contrahirt haben, 
werden verwieſen werden. 75 g i a” 

Koͤntgl. Preuß. Ober z Landesgericht von Nieder, Schlefien und der Lauſitz. 
bLeobſchütz den 10. Fedr. 1821. Von dem Juſttzamte des Difirifs 
Katſcher wird dem Publico hiermit Öffentlich bekannt gemacht, daß auf Antrag 


des Anbauers Joh. Schweer aus Knispel, über die Kaufgelder der dem Anbauer 


zen Saweagehdrisigewefenen Mo. 14 des Hypothekenbuchs im Füͤrſtih. 
angenau gelegenen Bauerwirtyſchaft nach Hohe esse Rihir. ao gr. 65 pf. dr 
N n Re er 


* 


* 


| 2 (Ca 2 


ber Lignidartens Prozeß eröffnet worden iſt. Wir haben daher einen Termin 
in welchen alle un! ekannte Glaͤubiger des Anbauer Joh Schweer, welche all 
dae G. dſäck und teſe, deſſen Kaufgelder einen Reslanſpruch zu haben ber; 
meinen, ihre Unſprücde geltend machen ſollen, auf den F. Jun d. J.. fr 


um 9 Uhr in der Gepickesomis⸗ Canzley zu keodſchütz anderaumt, wir laden 


daher ſammeitche etwantg untekannte Gläsbiger hiermit am gebachten Tage per⸗ 
Ferrih oder der Mandatantos zu erſcheinen, unter der Verwarnung, daß die 
Ausbletkenden aut ahsen Ansprüchen pracludirt, und ibnen damit ein ewiges 
Suüſchweigen ſowohl gegen den Käufer, als gegen die Glänbiger unter weiche 
das Kaufgeld veriheit wird, auferlegt werden de mn 
ee Das Juſtizamt des Diſtrikis Katſcher. 
9999 Bi Lautner, Juſtitlarlas. 

„J Liegnitz den asſten März 1821, Es iſt das Hypotheauen⸗ Inſtru⸗ 
ment ebſt Schein d. d. Schloß Liegnitz den ı5ren März 1810. auf deſſen 


Grund 2c Athle. in 17649 er Metall Courant auf der Obermüdle zu Alt⸗Beckern 
unter das Königl. Domainenamt hleßell ſt gehoͤrig für den ehemaligen Freygutbhs⸗ 


beſitzer Johann Benſamin Nagel zu Groß⸗Beckern eingetragen find, verlohren 
gegengen und es hat der Nagel wit dem Beſitzer der Mühle das Aufgeboth 
dieſes Inſteuments ex rahlrt. Wir haben daher einen Termin zur Anmeldung 
der etwengen Anſptuͤche unbekannter Pfätendenten auf den 3 iſten Julius a. 


Vormtitags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputato Deren Reſerendarſo Man⸗ 


ger anderaumt und fordern alle diejenigen welche an dieſe Poſl der 200 Rthlr⸗ 
Courant und das darüber ausgeſtellte, Inſtrument als Eigenthuͤmer, Ceſſio⸗ 
narten, Pfond⸗ oder ſonſtige Drieisinnbaber. Anſpruch haben moͤchten, hier⸗ 
mit auf, ſich an dem gedachten Tage und zur deſtimmten Stunde auf dem 
Koͤnigl Lands und Stadtzericht hieſelbſt entweder ia Perſon oder durch mit ge⸗ 
ſetzlicher Vollmacht und binlaͤuglicher Juformatlon verſehene Mandatarten aus 
der Zahl der hieſigen Juſtiz Commiſſarten, von welchen ihnen im Fall der 
Unbekanntſchaſt der Yultlz» Commiſſorius Feige vorgeſchlogen wird, zn erſchel⸗ 
nen, ihre Rechte wahrzunehmen und die weiteren Perhandlungen, im Fall des 
Ausbleibens ader zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren vermeintlichen Anfprüchen 
werden präcudirer, ihnen damit gegen den Beſitzer des Grundſtuͤck ſowohl als 
auch gegen u Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt, das ver⸗ 
lobren gegangene Inſtrument über die ano Rthle. wird amortiſirt und fuͤr den 
Gläubiger Nagel ein neues wird ausgefertiget werden. 
e Koͤnigl. Lands und Stadtgericht 

fligameel Hsineranorf wird der aus Heidersdorf gebürtige Soldat Gottfeled 
Weiſſer, welcher unter dem ehemaligen Heiſſingſchen Kuͤraſter⸗Reglmente bien⸗ 
te und im Jahre 1806. dei Jena ſtark dlesſirt von da in ein Lazareth nach 
Magdedurg ebracht und von feinen Kameraden fall. todt verlaſſen worden iſt, 
bierdurch fo wie deſſen etwangen unbekannten Erben öffentlich vorgeladen, ih 
binnen 9 Monaten und ſpäteſtens den zoſten Januar 822. Vormittags von 8 
bis 12 Uhr entweder ſchriftlich oder perſoͤnlich dor dem unterzvichneten Gerichts⸗ 
amte zu inelden, widrigen falls er für todt erklärt und fein, Vermoͤgen an feine 
Geſchwiſter ausgeantwortet werden wird, . 


„ ee eee eee ee 
Das. Königl, Domalnen⸗Juſtizamt von Heldersborf und . 


I Schweldultz den 3. April. 1821. Von dem Königl. Domalnen⸗ Inu. 


’ 


er — 1698 — 
0 9 0 U E e Offener Arreſ t:: 


Breslau den 30. März 1821. Nachdem 


auch ein Inhaber folcher Gelder und Sachen bes deren gänzlichen Verſchweigung 

ui 19 e e daran habenden Unterpfand⸗ und andern Rechts für vera 

a | | bis für nern 
ig el 


Königl. Preuß Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 
ee AE RIISSEMEN TS. Et 

) Breslau. Dlenſtags als den ıflen Mah iſt bey günſtiger Witterung 
von 4 Uhr an, in dem an der Promenade gelegenen Tempel» Garten, die erſte 
a nierbaltungsmuſik. Da aber die Einnahme fürs Blinden ⸗Inſtitut beſtimm: if, 
d wird der Entritt fuͤr dieſen Tag auf 2 gr. Cour. feſtgeſetzt und der Mlld⸗ 
Watigkelk uͤberlaſſen ein Mehreres zu thun. Känftig iſt der Einerlttspreiß wie⸗ 
der wie gewoͤhnlich und finder die Untethaltungs⸗Muſik taglich ſtatt. Um ge⸗ 
neigten zahlreichen Beſuch bittet er gebenſt, GREEN : 


3 Bir 
2 K 3 


efteler. Herrmann. 


\ aut ) Breslau. Capftallen zu bellebiger Groͤße ſind gegen puplller. Sicherheit 5 


at veräehen. | Auch ind einige Dominielgäter zn veeſchledener Größe gegen bilige 
Bed ngungen zu verkaufen. Zugleich i cine herrſchaftliche Wohnung weht Stanung 
und Wogenplatz am Ringe, wie auch ele unweit des Ringes, weiche deyde fehr 
bequem eingerichtet find, zu Johanal zu deuechen. Nähere Auskunft glebt die GC: ms 
miſſionsbandlung des S. Soul Im Wiitree Marſcheſſchen Haufe, am Ringe No. 579, 
Breslau. Es iſt am 21m April ein Morsbuad verlehren gegongen, 
der ein Meſſingbalsdand trug, worauf der Nahmt von Merkatz ſtand. Wer ibn 
Deppe hoch abgirdt, erhält ein gutes Doucens, RER ER 
) Breslau. Za deriierden und mit Johanni zu beziehen If ein Gewoͤlbe 
8 N eim lor, ulld ein daran ſtoßendes kleines Gewölbe in ro. 1196. auf der 


Sie tre. Naͤhere Michricht erthellt die Eigenthltnerin des Hufes 
„ h Breslau. Am Einganze zum Burger werber das erſte Haus rech ter 
Hand ſtehen oefchtedene Möbel, auch Kuͤchengeraͤthe biränderungs wegen um den 
binigten Preiß zu Lrtkaulen, welche für einen Eogstier gang brauchd ee 
ee eee er 7180 e eee eres, 


auf dem Buͤrgerwerder in bem Haufe der Böͤnccher Witwe Madame Göliger eine, 


N N N 14993 \ 


J Brrafar, 


Zu vermiethen und auf Johanns b. J. gu bezlehen, ble 


leite Stage im Hauſe No 1127. auf der angern Zblsuerſraße, beſtehend aus 
"4 beigdaren Stuben, einem kleinen Entree, einer Küche, einer Kammer, einem 
Keller, einer Bodenkammer und Bo den zum Wäfche trocknen, zum gemeluſchaft⸗ 


lichen! ebrauch. Miethsluſtige belieben 
ber f meld 


Kr 


zahnung a Treppen hach zu melden. 


ſich bey dem gegenwärtigen Inhaber 


Ci 


eise Inge Mopfe ben feiten ſch ner Focbe und vorzüglich kleiner 
Art ſind Sandgoſſe In No. 1 595 ebner Erde rechter Hand zu Bern 0 AR 15 
) Breslau. Aicht engl. Flaschen. Porter und Nürnberger Pfeffergurken 


| erhtele wieder ganz frifch S. G. Bauch auf der Alrbäßergage. 


) Breslau. Rother Klteſaamen, neuer ach Steyerſcher von beſter Süte 


g iſt billig zu hoben bey 


Y Beislau. Ju No. 1203 0 


D Willett et Comp. 


Nn 


Saliring No. 562, am Riembergs hefe. = 


m Ringe ſtad zwey Wohnungen jede dan 


4 Studen nebſ Zubehoͤr, Im erſten und deltten Stock auf den Kroͤnzelmarkt heraus 
zu vermiethen und Termin Johann zu bettehen, fo wie auch zwey Gewoͤlde daſelbſt 


zuſammen oder einzeln bald zu haben find. 
J. Breslau. Auf dem Rückwege 
am Freptage ein goldenes Petſchaft mit Ca 


Breslau den 25. April 1827. 
gen Stact auf drey Jahre, gänlich vo 
tember 1827. an den Min deſtfor dernden 


Das Naͤhere bey der Hause genthuͤmeri. 
von Marienau bis zur Carlsgoſſe wurde 
rniel und Gudplatte mit darin beſinli⸗ 


Sen Uheſchfüff l verlohren. Gegen 2 Rthlr. Conront Finderlohn kann doſſelbe im 
Specereygewölde in der goidnen Krone am Ringe abgegeben werbe RT 


N Ane en e. 
Da die Straßenbeleuchtung der hleſi⸗ 
m iften Januar 1822. bis Ende De: 
in Entrepriefe gegeden werden ſoll und 


terzu ein Biethungs⸗Termin auf den kiten May d. J. anbergumt worden iſtz 
ſo werden Cautſonsfäbige und Biethungslußſige hier düͤrch eingeladen, ſich am 
denannten Tage Vormittogs um 10 Uhr auf dem rathhäusſſchen Fur ſten ſaale 
einzufinden ihr Geboth daſelbſt alzugeven und demnächſt nach eing' holte Zur 


immung der Herrn Stadtverordneten d 


en Zuſchlag zu gewaͤrligen. Die oletze 


fälligen Bes ingungen ſind noch vor der Lleitatlon dey dem Rath haus ⸗Inſpees 


tet Dewerny einzuſehen. 


Zaum Mo giſtrat hieſtaer Haupt und Refibenzftade verordhete: Ober⸗ N 
sid m Bürgermölfter, Buͤrgermeiſter und Stadträthe, "ON 


„ Glogau den 26ſten März 1821 
ticht zun Groß⸗ Glogau, wird hierdurch 
vormaligen nun verſlorbenen Juſtiz- Comm 
der gesch lichen Daxe auf 9463 Rthl. 20% 


Von dem Köniul, Lands und Studtge⸗ 
dekannt gemacht, daß das Haus des 
iſſarius Viertel No. 349% weiches nach 
ar. Courant gewürdigt worden uf 


| den Antrag einer Gäubige öffenrlich verkauft werden ſoll und der ogften Apsit, 
1 der e ee Ottober dieſes Jahres zu Viethungs⸗Terminen defin 1 


sd. € h 
zahl ssfähia find, hierdurch aufgefordert 
der letztere veremtoriſch iſt, Vormittags u 


1 
8 werden daher alle diejenigen, welche dieſes Haus zu kaufen geſo nnen und ; 


ſich in den gedachten Tertuinen waren - 
m8 Uhr, vor dem um Deputato er, 


N 
| nannten Herpmngfeifor Negelp im dieſtgen Stadtgericht entwe er vet ſoͤllich oder 


durch gehoͤrig legitimirte Bevollmnaͤcheigte 


einzufinden, ihr Geboth abzugeben und 
: e x * 


05 71 erfolgen wird. 
welche ange 7 
idrigenfalls die e 


3 10 5 20 All Cour, ortögerichtlich abgeſchätzte Freihaus ſub haſta geſetzt 


f „ etwanigen Anſpräche unter dem Präjudtz vorgeladen, daß die 
las bleibenden mit ihren Forderungen an die Realmaſſe praͤcludirt und ihnen ein 
ewige 0 chweigen wird auferlegt werden. ; i Rey — 


re Keihsaräfl. Hochbergſches Gerichtsamt der Herrſch 
n 5 Fuͤrſtenſtein und Rohnſſock. 1. N 
9 Hirſchberg den 18. April 1827. uf den Antrag der Erden des zu 
Kamnerswaldau verſtorbenen Händlers Zohenn Gortftied Ludwig fol das dem⸗ 


ben gehörig geweſene ſub No 6. daſelbſt gelegene und auf 40 Rihl Cour. gericht 
ö 9 gerich 


. Haus nebſt Gaͤrtel lm Wege der nothwendigen Subhaſtation vers 
AJußert werden. Der einzige und peremtoriſche Biethungs⸗ ermin ſteht auf den 
9. Jun c. Vormittags um 10 Uhr an, und es werden daher Beſitz und zah⸗ 
Aungsfähige Kauflunige hiermit eingeladen im gedachten Termine ſich in der gerichts⸗ 
amtlichen Canzelley zu Cammerswaldau vor dem unterzeſchn⸗ten Gerichts amte eins 
ıfinden, Ihre Gebothe abzugeben, und zu gemärtigen, daß dem Beſiblethenden 
dieſe Stelle adjudleirt werden wird. Zugleich werden auch alle diejenigen welche 
en diese Beſſung ein Meal Recht zu haben vermepuen, zu beit nufrheiben Tet- 
mine vorgeladen, um ihre Auſprüche geltend zu machen, widrigeufalls ihnen dies 
ferhalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden würde. mt 
TER BERN Das Gerichtsamt zu Cammerswaldau. ER 
or) Karnowig den 8. Mirz 181, Du bie, nachdem Im Sabre ee fur 
Dorfe Rosberg, Beuthner Kreifes, verſtobenen Schmidts George Lydinſg, hin⸗ 
terbliebene Verlaſſenſchaf smaſſe, die überhaupt in 81 Rthl. 17 far. 41 pf. N. M. 
dbeſtehet, wegen ihrer offenbaren Unzulänglichkeit, in dem die gläubigeriichen For⸗ 
derungen auf überhaupt 104 Kehl. 92 dr. N. M. feſtſtehen in Termino den 28. 
Naß donna um, 5 blecorts an ſämanliche bekannte Gläubiger, nachdem 
r den votlſegenden Fall Pas greifenden Beſtimmungen des $. 7. Art. so, der 
rozeßordnung, vorſchriftsmäßig verthellt werden wird, ſo wird foren: Pons 
fe r Kunde dem Publiko“ zugleich mit der Aufforderung hierdurch bekannt 
gemacht, daß im zu ie noch Ben 5 a Bu . e dle 
gedachte Malle, Anſpräche zu formisen hätten, befinden ſollten ſolche nicht nur 
rc ahnten Termine erſcheinen abel 5 


auch ihre dieß igen Fordern gen 
vorſchriftsmaͤßig liquldiren, und biernächft überhaupt ſolche veriflciren müͤſſen, 
widrigenfalls fie mit ihren Forderungen präcludſrt und ihnen ein ewiges Still⸗ 
schwelgen auferlegt werden wird. i 
N Graͤflich v. Heukelſches Beuthen Siemlanowitzer Gerichtsamt. 


Anhang 
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Serichtlich content Caltha er 1 
Dohm Breslau den 14. Februar 1821. . Me 

Hofrichtetamt wird hiermit bekannt gemacht, daß der Gemeinſchaͤfer 
Caſper Stiller, die zu Neudorf bei Canth ſub no. 16. gelegene Bu 
Häuslerfielle laut Kauf⸗Conttakt vom 27. Mur 1820. et tonfirm. 
6. December ej. an, von dem Frauz Stiller, für 120 Rihl. Cour. edkauft 
pat, und iſt der Beſitztitel für denſelben ex Decreto vom + n 
1 an. eingetragen worden. 

Dohm Breslau den 3. März 1821. Von Kam Königl. 
5 Gee werd hiermit bekannt gemacht, daß der Jeſeph Beredit 
die Gactnerſtelle ſub no. 16. zu Groß⸗Pogul von ſeinem Schwiegervater 
Anton Kupſch laut Kauf⸗ Contrakt dd. 9 Jan. et conffrm. 3. März 1621 
für 50 Rthl. out. erkauft hat, und der Beſtttitel für ihn eingetragen 
worden. 
f ; Breslau den 20. Mürz 181. Bei dem Graf Hork 20 W 
tenburgſchen Juſtizamt der Herrſchaften Wanſen und Zuͤlzhoff fi ind . 
ſtehende Käufe conſi mirt worden. 

1 Adjudicatoria des Anton Elſter, um die Sropgenii ſub 10. r. 
zu Johnwiß, pro 1876 Rtihl. 20 für: 
2. Kauf des Ignetz Kierſtein, um das ſeinem Bruder Peter Kier⸗ 

ee zu ſeinem Bauerguthe WT . 2 195 RED. 

Des alentin Rod au um die £ nee elle ſu — 

en en 10 ue V eh ’ 9 f R 43. 0 


Anon Reitz, um das u Ri witz la no. 20. ee 
ons, 1 3 0 ” 
| er Can Gee, um das alte Scene n aitoanfn, po 

137 


Er aner u um s eee * ea, o 
| a5 Rühl, ER 3 # 


fe 
r ; . a ; er u Be 
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VF. Kauf bes Auguſtin Kirchner, 77 die Sins ſub no. 18. 
zu ehre, pro 130 Rthl. 
8. Des Anton re um NEBärmerfie ſub no. 47. zu Spur⸗ 
witz pr 138 Riehl. f 
9 Des Franz Ge auer, um die Susterete ub no. 553 zu Ho ens 
gtersdorf, pro 7% Nil l. 50 f ehe: 
10. Des Jgnah Schmidt, um das ſub no. 24: 10 Hotengiersborf 
gelegene Vauecguth, pro G60 Rtüßhl . 
11. Des Johann George Pfeiffer, um die Hlasletele ſub o. 23. 
zu Hohengiersdoef, pro 2 Rehl. 8 ſgr. 9 dr 
Oppeln den 7. Maͤrz 821. Bei dem Königl. Gericht hie⸗ 
pen fi find nachfolgende Käufe beſtaͤttiget worden als: 
HAI Kauf des Franz Scheyka, um das vaͤterlich Anton Schepkaſche 
Ar ſub no 83 , pro 800 Rthl. 
. Des Auguſt Beer, um die Ferdinand Beerſche Ontermetfatt 
lub uo. 224. pro 500 Rihl 
N 3. Der Joſeph Koziolſchen Eheleute, um das RE der Gedi. 
ſchen Erben ſub no 7., pro 171 Rebl. 
4 Der Vincent Buchmaen, um das Rrugetfäe Edenh fu 
no. 89., peo 800 Rent. 
x Rhede 23. März 1821. Bei dem Adelich bon Burg 98: 
dorfſchen Gerichtsamte ſind nachſtehende Käufe ame REDE Beil 
barung re worden. 
a eng Wie A. Reichau. * 
En Gottlob Rösnere Kauf, um die Gontieh Beumpartfge bone 
nerſtelle no 7. für 20 R hl. 
2. Gottlob Zöllner Kauf, um den Golfe Wahn Dresch 


garten no 1% füt 260 Rth h 10 . 
15 Gottlieb ne Kauf/ um den väter Seeigantn no. 10% für 
300 RT u; N 9 


4. Sufanne Helene Raſchke gauf; um des Settie Sönay, due, 
haus Nö, 28. für 115 Rthl. 

8 Gottfried Lempels Kauf, um die Sour Rüge Grazie 
nerſtelle no 18, fuͤr 1200 Rtbl. 

4 K65 Johann Eliſabeth Wittwe Ankern Kaefer 5 um die maritatige 
Freiſtelle no Faro RU. nt a e een 
i 7. Carl Mann Kauf, um das Gottlieb Rubanttefche Auenhaus no. 261 
2 er er: 

8. 


Zur, Fer RE RT € K a a ET TE EL ͤ -e 
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. Ernſt Sotttried Jaͤſchke Kauf, um die viterlche ere en 1 
. vo. 8 er 2000 Rıpl, BR oe oi JE a 
B. Wonn witz. ines pen 
9. Geile Sommers Kauf, um den Sort deute uten 
und Freiſtelle no. 5, für soo Rthl. f 
10. David Paul Boer Rake um die Sontieh Wegen Beh 
ſtelle ne. 7. für 624 Rthl. 
11 Gottlieb Hermann Kauf „ um das Kofi. Aube n og 
für do Rthl. ＋ 850 
3 22 Gotilieb Jacob Kauf, um das banane ane no. 94 
fur 11a Rthl. 
C. Jacob 


Berl, a 
13: Gettlob Göttlich Kauf, um Er Carl Mlle ſchen das 
no. 1. für go Riehl. 


14. Carl Stegemund Roͤsners Kauf, um den vöterl. Sufügarin " 


no. 2., für 100 Rthl. 
15. Gotefried Hammers Kauf, um dle Gottlleb Manche Seele 
no. 8 für 660 Rthl. f 


1 
16. Johann Gottfried Werners Kauf ’ um den Gottlieb Vlafer⸗ { 


ſchen Dreſchgarten no. 11%, für 00 Rthl. OSB d en er 

Wierszkowiz den 3. April 1821. Bein, Gerichtsamte der 
Herrſchaſt Neuſchloß wurden nachſtehende ‚Käufe beſtäruigt. 4 
I. Des Johann Wels, um eine Wieſe zu Heinrichsdort, fuͤr 80 Nible 
2. Des Jehan Barrok, um eine Br zu Tſchoſchwiß, für 


400 Nil. 
3: Des Goll Weiß, um eine Häusfriehe au Biersjkowiß,, ‚für 
400 Rthbl. Nano ..Q 


f & Des Chriſtian Adler, um eine . Hluetifele a Biersztawis.füh 
300 Rthl. a Sl 

5 = ER Heinrich Schtuttle, um eine Aga m elde, 

6. Des Gottiried Mohaupt , uhr ieh Hluslerſtlle zu Muscle. 

7. Des Molzow, um eine Colonieſlelle zu Duckowine, für- 400 Kthl. 

Brieg den 22 Februar 182. Bei bieſigem Koͤnig! Preuß, 

and und Stadtgericht iſt der Kauf zwiſchen dem Bürger Johann Kob⸗ 


litz u und der Stadıcommunitär , um die Raihhaus bude no, 113%. WR, 


100 Mihl. len 995. beute conſirmirt worden 


\ * 2 € 
rieg 
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Stieg ben 8. Min 1821. Bei heiſigem Königl. Preuß. 
a und Stadtgericht iſt der gerichtliche Kauf des Tuchſcheer Koſe um 
feiner Mutter Haus no. 61. und 62. der Stadt den 21.1 Seb. uar c. 
pro 1300 Atti heute beftätiget woiden Ar 
—Bitieg den März 1821. Bei Gießen: Rönigi- Preuß. Land⸗ 
4 w Stadtgericht hat der ©: abräftefte Herr Lorenz das Haus nd. 154. 
er Stadt ud le den 8. Jauer; 1635 = pro 631 Athl. adiudiciret 
See 1260 . 
Brieg den 22. Marz 188 85 Gel birſigem Rönigt Preuß. Land⸗ 
und Stadegericht iſt der Kauf des Chriſtian Schutmann, um des Adam 
Fabich zugeyo rige ſub uo. 8. zu Klein Leubuſch belegene eee . 
dio, 37e Rth den 22. d M. conſtrmirer worden. 

Brieg den 22 März 1821 Bei hieſigem Koͤnigl. Preuß. Land 
and Stadtgericht iſt der Kauf des (gott ied Leonhard, um des Carl Buchs 
Jugebdrige ſub no 12. zu Groß- Piaſtenthal belegene Breipäuelerftelk beo 
8 ib den 22. März 182. confirmicet worden. 

5 Winzig den 29. November 1820. eee dis iur, 
um no. 83. 5 vr ‚75, Rtol. 
98 n Köͤnigl Preuß. Stadtgericht. : 
Ant Binig dan 31 Januar 1821. Der Schad iche Großganten⸗ 
kauf no, 13 zu Dombſen, pro 680 Rihln ward heut co . 
Königt.. Demainen Juſtizamt Wohlau. > 
Schurgaſt den 22 Marz 182 Bei dem Serigttam der 
, Herrſcha t Schurgaſt find folgende Käufe confirmiret worden. 
1 Fuß mann, um no * ent A. zu Weis dorf, für 100 Kst. 
2 Pir aſok, um no. 7. zn Dorf Schurgaſt, für a4 Rıbt, 
3. Steuly, um no. 13 zu Dorf Schurgaſt, für 80 Rthl. 
N Weiß, um no 32 zu Weisdorf, für 3 Nibl. 
3. Fichtner, um no. 39, zu Weisdorf für 400 Rihl. 
— 6. Pohl, um no. 37“ daſelbſt, für 200 Rthl. 
6d. 1 7 Kiehl, um no. 57. daſelbſt, fuͤr 160 Rehl. 
: Luͤben den 17 März 1821. Der Zimmermeifter Gottfried Jacob 
das- brauberechtigte Haus mus tog von GR Kühn gekauft vor 
* 25 Rihl. Cour. e A en 
. re 2 Rh Stadtgericht: 
Luͤben den 24. März 1821 Jobann Gottlob Firbig, hat ſein 
5 Wohnhaus ſub no. 36 in der Glogauer⸗Vorſtabt, an den N Better 
verkauft vor 190 Rthl. Cour. 


8 


Bus) 8 


Raudten den 21. Maͤrz 1821. Gottfried Poht bat bie Eolonie 
tende ſub no. 13. zu Kattſchitz vom ee Kinzel 2 14. Mürz 1816. 


erkauft, um 102 Rthl. Cour. 


Raudten den 21 Marz ee Anton Meißner bat die Hoͤus 
lerſtelle ſub ne, 6. zu Gäkig, von dem George ne Mn, um 
52 ah. Cour. erkauft den 23. October 18200Uũ 

Raudten den ai März 1821. George Frideich Bieſel ya 
die Dreſchgärmerſtee ſub no. 17. zu Toͤſchwitz von dem Carl Gottlieb 
giebel den 8. Februar 1821. um 131 Rihl. 1a e 9 Cut 
rn 10 ; 

Raudten den 9. März ar Bernhard Bauch bal die Baua- 
wabtubg fub no. 4. zu Brodelwitz von dem Johann Gettfeied Gierſch. den 
17. November 1820, um 1Sco Rthl. Cour erkauft. 


Camenz den 9 April 1821. Bei dem Pattimonial⸗ Ocricht 


der Königl. Niederlaͤndiſchen Herrſchaft Eamenz ſind wach de 2 


Contrakte conficwirt wo den. 
1 Der Maria Jaſepha Wittwe Hannig, um ein Haus ſub no. 62. 
zu Wortha, pro 240 Rthl. 
2. Franz Parndt, um eine Haͤuslerſtelle zu Meyſtitdorf, pro 125 Ref, ö 
3 Anton Menzel, um eine Hauslerſtelle zu Pilz, pro 22 Rthl. 7 
4. Joſeßh Raben „um eine eee eee zu Follmers dorf, pro 


150 Kehl Ui 
1 Anton Rögner, um eine e Ghee zu Omen," pio 


Bi o Rthl. f 

ar 6 Anton Kolbe, um eine ne Häuöferfklfe zu Helntichswalde, pro 80 Kept 
7. Anton Huͤmner, um eine Haͤuslerſtelle zu Wartha, pro 600 Rthl. 
8. Sofenb Gloger, um eine Haͤuslerſteue zu Bangu, pro 100 Kehl. 

9. Thereſia Wittwe dux, um eine Haͤus lerſtelle zu ane, pro 

160 RIhl 
10. Joſeph Auft; um eine „ Hlutla fete zu Piottritz, pro 309 Rthl. 
11. Fand Prauſe, um eine Haͤuslerſtelle zu Mepftizdocf, pro 
12. Sofepb-ZBiste um ein Bader hul zu Wolhmsborf, pro 90 thl. 
13 Carl Obſt, um eine Haͤuslerſtelle zu Plotinitz, pro 180 thl. 
45 pe Prauſe, um eine Dubkkefieh: zu Baumgarten, pro 

110 Rte ce ant 905 we N l 

1. Aloys Ficker, um Fan Guten ade und 9 zu Wartha, 

hi ‚869 Rthl. ud) Ae bei ent 


16. 


— 


7 


1 


\ 


DB (16) 
1 365 ee Schwarzer, um eine Häuslerſtelle zu Hemmersdorf, pro 


465 = ph. Pat her, um eine Wieſe zu Mepftihdoif, po tao Rthl. 
ou; 18 Franz Ni ſche, um ein Bauerguth zu Hemmersdorf, pro 130% Rthl. 
1 288 Joſeph Prauſe, um eine Gortenſtelle zu Wolmsdorf, pro 350 Rtyl. 
%% 20 Mata Joſepha Ratpmann, um eine Hause 125 au Wartha, 
8 230 Rthl. 
r. Joſeßh Seidel, um ein Ackerſtück ſub no. 1010 u dana, 
pro 593 Rthl. 
i 22. Ignatz Pachel um eine Gartenſtelle zu Mey frisdolf, pro 1 1180 th 
23 IJghat Prause, um ein Ackerſtück zu Meyfritzdorf, pro 140 Nhl. 
5 23. Joſeph Pohris, um eine Häusterftelle zu Haag, pro 218 Athl. 
» 21 Anton Leſſe, um eire Hauslerſtelle zu Ailaltmanasdorf, pro 


110 Nil 


Ei 0 Fanz Gloger, um eine Häuslerſtelle zu Hehe sdor, pre 


296 Rehl. 5 
27. Bernard Knauer, zu Grunau, um ein Ackerſtuͤck ſub no. 31. in 


Hin here Juris diction, pro 90 Rthl. 


25. Barbara Witwe Klinke zu Grunau, um ein Ackerſtack in Paul- 

wer. Juris diction, pro 110 Rthl. 

„ 39. Derſelben um eine Gartenſtelle zu Grunau, pro 660 Aethl. 
30. Jultana Wütwe Pfi itzner, geb. Wenzel, um 5 Häͤuslerſttle zu 

Saen pro 200 Ri hl. 

Rn ss Anna Bei Wiktwe Lux, geb. Hampel, um eine Oiweleſeke 


55 „ bo 60 Rthl. 
10 32. Ft Other, um eine Sbnelerſtele zn we pro 130 Rthl. 


1 Ane Meumann, um das ererbte älterliche Bauergurh zu 
Hear, pro 1120 Rthl. 
8 di Franz Schmerpkil,. um eine Hduskerſtele zu Grochwiß, 5 pro 

16 

1 150 A ‚Witwe Fuhrmann, um ein Ackerſtäck zn Grofswig 2 
ro %R er 
’ 6. Anton’ Sit, m um eine Mützle zu Meyftitzdorf, pro 3066 eb, 

0 ALL Tei bet „ um, „eine, Hänslerfeite zu Wen bre 
ı d 
a Bi (ben, u (in Alanya daſelbg, pro 30 Rihl. 
ande Deſfelten, um ein Acketſtück daſe bſt, pro 350 Kthl. 

er Deſſelben, um ein Ackerſtück daſelbſt, pro 480 Rthl. 


N 
20 


41. 


(70% A 


41. Bernard Werner, um eine Haͤuslerſtelle zu Laube 537 pro 215 Kthl. 
42. Joſ ph Riltig, um eine Häuslerſtelle zu Johnsbach, pro 30 Rthl. 
43 Joſeph Sale, um eine Häuslerſtelle zu Altaltmanneberf, pro 
600 Rep. © 
\ 44. Barbinanb a Schmidt, um eine ‚Häublerfteite, zu Dtwerf „ pre 
53 Rihl. . 
1 45 des boten Domini Camenz, um den Kielſhem zu Samen, ok 
aao Rtyl. en 
46. Fran Bereiter, um eine Häuslerſtelle zu Gierichewalde, pro 
174 ug 
1 ofen Göbel, um ein Ack erſtück zu Weyftitzdorf, pre 48 Nthl, 
127 ranz Geisler, um eine Häuslerſtele zu Selnihenaße, ne 
oo Rihl. 
50 ‚Sean Kekutzer „ um eine Säuelefitle zu ‚Senadematte, 2 pro 
48 R 
= Franz Bartſch, um eine Säuslerſtelle zu Reichenau, pro 400 Rihl. 
51. Bac bara Dierich, um eine Hauslerſtelle zu Pilz, pro 240 Rthl. 
52. Thel eſia Wittwe Schneider, ‚um. eine, Heheleſtele zu Dee 
dorf, pro 74 Rthl. 
53. Anton Langer, um eine Säusteifie, zu. Camenz, pro 750 Rihl. 
° 54. Anna Maria Wittwe Schmidt, geb. Klod wig, um ein 9 
a iu Heintichswalde, pro 400 Rihl. 
55. Anton Göbel, um eine Haͤuslerſtelle zu wage; pro 200 Ahl, 
36. Joſeph Hetfort, um eine Haͤuslerſtelle zu Ploltniß, pro 100 Athl, 
57. Joſeph Krauſe, aus Altaltmannsdorf, um ur e ſub 
no 66. und 67. in Baitzner Juriediction, pro 800 N 
8 Frau Juſtizraͤthin Aloyſia, verw. ‚Rother, 155 A Auge 15 
Laubnitz, pro 600 Rthl. 
89. Anna Märie Wittwe Habicht, um eine Blub zu Sohn. 
bach pro 86 Rthl. 
„ at Joſeph Hüſcher, um eine Hauslerſtelle 1 Sehe. pre 
. 66 Fran Hampel um eine Haul ted 1 zu Jobasbach pra 2 291 Nthl. 
62. Flat choͤcke, um eine Häuslerselle zu 5 pro 60 Re: 
63. Deſſelben um ein Ackerſtuͤck daſelbſt, pro 40 Nitbl.. 
64. Anton Ae um eine ee iu Weindorf, pre 
80 Rthl. 915 J Rage ir ui tnt mr 


rn» 


er | 65: 


BB Ca) 
» 6. Thereße e ie um ein Ackerſtück zu Laubnit, pro 


2 
6, Franz Anbermann, un ein Akerſing zu Saabnig, bis Go ah, 
605 Deſſelben , um ein Bauerguth daſelbſß, pro 3400 Rthlt. 

68. Jo. a eee, Wepdlich, um ein Bauerguth zu Balten, 


22 . Curl RR um ein Bauerguth 1 e ee pro 51 16 Kihl. 
Löwen den 10. Artil 1821. Bei der Stadt . 
es. ſind nachſtehende Kaufe vorgefallen. 5 
a, 5 rauf der Aae Eheleute, um Daniel Kienis nden tür ſub 
on IE © chfl Aus aat, pro 13s Mehl 
des Sch Subrunn, um der Wlitwe Neumann ada ug: fab r flo. 165. 
x ß. Aus ſaat, pro 20 Rthl. 
. dizion der Häuſer a no, 68: und 243. an den Genet 
ra pro 800 Rh. 
2. ae Kunert) um Jorchels Ackeiſtücke 18 no. 80. von 3 Schſt. . 
Aus at, vro 290 Rthl. 
N Des Wenzel, um Praußes Haus ſub bo. 127. vro 120 Rihl 
5 Der Folſtſchreiber Lämmchen, um der e e Haus ſub 
10 40% pio 600 RN hl. 
7. Des Winter, a um das Bofpans der verchl. Jeny dub no: 48., 
50 Rthl. 
15 28. Des Turckel „um ein Ackerſtück von dit, ven einem Holden 
ne 9 1 o R. 5 Er 
ichert, um $ e Haus fub no: 65. Bro 100 Ah. 
24 75 Seen des aſe e no. a, an den . nina Konig, 
98 0 Aihl. 


1. Des ig um n mitn Kernie ſub wo. ‚290 ben n Sag. 
Ale. ‚as e ne u or 7 r 
. . Kgl. preuß. Stadtgericht 1 | 
% i den 10. April 182 1. Das b Galgen 
50 1 Vabeg Bekannt „ daß das Dominium Ehmellowitz die def 
BR 40 ‚gelegene‘ Freiäelle vom Anton ae, an geo dhl 


Das Gaichtsamt von Ehmielowig ad ane 
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BR EN Mittwochs den 2. May 1821. 
Auf St. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ze. n.. 
Alergnadiaßen Special⸗ Befehl. 


lauſches Intelligenz⸗ Blatt zu No. XVIII. 
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2Zu verkaufen ae 
„ Breslau den 12. April 1821. Von dem Königl. Preuß. Gerſchts⸗ 
amte des sormaligen Sandſtifts zu Breslau wird hiermit bekau ur gemacht, daß 
die zu Gabitz Pres lauſchen Creiſes ſub No. 12. gelegene zur Verlaſſenſchaft des 
Georg Wiederhold geboͤrige Erbſtelle nebſt darzu gehoͤrigen e 
und Bäckerey, welche zuſammen auf 4190 Mthl. 23 gar. 4 pf. Cour, gerichtlic 
geſchaͤtzt werden, und wovon die Tope zu jeder ſchicklicher Zeit dei der disſigen 
Gerichts Conley zu inſpictren iſt, im Wege des erbſchaftlichen Liqutdations⸗ 
Prezeſſes in den, den 2 July den 3. September und peremtoriſch auf den 2. 
November d. J. angeſetzten icitations Termiren an den Meiſtdiethenden oͤſfent⸗ 
lich verkauft werden fol, Alle zahlungsfähtge Koufluſtige werden demnach durch 
geßenwaͤrtiges Proclama hierdurch vorgeladen, ech in dieſen Terminen Vormit⸗ 
togs um 10 Uhr in dem Landgerichts Gebaͤude auf dem Dohm bierſelbſt entweder 
in Perſon oder durcb hinlaͤngliche mit genugſamer Juormation verſehene Bevell⸗ 
mächtigte eirzuſteden ihre Sebothe abzugeben, und hiernaͤchſt den Zuſchlog dies 
fer Grundfiäde an den Meiſt⸗ und Befldietbenden zu ge wärtigen. 
ER Königl. Preuß. Ge ichtsamt des vor.waligen Sandſtifts . 
Dohm Breslau den ten März 821. Von dem Königl. Preuß. 
Hofrichterumt zu Breslau wird hiermit bekannt gemacht, daß die zur Vel⸗ 
laſſenſchaft des verſtorbenen Cattunfabrikanten Gottlieb Barthel gehörige vor dem 
Ohlauer Thore hierſelbſt ſub No 65. gelegene Erbftelle und reſp. Cattunfabrike, wovon 
die Taxe auf 6746 Rih. ousgefallen it, Schulden halber oͤffenttich an den Meiſt⸗ 
biethen en verkauft werten ſoll, und zu dleſem Behuf ein Licltarious⸗ Termin auf 
1 en Juny aten Auguſt und 6ren October d. J. anberaumt werden iſt · 
fü ee daher alle Veſitz⸗ und gahlungsfah'ge Kavfuflige bierdurth aufgeforteht 
Vormit Terminen beſonders aber in dem letzten peremtorſſchen den ten Oetober 
Gericht er ‚am 10 Uhr vor dem Cempmiſſarſo Herrn Rath Rohrſcheſd in hiefiger 
erſche ne euweder in Perſen, oder hinic glich informitre Bevollmächtigte zu 
N 8 teren bete abzugeben und hiernächſt zu gewaftigen, daß cem M it» 
und Beſiblerhenden mit Einwilligung der Gläubiger der Zuſchlag dieſes Grundſt I 


ertheilt werden wud. 1 
e B önigl. Preuß. Hofrichteramt, . 1e 
155 Bees! au den 25 ſten März 821 Von dem ünterzeſchneten Königl. 
Prinzl. Amtsgericht Fürſſenau wird dem Pablko hiermit befonnt gemacht, daß dle 
dem bloͤdſinnigen Johann Hein ich Teker zugehörige in Fürſtenau Neumorktſchen 
Crelſes gelegene, mit Nro. 2. bezeichnete und von dun paßben Local 60 gh 
5 0 a 1600 the 


* 


„ (77 u 
1600 Rthl. Cour. ab geſchaͤtzte Frergaͤrtnetſelle auf den Antrag feiner maforennen 
Kinder und des Vormondes der Minorennen im Wege der noch wendigen Subha⸗ 
ſtotion an den Meiſibtethenden oͤffent ich verkauft werden ſol. Es werden daher 
olle und jede beſi und zablungs fähige Kouffuſeng: bier mit vorgeraden, in dem 
dieſechalb angeſetzten einzigen Biethungstermine, nämlich der 20, Juni d. J. Vor⸗ 
mutags um 10 Uhr in der Amts » Eanzeley auf dem herrſchaftlichen Schtoſſe in 


Fuͤrſtenau zu erſcheinen, ihre Gedothe abzugeben und ſodann nach erfolgter Ein⸗ 


willigung der Exteahenten der Subhaſtation den Zuſchtag zu gewaltigen. 
57228 8 Dias Koͤnigl. Prenzt. Atsgericht Fücſtenan. a 
)J Ratibor den 10. April 1821. Da bei der Eubhaflation der zur graͤf⸗ 


jetnd. wie das Vorwerk Boreck nur ein Gebeth von 28, CO Rthl. gemacht 
0 al der Zuschlag nicht ertheült ſondern die Fortſetzung der Subhaſtatlon 
e und. hierzu ein einziger und peremtoriſcher Blelbungs Termin auf 


2 (zur) 9 


nF) Göͤrtitz den 1gten Aprit 1821. Da in dem zur Subhaſta ton des zur 
Schuhmacher Johann Gottlob Foͤrſterſchen Concursmaſſe gehörigen, in der Boͤtt⸗ 
chergaſſe allhier ſub Nro. 226. gelegenen Hauſes am 18ten dieſes Monats ange 
ſtandenen Termine kein annehmliches Gebolh gethan, und hierauf anderweiter Sub⸗ 
baſtetionstetmin auf den Dreißigſten Mop c. Vormittags um 10 Uhr an gemöhntte 
cher Stadige richtsſtelle anbetaumet worden, fo wird ſolchts hiermit belannt gemacht 
damit beſitz “ und zablungsfaͤhige Kaufllebhaber erſcheinen, ihre Gebothe auf das, 
ded. onerib. 786 Rihl. Courant gewuͤrderte Haus abgeben und des Weitern gewaͤr⸗ 
tigen können. Das Nähere über dieſes Grundſtuͤck It aus den, in der Stadige⸗ 


tichts ⸗Canzlep vorzulegenden Acten zu erſehen. 5 


N Das Stadtgericht. SE 
») Rofenberg den zten April 1821. Auf den Antrag eines Real ⸗Glaudi⸗ 
ers ſollen ole den Reſpondekſchen Erben zu Wendzin Lublinſher Kriſes gehoͤrtgen 
rundſtͤͤcke No. 16. bes Hypothequenbuchs von Wendzin bestehend aus einer Waſ⸗ 
ſer mühle, einem Pferde und Kuhſtall und einer Schenne, nebſt 2 Obſtgärten, einer 
Wieſe und 30 Scheffel Acker, weiche von den Kreis⸗Taxatosen, nach der bei einem 
der Adminiſtratoren der Mühle Freibauer Jendra Woſch zu erſehenden Taxe auf 
470 Rthlr. 25 far. nach Abzug aller Ausgaben taxirt worden find, ſudhaſtirt wer⸗ 
den und haben wir hierzu einen einzigen peremtoriſchen Lititations Termin auf den 
zien Jui 1821. Vormittags um 9 Uhr auf dem Schloſſe Wendzin anberaumt. 
Kauflu lige, Biethungs und Zabtungsfähige werden hierdurch eingeladen, in die⸗ 
ſem Termine zur befiimmten Zeit zu erſcheinen, ihre Gevothe zu Pr ocoll zu geben, 


wo derunächit der Meiſtbiether de den Zuſchlag zu gewärtigen hat. Die Nesingungeng 


werden 11 Termino bekannt gemacht. Das Gerichtsamt Wendzin. 
9 Glogau den gten April 1827. Von dem Koͤnigl. Land und lee, 
richt zu Groß Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß die Dumelchſche wuͤſte 
Hausſtelle an der pohlnsichen Paſſe hleſelbſt No, 157. nebſt halbem Brau⸗Uebar, 
welche nach der gerichtlichen Taxe auf 260 Rihlr. Cour gewürdigt worden iſt, auf 
den Antrag des Magiftrates öffentlich verkauft werden ſoll und der ate July d. J. 
zur Blethung deſtimmt ſt. Es werden daher alle dlejenigen, welche dieſe Haus⸗ 
ſtelle zu kaufen geſonnen und zahlungsfaͤhig ſind, hierdurch aufgefordert, ſich im 
gedachten Termine der peremtortſch iſt, Vormittags um 11 Uhr vor dem zum Des 


‚3010 ernannten Herrn Juſttzrath Ziekurſch im hieſigen Stadtgerichto hauſe entweder 


5 oder durch gehörig legitimirte Bevollmächtigte einzuftnden, ihr Geboth 
a een und zu gewärtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden der Zuſchlag 
er Olsen wird ant der Verpflichtung, das eingertſſene Haus wieder herzuſtellen. 
Meldet ſich kein Kaufluſtiger; fo wird der Platz nebjt Brau- Urbar der Hleſigen 
Cammereh zugeetgnet werden. i l 

*) Jordans mahle den ayſten Abril 1821. Dem Vublicb wird hierdurch 


bekannt gemacht ren, die dem Backer Hoche zu Markt Bobrau Strehlenſchen Creiſes 


früher ihm zugehörig geweſenen, von ihm aber unterm 23 ſten November 1810, vers! 
kauften aus 4 Morgen za ke beſtebende und aus 780 Rthlr. Cour. gerichtlich ge 


würdigte Aecker, im Wege der nothwendigen Subhaflarion anderweitig oͤffentlichh 


an den Meiſt⸗ und Beſibiethenden und Zahlungsfährgſten verkauft werden * 
rt Y 3 - un 
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und hiezu „eln e ee e anf den sten July e. 2, anberaumt 
worden. Es werden daher Kauſluſtige, Beſih⸗ und Zahlungs faͤhge, hiemit aufs 
gefordert, in dieſem Lieitatlons Termin Vormittags um 9 Uhr bor dem unters 
ſchriebenen Juſtizamt in loce Jordansmüßle zu erſcheinen, br Geboth ad Brotos 
dete e und zu gewärtigen, daß nach Einwilligung der Hocheſchen Glaͤu⸗ 
biger, dem Meifts und Beſtbiethenden dieſer Fundus gegen baare Bezahlung 
abjudiciret werden wird. Die Taxe dleſer Aecker, kann beim Koͤuigl. Stadtgericht 
in Strehlen belm hieſigen Juſtizamt und un Gerichts kretſcham zu Bohrau zu jeder 
Zeit nachgeſehen werden. a a A * 
X Grafl. v. Sandreczkyſches Juſtizamt der Herefchaft e 
8 „ ele. 
Mo ſchen den 6. März 1821. Die im J. 1799. auf 300 Rthlr. ges 
richtlich gewuͤrdigte, unter der Hypotheken⸗Nummer 37, gelegene Frreygärtnerſtelle, 
desgleichen der iin 3. 1815. auf 10 8, Rthlr. 9 far. 944 d' detaxirte Vorwerks⸗ 
Autheil ſub No. 26, zu Pohlniſch⸗Müllmen dem Mathias Poſplek gehörig, wird 
nach dem Autrag der Gläubiger an, dem peremtoriſch am 23ſien May d J. V. M. 
9 Uhr zu Moſchen auſtehenden Termin öffentlich und meiſtbiethend verkauft, auch 
unter Genehmigung der Ertrahenten ſofort zugeſchlagen werden: Kaufluſtige wer⸗ 
den hievon 3 e ai Keuntuiß geſetzt, daß die Taxe zur Einſicht in 
der Regiſtratur 14 Fest liegt. 8 FE SEE 
5 85 8 ie Das Gerſchisamt Moſchen und Müͤllmen. 8 7 
Grünberg den kiten November 1820. Auf den Antrag eines Real 
Gläubigers fallen folgende dem Fleiſchhauer molſter Carl Jocod Sommer hieſelbſt 
zugehörigen Grundſtücke: 1) das Wohnhaus No. 31. im iſten Viertel, tazirt 
aas Rthlr 8 gr.; 2) dle Fleiſchbank No. I., taxirt 400 Reölr.; 3 der Weln⸗ 
garten Pro. 1806., tapirt 245 Rihlr.; 4) der Weingarten Nro. 1807., taxirt 
428 Rihlr. 18 ᷑r.; 5. die Ackerſtücke No. 85. und 86. texirt 490 Rihlr, alles 
in Courant, im Wege der nothwendigen Sudhaſtation, in Terminis den 2often 
Januar, aaſten Mär und aten Juni kaͤnftigen Jabres, wovon der letzte perem⸗ 
ſtoriſch iſt, Vormittags um 11 Uhr, auf dem biegen Land; und Stadtgericht, 
oͤffentlich an die Meiſtdiethenden verkauft werden. Es haben ſich hierzu und deſon⸗ 
ders im letzten Termige beſitz⸗ und zahlungsfäbige Käufer einzufinden, ihre Gebothe 
zu thun und nach erfolgter Erklärung deret Intereſſenten In den Zoſchlag, ſogleich 
zu een. Die Sagen koͤnnen übrigens auf dem hieſigen Landhauſe taglich 
er h. ſehen werden RT er EC 
15 ate Koͤnigl. Preuß Fonds und Stadtgericht. en 
Hirſchberg den .aofien. März 1821. Das Auftrags weiſe ortsgerich 
lich unterm azſten dieſes Monats, auf 51 Rehlr. 10 ſgr. Conrant taxtrte, zu 
Lomnitz ſub Nro. 101. im Heſchbergſchen Creiſe gelegene Haus und Grund⸗ 
ſtuͤck von 12 Metzen Acker wird Schuldentugungshalder auf den -ıflen Juny 
d. J. in der Gerichtscanzley zu Lomnitz ſubhaſtirt, wozu deſitz⸗ und zahlungs⸗ 


faͤbige Kaufluſlige hierdurch mit dem Bemerken eingeladen werden, daß anf 


tere Gebothe keine Ruͤckſſcht genommen wird. 
Ina ra Das Pattimonialgericht des Zutes Lomnitz. no 
Bi bi Vogt. 


Oitationes Edictales. 2 


Breslau den 23ſten Februar 1821. Von Seiten des unterzeichneten 


Koͤnigl. Ober ⸗Landesgerichts wird auf Antrag des Officti Fisci der Canton iſt 
* 4 2 a U — .. — EEE EEE Ina SR 


riedri 
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Friebrich Gabrlel Langſch zu Guhlau, welcher vor mehreren Jahren ausgewar⸗ 
dert if, und ſich ins Ausland begeben, ſeltdem auch bey den Canton = Kevifionen 

Bit geſtellt har, zur Rückkehr binnen 12 Wochen in dle Koͤnlgl. Preuß. Lande 
plerdurch aufgefordert, und da zu ſelner Verantwortüng hierüber ein Termin 
cuf den 5ten July c. a, Vormittags um Io Uhr vor dem Oder⸗Landesgerichts⸗ 
Ufenor Heten Kühn enberaumt worden, za ſelhigem auf das hleſſge Ober⸗ 
Landesgerichts haus vorgeladen. Sollte Beklagter in die em Termine nieht erſchel⸗ 
nen auch nicht wenigſtens ſchriſtlich ſich melden; fo word gegen ihn als eln en, 
um ſich dem Kriegsbienſt zu entziehen Ausgetretenen verfahren und auf Con⸗ 
fi8canon ſetnes gegenwartigen, als auch kuͤnftig ihm etwa zufallenden Vern.o⸗ 
gens zu n. Besten des Fisci erfarnt werden, g.) ; i 

Königl. Preuß. Oder» Landesgericht von Schleſten. 


raumt worden, zu felbigen auf das hleſige Oder⸗Landesgerichts⸗Hous vorge⸗ 
in tiefem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenig⸗ 


wärtigen als auch künfeig ihm etwa zufallenden Vermögens zum Beſten des 
fisch eiten t werden. (8. . A ER 


Roöͤutgl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Ober Schteſten. 


2) der Handlungs diener Carl Gecttob Kanzel RN 37 den 


j 


lich vorgeladen, ſich binnen einer gmonaftichen Friſt, fpäreftens in dem am 
ten Juny 1821, ſeſtgeſetzten präcluſtviſchen Termin vor dem unterzeichneten 
Stadtgericht ber ſoͤnlich oder ſchrütlich zu melden und weltere Anweiſung zu ge⸗ 
wärtigen, wldrigenfalls ſelbige für todt erklätt und ihr um hießgen Depofito 
befindliche Vermögen den nächſt n Erben detfelsen hieſelbn beradfolgt werden 
wird. e Das Koͤntgl. Stadtgericht. K - 
Oels den 19. Januar 1831. Nachdem die berehl. Winzig geb. Kunze 
zu Groß⸗Zoͤlnig gegen ihren Ehemann, den Landwehrmann Gottfried Winzig 
wegen böslicher Verlaffung auf Eheſcheidang geklagt har wird von Setten des 
unterzeichneten Fuͤrſtenthurnsgerichts der genannte Landwehrmann Gotifr, Binz 
2 N A 5 zig 


deſſelben ausgeantwortet 


(75% „ 


zig, hierdurch vorgeladen, FA dinnen drey Moneten und ſpaͤteſtens in Termine 
den zoſten May c. a. vor dem bierzu ernannten Deputirten, Herrn Referen⸗ 
dare Eleinew, in dem Partheyenzimmer des Fuͤrſtenthumsgerlchts zu geſtellen 
und auf die Beantwortung der wider ihn angebrachten Cbeſcheidungsklage eu⸗ 
zulaſſen, wiedrigen falls derſelbe bey feinem Außen bleiben der in der Klage vorge⸗ 
tragenen Thalſachen in co tumactam für geſtaͤndig erachtet und auf Trennung 
der Ehe erkannt werden wird. g) 10 
Herzogl. Braunſchweig Oelsſche Färſtenthums gerſcht. 
MNenumarkt den 1c ten Februar 1821. - Aus dem Depoſttorio des 
Gerichte amts Schrlegwitz und Puſchwitz find im Jahre 18/3, durch die Plände⸗ 
zung der feindlichen Truppen nachſtehende, demſelben zugehörige Iyſtrumente 
Berioren gegangen: 1. Ein Hypotheken ⸗Inſtrumest Über 60 Rihlr Courant, 
meſche goß tem, der Schuhmacher meiſter Johann Ephraim Kiesling zugebörigen 
hisſelbſt im Sauſſeeteiche belegenen Ackeſtück von 24 Scheffel unterm 27ſten Für 
n 1806. intabulitt worden; 2. Eine Schuld⸗ und Hypotheken⸗Verſchfeibung 
des hleſigen Tabockgz⸗ Inſpector Goitlled Nitſchke vom Laien July 1808, über 
238 Athlr. 28 ſor. 4 d', Courant, dle guf ſelgem birſelbſt ub No. 82. im 


Hypotheken Buche eingetragenen ſegenannten Huthungs » und. Mauldeergarten 


und auf einem Ackerftücke des Gotklieb Nieſchke von, 10 Scheffel 12 Metzen 
Aus ſaat intabulirt find... Es werden daher alle uns jede, weſche dieſe Inſtru⸗ 
mente in Händen, oder aus irgend einem Mechesgrunde daran Anſpruͤche ha⸗ 
den, aufgefordert, ſich binnen biei Monaten bel dem biefigen Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht, oder, ſpaͤteſtens in dem vor dem Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Fiſcher auf 
den aten Juni d. J. Vormittag uc 10 Uhr auf dem hieſigen Rathhauſe anges 
ſeb en Termin zu melden, ihre Rechte on diefe Instrumente anzugeben und zu 
bescheinigen, dei ihrem Ausbleiben ader zu gewörttzen, daß ſie mit ihren et⸗ 
watigen Reak- Anſprüchen an die verpfändeten undſtücke werden präcludlrt 
und ihnen deshalb ein ewiges Stlllſchweigen aaferlegt werden wird. ® 
S Das Koͤnigl. Stadtgericht. Fiſcher. 
Creutzbung den 12, Marz 1821, Auf den Antrag der Carl Nieſarſchen 
Erben von hleſelbſt wird der Landwehr⸗Soldat Dawiel Nieſar, welcher bel der 
zten Escadron des ehemaligen Iten Schleſiſchen Landwehr» Cavallerſe⸗Regimeuts 
von 1813 bis 1814 geſtanden und bel der Einnahme von Paris 1844 zum Kriegs⸗ 
Comnuſſariat commandlrt geweſen, nach der Zelt aber vermißt worden, auch nichts 
mebr von ſich hat hören laſſen, oder deſſen etwa zurück gelaſfenen unbekannten 
Erben und Erbuehmer hierdurch vorgeladen, ſich in dem auf den 3. July 4. cn 
Vormittags um 40 Uhr auf unſerer Gerichtsſtube hieſelbſt unberaumten Termine 
oulmede ſchelſtlich oder perſönlich vor uns zu melden, und weitere Anweſfung im 
Ausblelburgefate aber zu.gewärtigen, daß der Danlel Nie ar für todt erklärt, 
und deſſen mürterlſches und väterkiches Erbtheil den ſich legitimirten Geſchwiſtern 
werden wird. 5 ER 2 . 
ur Koͤnlgl. Preuß. Stadtgerſcht. Nr 
N ee e ene Arte m 
Langenbielau bei Reſchenbach den 28. März 1821. Da über das 


Vermögen des geweſenen Harthauer Gulhs⸗Pachter Carl Henri, Ecuard Schmacht⸗ 


hahn dermalen zu Rückers, wegen deſſen Unzulänglichkeit zu e 
Par uU 
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Glaͤubiger unterm 28. Marz d. J. der Concurs eröffnet worden HE, fo werden 
alle Dlejenigen, welche von dem gedachten Crida klo etwas an Gelde, Sachen, 
oder Brielſchaften hiuter, dich oder an denſelben ſchuldige Zapfngen zu leiſten 
haben, hierduſch angewieſen, weder an den obgenannten Gemeinſchulduer, noch 
an irgend einen Andern, das Mindeſte zu verabfolgen, oder aus zuzahlen vielmehr 
ſolches laͤugſtens binnen 4 Wochen mit Vorbehalt ihres caran habenden Rechts in 
das hieſige gerichtsanuliche Dipofitorlum abzuliefern, oder zu gewaltigen, daß das 
verbotwidrig Extradirte oder Gezahlte zum Beſten der Schmachthahnſchen Car 
cursmaſſe anderweſtig beigetrieben werden, die gaͤnzliche Verſchweigung ſolcher 
Gelder, oder Sachen hingegen den unausbleiblichen Verluſt des daran habenden 
Unterpfands oder andern Rechts ſelbſt nach fich ziehen wird. 
SGSGraͤflich o. Sandreczeuſches Gerichisamt der Langen blelauer 
a Majoratsguͤter. EEE er 
*) Ratibor den ıgten April 1821. Nachdem bey dem Hiefinen Konigl. 
Ober Landesgericht über das Vermögen des vormaligen Cämmereyzuͤter⸗ Paͤch⸗ 
ters Catl Müller zu Coſel wegen der ſich geaͤußerten Unzulänglichkeit der Concurs 
eröffner und zugleich der offene Arreſt verhänger worden, fo wird dieſe Verluͤgung 
Öffentlich dekarnt gemacht und allen und jeden, weiche bon dem Gemeinſchu dner 
etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Briefſchaften bey ſich und in Verwahrung 
haben, oder welche demſelden eiwas dezablen oder liefern ſollen, hiermit an befoh⸗ 
g Ten, dem gedachten Carl Müller nicht das Mindeſte davon veradfolgen zu laffen; 
vielmehr ſolches dem Königl. Ober: Landesgerichte foͤrder ſamſt getreulich anzuzeigen 
N und die in Handen habenden Gelder und Sachen, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran 
: babenden Rechte in deſſen Depofitum adzulleßrn. Sollte aber gegen dieſen Befehl 
gehandelt und dem Gemeinſchuldner demohnergchtet ewas dezahlet oder aufgeantz 
wortet werden? fo wid kelches für nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der 
Maſſe auder weit beygetrieben werden. Es baden auch die Inhaber folder Gelder 
und Sachen, wean fie dieſelben verſchweigen und zuruͤckhalten, zu ertbarlen „daß 
fie noch außerdem alles ihres daran gabenden Unterrfand⸗ und andern Nchtes 
für verluflig werden erliärt werden. Wor nach ſich alle diejenigen, die es angehet, 
zu ach ten haben. n | er b 
5 Koͤnigl. Preuß Ober⸗ kandesger icht von Ober⸗ Schleſten. 
mar? AVERTISSEMENIS 
Bits lau den erſten April 133 r. Es hot ſich das Gerücht verbtelttt, 
als wenn mein Haus, Apollo genannt, für eine andre Side übergangen, 
auch ſchon verkouft wäre. Durch die allgemeine Sage, (welche ganz Iweckwiorig 
und grundlos ig) finde ich mich veranlaßt, jeden ferner den Apollo Beſuchen den 
hiermit in Kenan s zu ſezen, daß ach noch beute wie gewöͤpnlich din 
R Der Eoffrrier Cat Rotde, Beſier des Apollo. 
„) Jordans mühle den 29ſten April 1821. Eingetretener, anderweitiger 
Verfugung wegen, wies der auf den 7ten Map e a. anſtehende Verpachtuags, Ters 
min des herrſchaftlichen Brau⸗ und Brandrweir= Urbars en Bohrau gänlich aufs 
gehoben, ſo daß keine weitere neue Verpachtung dieſes Urbars erfolgt, welches 
erwarigen Pachtluſtigen, hierdurch bekannt gemacht wird, damit dieſelben nicht 
vergeblich, in dem angen gt geweſenen Termine erſcheinen. ee 
Graͤfl. o. Saadrerzkyſches Gerichts amt der Herrichaſt Wanze. 
Profe, Jußit. 
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5 Neuſtadt den 19 en März 821, Dem Pubſiss wird hiermit Pe 
gemacht, wie das von der hetſelbſt verſtorbenen Accife; Eontrofeur Witwe Suſan⸗ 
na Martha Deisderg geb. Zinfeifen. hinterloſſene Mobiliar, beſiehend in Hausge⸗ 
räth, weiblichen Kleldungſtcken, Wäfche, Lelnenzeug, Betten, Meubles, fo wie 
ouch einiges Gold und Silber ıe. oͤffentlich an den Melſibtethenden gegen gleich bbare 
Bezablung in Courant in dem auf der hleßgen neuen Gaſſe belegenen der verwit. 
B ckerin Joſtpha Wieſe zugehorigen Haufe in Tefulto den zen Moh d. J. und 
folgende Doge vor dem Hrn. Senator Figulus Vormittags von 9 — 12 und Nach⸗ 
mittags von 2 — 5 Uhr berkauſt werden ſoll, weshalb dean e But eins 


geladen werden 137 
ER Fahr‘ Preuß. Enten. de 
N . AVERTISSEMENT . in 2 
5 Sees En Zwey Stuben und 1 Aliove ia der 3 ten Etage, ben ale 
2 daran ſtoß enden Kümmern, großen Holz⸗ und Abtrocken Boden, Killer und 
WW ſchg legenheit find auf der Buͤttnergaſſe Mo. 37. den dreh Bergen gezeadder z 
Jobannt d. J. iu bermiethen. f a 

Breslau. Zu verkaufen iſt eln komplettes bübtwert la einen, Kophrut 
ſcher auf der kleinen Ohlaarrgaſſe No. 1129. N 

Breslau. Meile gen und Spaglermagen, wie aucb Droſcken ind 
zu bill gen Preiße zu bekommen beym Agent Julus Gotthelner 2 Sahne auf der 
Schwiedeb ruckt im ſchwarzen Adi. 

Drestau. Neben der Kaufmanns bötſe auf ber Vaufıhr werden Mlit⸗ 
wochs den aten Mah kruͤh um 10 Uhr mehrere Haufen Bruchziegeln meiſſblethend 
gegen baarı Zablang in Courant mit der Bedingung baldiger Abfuhre ve kauft. 

Breslau Zu vermlethen iſt die er ſte Etage mit und ‚done Stallung in 
No. 205 auf der Reaſchengoſſe-⸗ 

Breslau. Vom Men May d. I an werde ich während den Abendfluns 
den in meiner Behauſung unkergaſſe im Luͤbbereſchen Hauſe No 604) Privat⸗ 
vorträge über. die Arlihmetik, Geometrie, Algebra, Stereometrie und practiſche 
Feldmeßkunſt, halten Auch können in meiner Penſtons anſtalt für junge Leute, 
welche eine Nele Aae ae „oder ſich font zu den eee od 


0 mins 
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millitalrlſchen Wiſſenſchaften vorbereiten wollen, nach einige Zoͤglinge anfgenoms 
men werden. Das Näpre iſt bey mie täglich zwischen 12 und 2 Ube zu erfahren. 
M Hahn Doctor der Philo ſophle, Lehrer der Mathematik an der 

1 „Kg au- und Kun ſiſchule und am Magdal. Gymnaſium. 
) Breslau. Eine Parthle achten Oſlind. Nanquin Prima Sorte, fo wle 
engl baumwollen Strickgarn Prima und Secundg Sorte, erſtere 3 und 49701 


hade in Commiſſton erholten und verkaufe alles in ganzen und einzeln zu ſeht bill⸗ 


gen Breißen: J. M. Fiſcher am Ringe No. 580. dem Schweidhitzer Keller gegen 
uͤder. ea, = 
Breslau. Daß Ich, e e e wieder ſchenken 
ner Ba“ + 155 A Nies Kreiſchmer Hiller, Im Bltrerdterhauſe. 
) Breslau. Zudermictben der erſte Steck, beſteht n 2 Studen, 2 Al⸗ 
kewen, Küche und Keller und Helzſtall if bald zu Johannt zu beziehen em Buͤrger⸗ 
werder No. 1032 a. e 
h Yreslon. Aaf der Hummerep ro. 844. IR Termine Johann das 
Kaffeehaus zu vermieden, beſtehend In einem Saal und Nibenſtube, Garten und 
Kegelbahn. Das Nähere beym Elgenthämer. ws > ER 
s 9 Breslau. Die verwit. Frau Kaufmann Hayn iſt geſonnen, ihr in Alt⸗ 
Scheunig gelegenes Hous mit dem dazu gehoͤrtgen Park, Obstgarten und Treid⸗ 
Haus, nebſt einem Gebäude zur Skallung öffentlich an den Meiſtt iethenden vers 
kaufen zu laſſen. Das Gebände enthält in obern Theilen 9 Zimmer und 1 Saal, 
im Sonterraln 7 Piecen zu bauslichem Bedarf. Es iſt bien ein Termin auf den 
z4ten May um 10 Uhr in denanntem Haufe anderoumt worden und find japlunges 
faͤhige Kauflaffige blermit eingeladen, an benanntem Tage Ihre Gebothe daſelbſt 
abzugeben und zu gewärtigen, daß nach eingeboiter Genehmigung der Zuſchlag 
werde erthetlt werden. f 1 5 
) Breslau. Ein Feeund, der Jagd und des Forſtweſens, wünscht in 
einer entlegenen Gegend Oberſchleſtens ein Domintum mittler Größe billig 
und unter leichten Zaßlungsmodalitäten zu verkaufen. Vollſtaͤndige Anzeigen 
darüber werden nach Breslau an Hen Kaufmann Dammer om Noß maikt No 519, 
aber nur bis zum „ſten Juni o. c und ohne alle Elnmiſchung eines Dritten erbeten. 
Breslau. Einer hohen Nobleſſ' und einem worthgeſchaͤtzten Publlkum 
mache ich blerdurch bekannt, daß ich Sonntags als den öten May die Einweihung 
gebe mit Concert und alle Sonatage, Montage und Donnerftode damit fortfahre, 
mit guten Speiſen und Getränken, wle auch prompter Bedienung werde jederzeit 
mich ſachen beſtens zu empfehlen. Va 
G. Kahn, Coffetier vor dem Nicolat Thor, zur Lindenruß In der 
i kurzen Goffe, dert 
) Breslau Oder ⸗Salzbrunn von friſcher diesjaͤhriger Schöpfung habe 
erhalten; alle uͤdrigen Brunnengattungen erwartet binnen 8 Tagen deſtimmt 
a | C. 8. Keltſch, Stockgaſſe No. 1987. 
*) Bres⸗ 


| . 
9 Brestau. Mit guten Doppel ⸗ Bier in Flaſchen, ſo wie auch Faß bier 
empfiehlt ſich von Montag an ten zoſten Apt.. 
a r M. G. Seydel auf der Nitolgigoſſe im goldnen Häfel. 

*) Breslau. Die zeither unter der Firma Gebendet Butzky bier deſtau⸗ 
dene Seiden handlung haben wir in frenndfchafti. Uedereinkunſt in der Art aufze⸗ 
löß, daß Actiog und Poſſſon gemelnſchaſtlich übernommen werden, jeder Thell⸗ 

nehmer aber von heute an die Fortſetzung des Geſchäͤfts file ſeine alleinige Rech⸗ 
nung und unter elngner Flrma betreiben wird. i 


e 5 welche kuͤnftig unterſchreliben F. W. Butzky ſen., 
. uſtav Butzky. 5 5 8 
*) Bresla = In Beg auf obige Bekanntmachung verfehle ich nicht erges 
benſt anzeigen, daß ich die alte ruͤhmlich bekannte Seidenhandlung des Herten 
Friedrich Gottlieb Groſſe faͤufſich übernommen habe, und empfehle mich das 
her mit einem fortirten Lager von allen Gattungen offner und Näbſeide, auch 
Kawehlgarn, Stick- und Häckelſeide ꝛc., mit demſelben verbinde ich ein vollſtaͤn⸗ 
dig Sortiment von engl. daumwollenen Strick-, auch Stick⸗ und Zeichnengarnen 
in allen Nummern und Stärken. Auch habe ich die von Herrn Groſſe geführte bes 
lebte. Haliſche Medizin mit übernommen und werde das Lager auch künftig forts 
halten. F. W. Butzly len., im grünnen Kirts No. 883. am Ringe. 
*) Breslau (Neue Musikalien bey F. E C. Leukart,) Spontini Lalla 
Bükh, Festspiel mit Tänzen und Märschen, Klav Auszug vom Componisten 5 
3 Rthl. daraus einzeln No. 1, — 10, 2 6, 8, 20 und 12 gr. Horzizky, neueste 
Berliner Favorit-Tänze f. 1 Flöte oder Violine 68 Heft 12 gr. — Weber, CM, 
v. Ouverture aus der Oper der Freyschütz f. Pianof 8 gr. — Rossini, Cava- 
tine, Wenn tief im schwellenden Herzen ect, gesungen im Concert zu Berlin 
von Madame Borgondio 8 gr. — ‚Kaleidakustikon, für Pianofortespieler um 5 
214 Millionen Walzer zu bilden ı Rıbl 16 gr. — Maurer, 3e Concertp le 
Viol, 2 Rth 20 gr. — Mozart, fils, gr Concert P. le Pianof av. gr. Orch op. 
25. 5 ih — Dressler, Son, p. il Pianof. et Flauto op, 51. 1 Rchl 4 gr. 
Gabler, Sonatine p le Planof op, 46. 12 gr — Lauska, Son p. le Pianof. 
op. 45 ad gr. — Hummel, gr. Son. a . mains op, 92 2 Bchlr. 8 gr. — 
Kreutzer, pieces faciles a4 m. op. 54 20 gr. — Gabler, Introduction et 
Variat, p le Pianof sur un Theme original og. 49 20 gr. — Gabler, Andante 
av. 6. Var. p le Pianof. op 51, 10 gr. — Spohr, gr. Rondo p. Pianof et viol. 
ONE. op Su Ath 4 gt Nebst vielen anderm neuer Musikalien „ italienischen 
Violin, Guitaxen- und Violoncell- Saiten; 12 fügt 
) Breslau Zu vermiethen If ein Gewoͤlbe auf dem Ringe nebſt Woh⸗ 
nung. Mo? fügt der Agent C L. Meyer auf der Alttügergape beym Tifopferaeis 
ſter Hrn. Rude dem rothen Krebs gegenuber. f . 
*) Dohm Breslau den nıren April 1827. Vor Michaelis verfloſſeuen 
Jahrs iſt ein brauner Utberrock, deſſen Tuch von mittler Güte iſt mit ur 
5 : uttert 


((e) .. | 
futtert und mit Kameelharenen Kubpfen don breuntr Farbe serfeben, für eine Ders 
fon mittler Größe gemacht, und circa 5 Rthlr. Courant wird vor dem Oblauer 
Thor am Rande der! ekunden wofden. Der chen ab ge re ihenäihher dieſes 
Rockes wird daher aufgefordert, fich ſpaͤteſtens binnen 4 Wochen als der wirkliche 
Bi demſelben bey untelzeichn tem Gericht auszuwelſen, indem an ſonſt 
nach ba 
den wird. 5 A 
—. ff! ¾ !!!! 
Greiffenſteln den 5. Marz 1821. Im Wege der notwendigen Sub⸗ 
2 ſoll die von dem 9 Seen f h 4e e ſub No. 19. 
N iſchau Loͤwenberger es delegene, auf 193 
5 klrte Dinge e eee Boden, 


in Termino unico et peremtorio 


auf den 2 zſten May e. Vormittags um 9 Uhr in hieſiger Zerichtscanzley ö ffent⸗ 


lich irt und dem Meiſtoiethenden, Veſitz⸗ und Zahlungs fähigen adjindicirt 
r iſt don Vormundſchaftswegen uber die zu gewinnenden Kauf⸗ 
gelder gedachter Haͤusletſtelle ex Decreto vom heuligen Tage der Liquidatlons⸗Pro⸗ 
ieß ers net und es werden Daher alle und jede Gläubiger hiedurch aufgefordert, 
ihre Unfprüche an ert ahnte Häuster Bella on und deren Kaufgelder, in dem 

gedachten Termine anzumelden deren Richtigrelt nachzuwelſen, bey ib em Aus⸗ 
bietzen aber zu gewärtigen,, daß ſie wit ihren Anſprüchen an das Gründſtück brä⸗ 
cludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſcheigen, ſowohl gegen den Käufer de 11 15 


als auch gegen die erſchlegenen Gläubiger, unter welche das Kaulgeld verihellt 


wird, auferlegt werden wen ns ie gr arten er Zazn we 
a A a Mar Reichsgräfl. Schaffgolſches Gerichtsamt. u I ner 
Goldberg den 26ſten Marz 1827, Es wird hierdurch kekaunt gemacht, 


bat das Hypothecſſen⸗Buch von den Armenruher⸗ Kirch enhänſorn a» Golsbergſch en 
Kreiſe in dem re gangenen Kriege verbrennt, doſſelbe auf den Grund der daru⸗ 
ber in der gerießefieben-Wegffirarin vorhandenen, und ben den Beſtzern der Grund⸗ 
ſtäcke eiuzuzlehenden Nachrichten rechutiet werden fol. und daher dein Jeder ref 
cher dabei ein Jutereſſe zu haben vermeint und feiner Forderung die mut der Ius 
groſſation verbundenen Vorzugsrech te z veiſchaffen gedenkr⸗ ſich binnen 3 Mor 
naten in Teirmino den 28ſfen Juny e. * Armenruh vor dem Armenruhe⸗ 
Gerichts amte zu melden und feineietwuntgen 3 ſprͤche näher anzugeben hat. Nach 
Vorſchrift des Ho „Reſcriprs vom 26ſten July io. wird noch in Erſuuerung 

Macht 1) daß „ die ſich innerhalb der vorbeſtimmten Zeit melden, nach dem 

lter und Vorzu ihres Realrechtes eingetragen werden; 2) diejenigen „ die ſich 
nicht me den, Me Weeliches Meat ⸗Rechk, gegen den dritten, im Hyporhe⸗ 
kenbuch eingetragenen Beſitzer nicht auslden können; 39 in dem Fall mit ihren 
eingetragenen Forderungen, den eingetragenen, Poſtem nachſtehen müſſen, daß aber 
4) denen, welche eiue bio e Grundgerechtigkeit (Serwirut) haben, ihre Rechte nuch 
Vorſchrift des algemeinen Laudrechts zwar vorbehalten bleiven, daß es ihnen aber 
auch freiſtehet, ihr Recht nachdem es gehoͤrg anerkannt, oder erwie ſen worden, 
eintragen zu laſſen. e e 40 N 28 et 


rg Be 


ee u nz A 3 m 


abgelaüfener öriſt den Geſetzen gemäß über dieſen Rock verfuͤgt wer⸗ 


r. 10 ſor. orts gerichtlich 


Er (1722 2 | 
00 Wörmenftage den 3, S b n 
alergnadigſten Special Befehl," 

DVrreslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XVIII. 
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N Zu verkaufen. ET ee 
8 Breslau den 23ſten December 1820. Von Selten des unterzeichneten 
Gerichtsamtes wird hierdürch betannt gemacht, daß auf den Antrag der Wlitwe 
Bepet und der Vormunoſchaft ihrer minorennen Kinder die zum Nachlaß des ver 

ſtorbenen Muͤuers Chriſſoph Beper gehörige, zu Bettlern am Lohefluß beiegene, 
ſogerannte Kreuzmühte von zwei Mablgängen, wou drey Scheffel Ackerland, el 
nige gute grasteiche Wieſ uflecfe und die Gerechtigkeit Bier und Brandwein zu 
ſchenken, auch die Fe ſcherey im Rodſumpfe zu exerciren, gehoͤren, welche nach der 
in unſerer Regiſtratur zu jeder Zeit zu inipichenden Taxe gerichtlich anf 2189 Rehtr. 

9 ſgl. 7 d'. Courant geſchatzt iſt, zu ſubhaſtiren befunden worden. Demnach wer⸗ 
den alle Beſitz⸗ und Zab lunge fähige durch gegen waͤrtiges Procloma oͤffentlichtanf⸗ 
gefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum von 6 Monaten von ultimo Decem⸗ 
ber 1820 angerechnet, in den hierzu angeſetzten Terminen den iſten Maͤrz, den 
Iſten May und beſon ders in dem letzten und peremtoriſcen Termin den sten July 
1821. Vormittags um 10 Uhr in dem herrſchaftlichen Wohnbauſe zu Bettlern in 
Perſon oder durch gehoͤrig infermirte und mit gerichtlicher Speclal- Vollmacht ver⸗ 
ſehene Mandatarien aus der Zahl der biefigen Justiz Commiſſarten, wozu ihnen 
im Fall etwaniger Unb⸗kanniſchaft die Herrn Justiz- Commiſſarten Enge und Paur 
vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen der Subhaſtatton 
zu vernehmen, Ihre Gebote zu Protocoll zu geben, und zu gewaͤrtigen, daß der 
Zuſcblag und die Ab jadication an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolge. Auf 
die nach Verlauf des peremtoriſchen Termins etwa eingehenden Gebote wird. aber 
keine weitere Rͤckſicht genommen, als nach H. 404. des Anhangs zur Allgemeinen 
Gerichtsorb nung ſtatt findet, und ſoll nach erfolgter Erlegung des Kauf ſchillings 
benden ung der laͤmmtlichen fewohl der eingetragenen als auch der leer ausge⸗ 
werden, Jerderungen und zwar Lagiene ohne Predäctien der Instrumente verfügt 


Das gräff. v. Koͤnigsdorſſche Gerichtsamt von Bettlern und Lohe. 
8 Breslau den goſten März 161. Wir Dixeczor und Jnſtizrathe des 
Königl. Gerichts hieſiger Haupt, und Reſidenzſtadt Breslau, bringen hierdurch zur 
allgemeinen Keuntwuß, daß das zum Nachlaß des verſtorbenen Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Depoſital Reudauten Conrad gehörende auf dem chemaligen Veſtungs-Terrain vor 
denn Schweidnitzer Thor, der Straße nach Strehlen gegenüber gelegenes Haue, 
nebſt dem dazu gehörigen, ehemaligen Lieberſchen Garten, welche Grundſtücke nach 
der bei dem von unſerer Regiſtratur aushaugenden Proclama einzuſehenden Air 
; au 1 
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aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum von 6 Monaten in den dazu au⸗ 
4 Terminen nehmlich den 2ten Sum) und den 2ten Auguſt be onders aber 


Du ia 


vergeladen werden. R 14 8 ron e 

erg 1 Das Hauptmann o. Oblen und Aderskronſche Getichtsamt der 

Et Strunzer Güter. uk Adern Reumiaamer 
*) Meurode den ar, April 1821, Nachdem bie dem Geo:ge Herrmann 
zugehoͤrige und zu Eckersdorf gelegene Noborbgärmerfielle, welche orte er ichtlich 
auf 350 Rthlr. Cour, gewürbiget, auf den Antrag des Domini; im Wege der 
Execution öffentlich an den Melſibletbenden verkauft werden oll, fo. if hiezu 
ein für allemal eln peremtorfcher Termin auf den sten July d. J. apderaun t 
worden. Es werden daher alle Kauflaſtige, Beſitz und Za dlungsfähige einge ; 
laden, am obigen Tage Vormittags um 10 Uür in der herrſchaſtlichen Canzley 

zu Sckersdorf zu erſcheinen, ihr Geboth zu thun und hat der Meiſtbiethende, 
wenn 


ai) 
wenn nicht beſondere Umſtände verwalten, zu erwarten, daß dieſe Sbelle nebſt 
Zubehr demſelben adjudieirt, auf nach Verlauf des Termins etwa elnkommende 
Bedarhe nicht mehr reflectirt werden fon, r. 25 
5 Gräf. v. Magnisſches Eckersdordorfer Gerichtsamt. a 
i Glatz den 6 Februar 1821. Da dle dem Schueidermeiſter euzwig Arnig 
gehoͤrigen ſub No. 20, und 21. hleſelöſt belegenen und auf Hohe von 2106 Rihlr. 
18 gr. Cour. gewürdigte beyden Gärte, im Wege der nothwendigen Subhaſtation 
verkauft werden ſollen und piezu Terminbelititatlonis auf den den 10. April 1821. 
Vormittags um 10 Uhr, auf den 27ſten Juni 132. Vormittags um To Uhr und 
perenitorie auf den zten Septemder 121, früh um 10 Uhr voruns an gewehnlicher 
Girichtsſtelle auf dem hieſigen Rathhauſe auſtehen, fo wird ſolches ſowohl den 
Kauffuſtigen zur Abgebung ihrer Gebolhe, als auch den unbekannten Real⸗Glaͤu⸗ 
biger hierdurch bekannt re 5 1 ae a 
XRoͤnigl Preuß. Band: und Stadtgericht. en 
Grünberg den loten Februar 1821. Im Wege der nothwendlgen 
Subhaſtatton, ſoll der Kretſcham des Gottfried Grundmann ſub No. 14. des 
zur Herrſchalt Sauber zugehörigen Dorfes Saabor, taxirt 3369 Rthlr. 11 gr. 
und mit der Gerechtigkeit: Brandtweln zu brennen, zu ſchlachten und zu ba⸗ 
cken verfeben, in Terminis den zoſten April, 2. July, und „gem September 
dieſes Jahres (wovon der letzte Termin peremtoriſch) Vormittags um 8 Uhr 
auf dem Gerichtsamt im Schloße zu Saakor oͤffentlich an den Melſt⸗ und Beſt⸗ 
ter denen dann bekannt zu machenden Bedingungen verkauft wer: 


biefdenden un 


deu. ebe Kauftuſtige, welche in Termino ſolches fo fort zu erwei⸗ 
ten hoben, werden daher hierwit eingeladen, ſich zur deſiimmten Zeit an ge⸗ 


dachten Tagen einzufinden, ihre Gebote abzugeden, und hat der Meiſt⸗ und 
Veſtdſethende mlt Zuftimmung der Ereditoren den ſofortigen Zuſch ag zu gewaͤr⸗ 
tigen. Von der Beſchaffen bei des Grund nucks cum appertinentiis kann man 
: Per durch nahere Einficht der Taxe bey unterzeichnetem Juſtitlario jederzeit ins 
orten. . de CVT 
Prlnzlich von Corolathſches Gerichts amt der Herkſchaft Saabor, 
8 N eurode den 28. Marz 1821. Das unterzeichnete Gerichtsaiut ſubha⸗ 


dem auf den ED 1. Juny, perennoiſſch aber den 30. Juny a. c. Vormit⸗ 


* 


4 Terror u 


erſcheinen ‚.i 
gleich B eſtza 


e a e Vorkeittags um 9 Uhr alidier zu Nathhauſe zu 
zn erwarten. Die Zope des Hauses, weiche auf 1303 Ahl. 10 gr. Courant 


id Ju verauetiomm ren. 
Breslau“ Freptsg den aten Mey Vormittags um 9 Uhr werde ich anf 
meinem Gemproit, Bınraaf No. 918. eine kleine Pacthie Kupierfüche in Rahmen, 
wle auch eine Flöt uhr und Nachmittags um z Uhr mehrere Wuſttalien fürs Cla⸗ 
birr eu. ſ. w. derſteiger n. . ae Fer 
) Beslou. Freytag den aten May fr um 9 uhr werde ich vor dem 
Ohlauet Ther Rio. 33 Veranderungshalber verſchtedenes Meublement, Bette, 
Haus gelͤͤtde und Kuͤchengeſchure gegen baate Zohlung in Ecnr. verkeigern. 

„„ S. pier, conteſſ nete Cemunſſarins + 
a ) Breslau. Dienſtag den sten May kruͤh um 9 Uhr werde ich ouf der 
Schmirdebrüͤckt un Ramiſch en Hause R.. 1832. Vetändekungsbaßber ein ſammt⸗ 
liches Seiſenſieder Me bilſare, bestehend in Aeſcher, Sledekeſſel, Kuͤblbaten, z n, 
nenten eichtformen, nebſt andere dazu erſorderlüche Utenfilten gegen boare Zahlung 
in Eourant verſteigern. 5 e e i 

re Ho S. Piere, conceſſ. Auct. Commiſſarius, 
Ait nenne n Itationcs Edicts resse. RZ 

Bteslau den ‚ten März 821. Von Seiten des Koͤnigl. Ober⸗Landes⸗ 

richts von Schleſten in Breslau, werden auf den Antrag des Oberamtmann 
Meiner vom 23jten Jauuar c, a. alle diejenigen Präteudenten, welche an die briz 
den, dem Hauptmann von der Armee v. Pfeil zu Schweldultz verlohren gegan⸗ 
genen Hypothelen⸗Inſtrutnente „ auf Ober: Arnsdorf und Gründörfel Strehlenſchen 
Kreiſes nehmlich, die zwiſchen deim d. Pfell und feiner Ehegattin Johanne Juliane 
Eliſabeth geborne Keisner unterm 7ten Januar 1803. etrichteten Ehepakten auf 

| BT deren 


7 


Augade ihrer Alrſprüche angeſetzten peremtorſſchen Termine den 


* 


EB .. = 


deren Grund fuͤr leztere ad Mand. vom arflen Februat 1804 ſub No. 1. ein Gez 
geuvermaͤchtniß von 2000 Nihlr. und den 7 85597 dem genannten v. Pfeil und 
dem Gutsbeſiter Schneider unterm 22ften July 1805. abgeſchloſſenen Kauf Cone 
tract de couftrumte den uten October 1858. auf deſſen Grund für Erftern ad 
Mandat. vom 2Hften November 180g. ſub No. 16. ſub jure reſervafi deminii 
3500 Rihlr. Kauf und 350 Nehlr. Schläßelgelder a 5 pio Cent. Uns bar, einge⸗ 
tragen worden find, als Cigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand oder ſouſtige Briefs 
Inhaber Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch auf jefordert, in, dem zur 

| n Terme dur eren Jap e a, Wars 
mittags um io Uhr vor dem ernännten Commiſſarſo, Ober⸗Laudesget Mende 
Herrn v. Groddek auf hieſigem Ober- Landesgerichtshauſe entweder in“ 5 
durch genugſam iuformirte und legitimirte Mandatarien (wozu ihnen auf en Fall 
der Unbekanntſchaft die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarlen Koblitz, Enge und Morgens 
beſſer vorgeſchlagen werden!) ſolche ad Protocollum anzumelden und zu beſcheinigen, 
fedaun abe das Weitere zu gewärtigen. Sollte ſich jedoch in dem angeſetzten 
Temine keiner der etwanſgen Jutreſſenten melden, daun werden dieſelben mit Ihe 
ren Auſprüchen präcludirt und es wird ihnen damit ein linmerwähren des Stillſchwel⸗ 


gen auferlegt, die verlohren gegangene Juſtrumente abet für amorriſirt erklarz 


werden. ; at Hen 
F Koͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſien. 
. x Falkenbauſen. 
. Breslau den ezſten Aptil 1821. Da von Seiten des hieſigen Kö. 
nigl. Ober Landesgerichts bon Schleſien über den in 73 Rihlr. Cour, an. eine 
gegangener Aucttonsloſung und 385 Athlr. Gold an den von der Calleberg⸗ 
ſchen Wittwen⸗Coſſe zu Hanover eingeſendeten rüͤckſtaͤudigen Penſtens Geldern 
deſiebenden Nachlaß der am Zzoſten Januar 1820, hieſrlöſt verſtordenem Emilie 
Charlotte verwit“ Kriegsraͤthin v. Richthofen geb. v. Bebille auf den Antrag 
der Gläubiger derſelben heut Mittag Concurs eröffnet worden iſt, fo werden 
alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem Grunde einige 
Anſprüche zu haben vermeigen, hie durch vorgeladen, in dem bor dem Obek⸗ 
kaudesgerichtsrath Herrn Döpker auf den 7. July c. Vormittags um 10 Uhr 
anberaumten Liquſdations⸗Cermine in dem hieſigen bet. Landesgehii tshauſe per⸗ 
ſoͤnlich oder durch einen geſetlich zuläfigen Bevollmaͤchtigten zu erftbeynen, ihre 
vermeinten Anſprüͤche anzumelden und durch Beweismittel zu beſchzinigen. Die 
Michterſcheinenden ader haben zu gewärtigen, daß fie. mit allen ihren For de⸗ 
rungen abgewieſen und ihnen deshalb gegen die übrigen Creditores ein ewiges 
Suuſchweigen wird auferlegt werden. 5 e Kühn 
„Konig. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 1 
R attbor den 27 ften Februar 1821. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Oder Landesgericht wird auf Ynfuchen des Offlcia ils Feen det aus Neudorf Neiſſer 
Creiſes gebürtige entwichene entrollirt⸗ Contoniſt Joſedd Meper dergeſtalt oͤffearlich 


vorgeladen, Def er ſich ennerbald 12 Wochen und ſpaͤt tens in dem auf den 6 Jul 


1821. Vorlulttags unn g lor vor dem Deputirten dem Heu. Oder⸗Londesgerichts⸗ 

Referendar'us Sachſe anſtebend⸗ a Termine geſt eulen „voa f iner Eatweichung Rede 

und Antwort geben, und feine Zuräckkunft glaubhaft nachweiſen, im * ſeines 
’ us⸗ 


ug RE 3 5 
Aus bleibens gört gewöͤrtigen fon, daß er ſelnes ſaͤmutlichen Vermsgens und Hier: 
naͤchſt noch etwa zufollenden Erk ſchaften verluſtig erklärt, und folge. dem Sldco zu⸗ e 

erkaunt werden ſolen. 8 II ee ee e 
Koͤniel Pens. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſten. 
) Bunz lau den 20. März 1821. Die Anne Roſine verehl. Unterofficter 
Tiles geborne Eyuer allier hat wider ihren Edemann den ehemaltgen Huter off eier 
Johann Gottlob Ties Anfangs bei dem allhter in Garntſon geſtandenen erſten 
Bataillon der Niederſchleſiſchen Fuͤſelier Brigade, und nachher bun In fan erte⸗ 
Regiment Kurfuͤrſt Heſſen⸗Coſſel, gebürtig aus Jullusburg im Fürgenthum Oels 
unter dem Anführen, daß derſelde im Jahr 1806 bei det Einnahme von Erfurt 
in Kriegsgefangenſchaft gerathen, ſich rantionirt nach Schleſten gewendet, und bei 
der damaligen ſogenannten kleinen Armee Dienſie genommen, ſedoch verſchwun⸗ 
den ſey, und ſeit dem nichts wieder von ſich hören laſſen, auf den Grund angeb⸗ 
licher boͤßlicher Perlaſſung die Scheidungsklage angeſteut. Wir haden daher zur 
Beantwortung der Klaze uno nach Beſiaden weitere Inſtructton der Sache auf 
den 8. August 3821, Vormittags um 11 Uhr zu Rathhauſe allhter coram deputgto 
Ani Stadtgerichts Aſſeſſor Herrn Syndicus Purmann Termin angeſetzt, uad 
aben hierzu den eutwichenen Unterofficire Johann Gottlob Tlez hierdurch öffent⸗ 
lich unter der Verwarnung vor, daß im Fall feines Nichter ſcheinens Kiägerin 
ſofort zur Abteiſſang des Diligenz⸗Eides ver ſtattet und alsdann in contumaclam 
wider ihn auf Antrag der Klägerin weiter verfahren werden ſoll. - 

BEN, Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. f 
„Reichenbach den 14. Marz 1821. Auf dem Weber Johann George 
Zeugeſchen Auendauſe No. 35 iu Ernsdorf befindet ſich laut Hyyoth. Jafırus 

zent com 29, December 1800. ein Capital von 140 Ribl. für den Bauer 
ottſried Rauſch daſeleſt eingetragen, welches nach deſſen Ableben dem Sohne, 
Bauer Heinrich Rauſch zugefallen, und bel dem letztern betroffenen Brande 
vertoren gegangen. Dem von benanntem Inhaber gemachten Autrage gemäß, 
werden daher da vorbemeldete Hypothek bezahlt worden, und getoſcht werden 
ſoll, alle diejenigen welche an die zu Iöfchende Poſt und das darüber ausge⸗ 
ſtellte Inſtrument als Eigenthuͤmer, Leſſionarten, Pfand⸗ oder fonflige Inhaber 
irgend einigen Anſpruch zu haben verneinen, hierdurch oͤffentlich vorgeladen, 
in dem auf den 16. Juny d. J Vormittags um 9 be anberaumten Termin 
vor unterzetchnetem Stadtgericht einzuladen, ihre Anfprüche gehörig nachzu⸗ 
en gen Falls aber zu gewarkigen, daß fie mit ihren etwalgen 


uſprüchen an das Grundflüd präcludirt und ihnen dieſerhalb ein ewiges Still 
ſchweigen auferlegt werben: fol. ee eee 17 
Dias Koͤnigl. Stadtgericht. 5 
Schmiedeberg den 18. April 1821. In den letzten Kriegen gegen 
Frankreich ſind nachſiebende zur hieſtgen Jurisdletion gebötigen Mifitair- Perſonen: 
A. aus Hobenwieſe Hieſchderger Ceriſes, Johann Siegmund Bürgel, Gemelner 
beym sten Landwehr⸗Infanterie⸗Regimente, welcher zuletzt im Lozarethe zu 
Lunburg an der Lahn gelegen, Samuel Gottſteb Bürgel von eben dem Regimente 
Gemeiner, nach der Schlacht bey Chalon vermitzt, Cöriſltag Gotelteb Kloſe, Gre⸗ 
nadier dey der Compagnie des erſten Fuß Garde⸗Regtments; B. aus Herms⸗ 
N er 9 5 a 3 3 dorf 


r 


derf Landeshuter Creiſes Carl Heinrich Wagner Gemelner bey den J ten Land. 
pe : REN und der Rotherſchen Compagnie, welcher Im Jahr 1813, im Laza⸗ 
reth zu Amburg an der Lahn an dee Ruhr gelegen! ©. aus hleſiger Stadt, Jo⸗ 
hann Gottlieb Güttler, vom ehemaligen Faſelter-Betaillon von Ruͤhle, welcher 
bey der Schlacht von Jena verlohren gegangen. Da nau ihre naͤchſten Verwand⸗ 
ten auf Todeserklärung angetragen hoben, von. ihrem Leben und Auffenthalt aber 
keine weitere Nachricht eingezogen, fo werden fie hlemit dergeſtalt oͤffen tlich borge⸗ 
laden, daß fie binnen 3 Monathen und zwar laͤngſtens in dem am aten Auguſt a. c. 
Vormittags um 11 Uhr auf dem heſigen Stadtg richt anſtehenden Termin ſich ent⸗ 
weder perſonlich oder ſchriſlich, eder durch einen mit gericdilichen Zeugniſſen von 
ihrem Leben und Aufenthalt derſehenen Bevollmächtigten melden, im Fall ihres 
Ausbleibens aber-gewärsigen ſolle n, daß auk ihre Todestrklarung nach Vor ſchrift 
dir Geſetze erkannt und ihren naͤchſten Verwandten ihr Vermoͤgen zugeſprochen 
werden wine?! - tet neh . 8 e 
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„ , Neiſſe den esſten April 2821. Es find ſeid einem Jahre folgende, 
Yyſiſtücke in der hieſigen Poſt Pack- Kammer unabgerorbert liegen geblieben, 
Die Abjeuber oder Empfänger werder dahero hleemit aufgefordert, fol: dinnen 
4 Wochen abholen zu laſſen, widrigenfalls dieſelben zu Gunſten der Dofts Arinen⸗ 
Kaffe verwendet werden: 1 Packet in rothl H. J. b. 3 1 Pfd. 2 Loth, 1 der⸗ 
gleiches H. W. 1 Pfd. 16 Loth, 1 dergleiches in rothwel. H. O. C. o. G. 1 Pfd. 
6 Loth, 1 Beutel mit 20 Rihlr. 8 gr. H. S. 3 Pf. 16 Loth. i ale 
N Reicheſt. 


Grünberg den 17. Februar 1821, Es iſt über das Verms en des 
hleſigen Fabriken ⸗Juhaber Carl Gottlob Schadel, welcher aufs Benefichum cee 
nis boudrum provociret, wegen Unzulänglichteit, weil nach je iger Ueberſicht dle 
Acriomaſſe inginfine des Werth eines Wohnhauses, nebſt Wollſpinneret Gebäude 
und mehrere andere hieſigen Grundſtücke in 27870 Rthl. 23 gr. 6 d'r, die Paſſib⸗ 
"waffe hiagegen 36023 Rihl. 115g. 10 d'r. worunter ſich 21820 Rthl. Hypo⸗ 
theten⸗Schulden befinden, bel ragt, der Concurs eröffnen, und Terminus Liguida⸗ 
tions et Verifisationis ſämintlicher Auſpfüche auf den 3. July c. a. Vormittags 
um 8 Uhr vor deim Herrn Land⸗ und Stadrgerichts „Direktor Walther auf dent 
bieſigen Land⸗ und Siadigerſcht angeſetzet worden iſt. Alle diejenigen unbekann⸗ 
ten Gläubiger, welche an den Carl Gottlob Schädel einen Anſpruch zu haben 
vermeinen und namentlich die ihren Aufenthalts- Oertern nach unbekannten Erben 
der Frau Generali b. Regler, als Real⸗Gläubiger werden hierdurch vorgeladen, 
in obgedachtem Termine zur beſtimmten Stunde in Perſon oder per Mandatarlum, 
wozu den Auswartlgen der Herr Syndicus Neumann hieſelbſt und der Herr Juſtiz⸗ 
Commiffarius Lotenzein Züllichau vorgeſch lagen werden zu erſcheinen dieſe mit Voll⸗ 
macht und Informatſon zu verſehen und ihre Anſpruͤche anzumelden und gehörig. 
zu beſcheinigen. Die Aasbleibenden hiugegen werden ihierzettwalgen Vorrechte vers 
luſtig ertiart, und mit ihren Auſpfüchen au die unter die ſich meldenden Glaͤubi⸗ 
ger zu vertheſlende Concurgmaſſe präcludirt werden. HET 8 


- 
* 


. oͤnigl. Preuß. Lande und Stadtgerſcht. 5 
Grüſſau den 10. März 1821. Von dem Könige, Gericht der ehema⸗ 
ligen Grüͤſſauer Selftsguͤter werden alle Diejenigen welche an das N des 
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ehemaligen Ae e Joſeph Jungnitſch zu Traukli⸗dersdorf worüber Con⸗ 
curſus auf Antrag der Glaubiger eröffuer wotden, Anſpruͤche zu haben vereinen, 
pierdurch Ka dem auf den 3. July e. a. Vorunttags am 9 Uhr feſt⸗ 
geſetzten Lıyularld 52 Termine perſönlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte zu 
erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und zu erweiſen, demnaͤchſt aber deren 
geſetzmaßige Anſetzung in dem abzufaſſenden Prioritäts-Urtel, widrigenfalls aber zu 
geipaͤrtigen, daß fie mit ihren Auſprüchen an die Maſſe präcludirt und ihnen ein 
ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 

ZN. Königl. Gericht der ehemaligen Gruſſauer Stiftsgüter, 
Friedland den zoſto Mecember 1820. Der aus dem Dorfe Wittsbel 
Folk enbergſchen Crelſes in Oberſchleſien bey Fetedland gebürelge zu Oppeln bey dem 
‚Kür aſſter⸗ Megiment v. Holzendorf gestandene, mit dleſem lin Jahre 1806. gegen 
Fronkreich ausmokſchlrte und fett der Schlacht bey Jena ganz berſchollne Soldat 
Anton Preutzner und deſſen etwa von ihm zurädg laßne unbekannte Erben und Erd» 
nebmer werden hiermit auf den Agteag der zu Schmletſch bey Zuͤlz befindlichen 


Schwester des Berſchollnen, Roſina verehl P lla, welche bey uns als deſſen näͤchſte 
Erin auf Todeserflärung prevocrt hat, vorgeladen und aufgefordert, ſich a Dato 
und 9 Monalh / ſpaͤteſtens aber in Termine den 8. Novbr. 1821. Vormittags um 
10 Uhr zu Friedland in der Gerichtsſtuhe perfönhch oder durch einen Bevollmaͤch⸗ 
tigten zu melden und die weitere Anweiſung zu gewärtigen. Sollte der verſchollne 
Anton Preußner in dieſem Termine nicht erſcheinen, ſo wird derſelbe für todt ers 


dlärt, und ſein zurͤckgelaſſenes Vermoͤgen feiner Schweſter als naͤchſten Erbin zu⸗ 


erkannt werden. Weis n d ee een 
Das Gerſchtsamt der Herrſchoft Friedland. 
en - OUT ET WITRETTER 8 7 CET RE ELTESTN matt Sr t 
nz RBB Wechſel „ Geld» und Fonds ⸗Courſe. N 
nes e i n 3 Breslau den 2, May FCC 5 
* < * 4 4 3 K . 


Amsterdam Cour! 34 W. 5 „= kayserl. detto 
detto detto 2 M. 1424 424 Friedrichsd'or- 
Hamburg Banes 4 . 13 — Conventions - Geld 
detio detto 2 M. 151 — [NMüpzee 


o „ 3 NM. 721 = Obligstions 10 
Par FAHIVE ya Inn Yu dd ' a 8 


SZ AM, Eh Staats Schuld - Scheine 
Leipzig in W. Z. „ 4 Vista. Tresor Scheine 
Augsburg 2 NM. i044 — [Lieferungs- Scheine 
Ber n e Vista 9s — stadt Obligations 106 
detto „ 2 fl. 99. ‚| -98% Wiener Einlösungs-Scheine | 413] 41% 
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Wien in 20; Lr. 2 Vista 1842 pflandbriefe von 1000 Rehlr. 
ff. 
detto in W. W. a2 Vista Te e 
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f Breslau. Zu vermlethen und mit Johanni zu beztehen iſt ein Gewölbe 
nebſt Comptoir, und ein daran ſtoßendes kleines Gewölbe in Nro. 1196. auf der 
Ohlauer Straße. Nähere Nachricht erthellt die Eigenthuͤmerin des Hauſes. 
Breslau. Rother Klteſagmen, neuer acht Steyerſcher von deſter Güte 
iſt billig zu haben bes N D Willert et Comp. 
i SR eg Be Salzring No. 562. am Rlemberzohofe. 
) Breslau den ifen May 18271. Den reſp. Intereſſenten der ſchleſiſchen 
Privat Land + Feuer Societät machen wir hierdurch bekannt, daß der, fuͤr das 
verfloſſene halbe Jahr vom Iften Noobr. 1820, bis ult. April d. J. zu entrichtende 
Beylrag von 100 Rihl der Aſſecurations⸗Summe 7 for. Cour betragt. Zugleich 
erinnsen wir an die puͤnkulche Einzahlung der dies fälligen Beytraͤge. 
s Schl ſiſche General Landſchafts⸗Directionn?: 
) Breslau. Auf der Junkerngaſſe iſt ein Compꝛolr mit Gewoͤlbe und Keller 
Tirmino Johanni zu virmtethen, und das Naͤhere in der Seidenhandlung bey 
e J M. Fiſcher om Ringe No. 580. zu erfragen, 
) Breslau. Eine der Wirihſchaft kundige mlt den beſten Zeugniſſen ver 
ſehene Wirthſchaftlerin ſucht zu Johannt ihr Uaterkommen bier oder auf dem Lande. 
Auskunft Sondgoſſe Ro. 159 5. dey C. Preuſch. — — 
) Breslau. Am dritten Ozerfeyertag bat ſich vor dem Oderthore ein 
einjährigen ſchwarzer Dachsbund von achter longſeitiget krumm belniger Rage ver⸗ 
lohren; wer ihn Rittergaſſe Nro. 1743 eine Treppe boch obglebt erhalt 3 Rihlr. 


Cour Belohnung. : ; 8 
Breslau. Den erſten Ttensport Eger, Marlenbader, Kreutzbrunn 


81737 


und Su ſchüͤtz r Bitterwaſſer von friſcher diesjähriger Schoͤpfung hat erhalten 
) Breslau Ein Pfondbrief von 30 Rth. Ro. 28. auf Kokoſchuͤtz Pießner 
Creiſ's iſt geſtern Abend ohnweilt der grunen? gumb rück, berſoßren gegangen! Der 


Breslau. Wehnangen ſind noch auf der gelötten Rade gaſſe Nro. 486. 
zu vermiethen. € be sn ee by 
8 ) Bres⸗ 


| alertillate und 
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) Btestau. Das bellebte Woch waſeer für die Somme rſproſſen If Winde 
neu angekommen, auch Huffandſches Zahnpulver und Tun 5 ‚Sand: 
goſſe No. 1595. bey C. Prruſch zu hade. 

) Bresſau. Die am Genadonnerſtage und Vi Debug vom 
Dlac. Schelbel getaline Pred gten find jede für a fge. RM: bey Graß und Barth 

ud beym Kaufmann Hun. Starck zu haben. Dr Ertrag iſt fur die Bibelg gell 
ſchaft deſtmmt. 

Breslau. Ju vermiethen und bald RR beikeben iR ein meubti tes Zimmer 
vornheraus monatweiſe in No. 1328. an der ec 9 ee Pte 
3 Stiegen techts bepin J. Haller. u en 

RS B LE sau. Marinitrer und auch BEER Bachs das pfund 5 5. 
Cour. verkauft der Hreringer Naſchke, Stockgaſſe No. 2010, 

) Breslau. 5000 Nebl. find Termino Jobanni auf ſtädtiſche Pupilat⸗ 
Sicherheit zu vergeben, konn auch getheilt werden. Das Bäprte 0 dem Wachs⸗ 
zieber Jurk, Schmiedebräcke. 

ie! Breslau, Gute Ne: ſegeleßenheit nad Barlın den sten und; ‚gem auf 
der e im goldnen Frieden No. 39 9 


res lan. Zu virmiethen auf dem Hinterboten im Sigen Jacob bier . 
Stuben, Stüben kommer, Kuchl, Hozſtall, Bodenfammer, pferdeſtau 12 b 
2 Pierde⸗ Heuboden und Kelle und zu Johann d. J. zu beziehen. 


Breslau. Ich En es Untel fehrt: beuer z ig: hierdurch ganz ergeb nf 41 
daß ich hoͤchſtens bis Freytag als den Iten Mey von bier drey gut be ſetzte und ver⸗ 
deckte W. gen noch Letegig finde, wovon zw y Wager von bier nach Leipzig Waagen 
laden. werben, und der dritte Wigen Person einn aßen ſoll. J verſo ache die 
pfompteſte Bedienung. 

1 Lirmann Bandsterg, Gtaupengaſſe No 720, 
a 95 Breslau. Guter gedpreßter Hopfen, ſo wle ouch grüne vommirſ he 
Seife ſind um die bllllgſlen Preiße zu haben bey Murmaun et Beer am Schweid, 
niger Thor. 
Breslau. Ich zeige biermit an, daß. alt diꝛſer Tage ein Sculbfeheii 
von 200 Ribl. Cour. an mich vom Juli 1809. von einem hieſigen Kaufmann aus⸗ 
ſtellt, und von mir blanco gerirt, er gegangen, erklaͤre feibigen BR 


fur null und nichtig. 


e. K. Schne der. 
ae) Breslau den 3: April 1821. Von dem Koͤnigl. Gericht zu St. Claren 
in Breslou ſind der 25 ſte Juni c., zoſte Auguſt e., beremtotie aber der ste Noobr. c. 


Vormittags um 9 Uhr als Termini licitatſonis auf dem Fundum des well. buͤrgerl. 


Erbbeſitzer und Toͤpfermeiſtets Johann Goldbach ſud Nro. 102. zur Eſchippine, 


wilde auf 8990 Rthl. Cour. a 5 pro Cent abgeſchaͤtzt iſt, im Wege der nn 
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gen Subhaſeatlon angeſetzt werden, wolu Ranflufige zu Abgedung ihres Geboths 
vorgeladen werden. Wobey auch dle unbekunnten aus dem Hypothekenbuche nicht 
conſtitenden Real Prätendenten mit vorgeloden werden, Ihre Anfpräche ſpaͤteſtens 
bls zum letzten Liettat;onstermine dem Gericht anzuzeigen oder zu gewaͤrtigen, daß 
fe nach erfolgter Udjudicatton damit gegen den neuen Beftger und in fo weis fie qu. 
Fundum beireffen, nicht weiter werden gehoͤtt werden. Und wird übrigen‘ noch 
in Anſehung der eingetragenen Gläubiger die Wornung nach H. 35. Tit. J 2. Th. L, 
ber Ger. Ordnung ihre Anwendung finden, daß im Falle des Aaßenblelbens dem 
Piuslicitanten nicht nur der Zuschlag ertheilt, ſondern auch nach gerlchtlicher Erle⸗ 
gung des Kaufſchlllin s die Loͤſchung ſaͤmmtllcher eingetragener, als auch der leer 
ausgehenden Forderungen, und zwar letztere ehne Production der Jaſteumente 
werden verſuͤlt werden. RER a Dann 

! En Königl. Gericht ad St. Clara. 228 

e uiid % ER: ERDE th, 
„Reichenbach den =6flen April 1821. Es iſt ein braun und weiß ge⸗ 
ielchneter Hübnerhund im Aten Felde, welcher ſich zwiſchen Jordauswühle und Fans 
gen Delfe zu einem Reiſenden gefunden hat, an die Hiefige Polizey abgeliefert wor⸗ 
den; der rechtmäßige Eignehümer wird dahero aufgefordert, ſich bey dem Verluſt 
ſelnes Rechtes bis zum 14. May d. J. bey uns zu melden und ſich uͤber fein Eigen⸗ 
kbumstecht aus zuwelſen. Im Unterlaſſungs falle wird nach din Giſetzen das Er⸗ 
forderliche verantaſſet werden. ü a AR 
*) Sprotsan.ben.ı zien April ga , In dem von dem vorherigen Ju 
ſtiziarius der ehemaligen Sprottauſchen Stifts guͤter und übergebenen Depoſſtorlum 
derſelben befindet ſich eine Maſſe der drey Geſchwiſter v. Rohrſcheſdt gegenwärtig 
aus 65 Rihl. 6 far. 740°. beſtebend, und eine Eliſodeth Peüiſchſche Diff: gegen! 
wärtig im Betrage von 3 4 Rihl. 29 för. 2 d, deren Eigentbü er uns vollig uns 
bekannt find. In Gemäßbeit der Cieeular- Verordnung vom 14 ten April 1300, 
werden daher die unbekannten Eigenthümer dieſer bepden Maſſen blerdurch ben c⸗ 
richtist, daß, wenn dieſelben innerhalb 4 Wochen nicht aus den Depofital: Kaffe 
abgefordert werden, zur Abiteferung derſelden an dle Allgemeine Juſtiz⸗Offlelanten⸗ 
Wutwen Cafe geſchritten werden wird. Durch die Adlieferung gehn die Eigene 
thuͤm er zwar ihrer Eigenthumsrechte nicht verlußig, auf die wahrend der Aſſer va⸗ 
tion von Seiten jener Kaffe erhobenen Zinfen haben fie aber keine Auſpruͤche zu mas 
en oͤnigl. Preuß. Land And Stadtgerſcht. 
„) Jordans mahle den azſten April 1821. Die hinterlaſſene Dreſch⸗ 
gärtnerſtelle des verſtorbenen Ehriſtian Schwarzer zu Neiechen fol auf Antrag 
deſſen Erben, nebſt dazu gehörigen Gebäuden, Garten und Aeckern Schulden⸗ 
halber in dem einzigen Termin den sten Julp Vormittags um 9 Uhr a 

J N 5 N 


Bm) g 


Ger ſſchts amtscanzley in Manze an den Meiſtbiethenden derkanft werden. Kauflu- 
ſlige, Beſitz und Zahlungsfähig W 8 am gedachten 
Tage und Stunde vor dt Nunterſchriebenen Juſtizamt in Maze zu erſcheinen, 
te Gebet W ugewärt e n d Bud Selbiethänden der 
Fundus nach Cenwilligang der Schwarzerſchen Glaͤudiger und Erben adjudicirt 
werden wird. Die Tape dſeſer Dreſchgaͤrtherſtelle ifl auf 240 Rthlr. 13 ſgr. 
23 d'. Comes gusgefallen und kann zu jeder ſchicklichen Zeit im Gerichtdamp zu 
Manze und beym Königl. Stadtgericht zu Strehlen, fo wie deym unter ſchrie⸗ 
be Tullttaris-in.Augenſchein genommen werden. Zugleich werden alle, dem 
Gericht bekannte und undekannte Gläubiger, des verſtordenen Dreſchgaͤrtners 


Vollmacht t 1. 

rius Wort in H erg in Porſchlag gebracht wird, anzumelden, deren Nichtige 

keit ba e e ae e aber 0 178 tigen, daß fe mit allen Eh 
145 


und ſeine etwannigen Ansprüche näher augebeu wolle. 
f Das Dau ⸗Jaſpektor Licht Saborwitz und Antheil Porlewitzer 
Gerichtsamt. Scibt, 


x e 


DE © 
FPriehtags den 4, Mah 18a“... 
Auf Sr. Koͤnigl. Mafeſtaͤt von Preußen e. . 

gaaaaallergnaͤdigſten Special Befthhl. 
Breslauſches Intelllgenz⸗Blatt zu No. XVIII. 


Zu berkaufen. RR in 
„) Breslau den 28. April 1821. Von Seiten des Graf Pork v. Wars 
tendurgſchen Juſtizamtes der Herrſchaſten Wanſen und Zuͤlzhoff wird auf den 
Antrag der hluterlaſſenen Erben des ab inteſtato verſtorbenen Bauers Frang 
Seiffert das ſab No, 44. zu Hohengiersdorf im Grottkauſchen Creiſe gelegene, 
zu dem Nacplaſſe deſſelben gehörige und auf 656 Rthlr. 6 ſgr. Cour. excluſive 
des dazu ‚gehörigen Waldes gerichtlich abgefchägte robothſame Bauergut von 
9 Ruthen Ackerland, im Wege der erbſchaftiichen Auseinanderſetzung hiermit 
ſubhaſtitt. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤbige Kaufluſtige hierdurch 
eingeladen, in dem auf den iſſen Jury, iſten July und peremtorte auf den 
zoſten July 1627. in unſerer gewöhnlichen Gerichts ſtelle zu Züͤlzbof feſtgeſetzten 
Lieitations -Termine zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und hiernächſt den 
ulchlag an den Meiſt⸗ und Beſlbiethenden mit Bewilligung der Erben und 
ormunoſchaft zu gewaͤrligen. N eee 
Das = — U Wartenburgſche Juſtizamt der Herrſchaft Wanſen 
3 . N ” off. EEC EI BET at 
) Schoͤnau — 19ten Aprit 182 . Von dem Königl. Stadtgericht zu 
Schoͤnau werden die zum Nachlaſſe des adinteſtato verſtorbenen biefigen Geſtwirtha 
Elias Hand ſchuh gehörigen nachſtehenden Nesittäien auf den Antrag der Erben 
naͤmiſch der Witwe und der Vormundschaft öffentlich und freywillig ſubhaſliret, 
wozu drep Lielt ,t onstermine auf den 3. Juli, 4. Septbe und Eten Nodor. dieſes 
Jabred anderoums worden find: 1 das ſub No. 23. Hirfrlöft gelegene Wohnhaus, 
der gol dne löwe genannt, worin jeithere die Gaſtgederey aus geuͤbt worden if, nebſt 
Sienveg und Schein:, gerich lch geſchagt, nach dem Zanzußınde auf 20 Ua gh. 
23 (gr. 6 0,5 a) en Wehubaus ſub No 101, geſchaͤtzt auf 206 Rihl. noch der 
Davtore; 20164 Scfl. unter Hädtiſcher Jurisdiction gelegenes Ackerland, ge⸗ 
ſchaͤtzt uf 905 Mibir. „ 426 Safl. unter Altſchönauer Jutisdiction gelegenes 
Ackertand ſammt Buſchrond, geſchaͤtzt ouf 1561 Rib. 10 for... Beſitz und jaß⸗ 
lungsfäbige Kauffußtige werden hiermit eingelsden, an gedachten Tagen des Bor⸗ 
mittags um 9 Uhr in dem bießgen Stadtgerichtszim mer ſich einzufinden, ihre Ge⸗ 
botbe abzugeben, wo daun der Meiſt⸗ und Beſibiethende zu gewärtigen hat, daß 
In Termine nis. . petemtoris nach eingegangener Genehmigung der Erben und 95 
. LL 
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mundſchoſt ber Zuschlag erfolgen wird. Herbe wird zugleſch beraunt gemacht, 
doß dieſe Reolltaͤten, ſowohl em Ganzen, als auch im Einzelnen, nach dem Wun⸗ 
ſche der Rauflufligen veräußert wirden ſolen, und dle diestaligen Gebethe anger 
nommen werden wurden. Die Taxe iſt dem an bieſtger Gerichteſtaͤte aus gebang · s 
nen Patente bepgefuͤgt, und kann daſelbſt ſowohl in der Stadtgerichts · Eanziep 


nach geſehen werden. ö e 
ec 5 Kaoͤnigl. Preuß. Stabtgericht. RT 
Glogau din Sten April 182 1. Von dem König Land und Stadt⸗ 

gericht zu Groß Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß die der Chriſtlane 

Henriette verwit. Senator Element geb. Bohm gehörige Bauſtelle des abgeriſſenen 
Hauſes No. 282, auf der Junkerngaſſe (ehemals No 20. im Aten Vlertel) hleſelbſt 
welche nach der gerichtlichen Tore auf 150 th. Courant gewuͤrdigt worden if, auf 
den Antrag des biefizen wogöpl. Maglſrats e werden fol und der 
gie Jil d. J zum Bleihundstemin befiinme iR, Es werden daher ale diejenigen, 

welche dieſe Bauſtelle unter der Bedingung des Wiederouſbaues des Hauſes zu kau⸗ 
fen geſonn en und zahlungsfaͤhig find, hierdurch aufg fordert, ſich in dem gedachten 
Termine, weicher veremtorlſch it, Voranttags um g Uhr vor dem zum Deputleten 
ernanutes Hrn. Aſſeſſot Negeiy Im biefigen Stadtgericht entweder perfäntich er 

durch gehörig legitimirte Bevollmaͤchtigte einzufinden , ihr Geboth abzugeben und 
zu ge wärtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden der Zuſchlag erfolgen wird. 

„ DSkegan den O. ud test. Wes bem König Band: und Stadtge⸗ 
richt zu Groß Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß der Bauplatz des dem 

Zuͤchnermetſter Gottfried Kreuspe ‚gebörtgen Hauſes Neo 190 auf der Steckga fe 

hieſelbſt (on Rio: 67. naten Bierteh, welcher nach der geilchtlichen Tape auf 

i 0 Courant gewürkigt worden if, auf den Autraz des biegen. wohllbl. 

2 Mogiſtrats unter der Bedingung des Wiedergufpaues des Hauſes öffentlich verkauft 

werden ſoll, und der gte Juli d. J zum afelnigen Bi thungstermin beſummt if, 

Es werden daher alle diejenigen, welche dieſen Bauplotz zu kaufen geſonnen und 
dat lungsfäblg (ad, ‚hierdurch aufgefordert, ſich in dem gedachten Termine, wel⸗ 
cher peremtoriſch it, Vormittogs um 8 Uhr vor dem zum Deputlrten ernannten 

Hrn. Aſſeſſor Regely im hieſigen Stadtgericht entweder perfänlich oder dur Bacher 

rig legitimirte Bevollmächtigte elnjufinden, ihr Gedoth abzugeben und a de 

gen, doß an den Meiſt⸗ und Beſiblethenden der zuſchlog erfolgen mich. 

*) Hermepoef arm Kygaſt den 164en April 19 21. Won Seiten des 

unterzeichneten Getich ts amtes wird hierdurch befannt gemͤcht, daß im Wege der 

Extcutlon das dem veeſtorbenen Schneider Gottlieb Seidelmonn in Warmbrunn 
zugehoͤrig gerorfene ſud No. 49. alldort (nicht weit von dem neuen Bade Hospital ) 

belegene, und in der ortsgerichtlichen Taxe vom Sten hujus auf 150 Kıplr. 4 gr. 

Ex ; Cour. 


2 (17335 8. 


Courant gewuͤrdigte Haus ſudbaſirt werden fol. Es wle daher beſagtes Sans 
hiermit zu Jedermanns ſellen Kauf geſtellt, unt dem Bemerken / daß der einzige 
Bietöungstermin darauf auf den 6. Inli c. angeſetzt worden e Es werden daher 
alle diejenigen, weiche dieſes Haus zu kaufen Willens und fähig find, hierburch 
vorgeladen, in dem beſagten peremtariſchen kieitationstermine ftüh um 10 Uhr in 
der allbteſtgen Amts ⸗Conz ep zu erſcheinen, Ihre Gebote zum Peotocolle zu geben, 
und hiernächſt zu geWärtigen, daß nach erfolgter Erklärung der Intereſſenten das 
in Rede ſtehende Haus dem Meiſtotethenden und Beſtzahlenden adjudleirt und auf 
ſpaͤrer eingedende Gebothe, wenn nicht beſondere rechtliche nen ee 
Weben, keine Rück ſicht genommen werden told. 1 8955 
Relchsgräfl. Scheffgolſch Kynaſiſches Gerichtsamt. 
Falkenberg den agſten April 1821. Das hieſige Koͤnſgl. Gericht, 
der b ſubhaſtirt auf den Antrag eines Real, Gläubigers das hieſelbſt bes 
legene mit Mro. 104 bezeichnete und au 115 Rthlr. 3 ſgr. 4 d'. gewürdigte 
Haus in dem auf den 5 July a. c. anſtehenden peremtoriſchen Termin, zu 
welchem zahlungs⸗ ae eſitzfaͤhige Kaufluſtige hierdurch vorgeladen werden und 
der Meiſt⸗ und Deſtbiethende den Zuſchlag ſofort zu ‚gewärtigen, hat. 
„Kaoͤnigl. Gericht der Stadt 8 

*) Baltenberg den 30. April 1821. Das hleſige Konigl. Gericht der Stadt. 
ſubhaſtirt auf den Antrag der Perſonal⸗Glänbiger des Weber Johann Fabrich 
das hieſelbſt delegene mit No. 109. bezechnecek und auf 149 Rthl. 23, ar. 4 d. 
gewuͤrdigte Haus in dem auf den sten July a, c. anſtehenden peremtoriſchen 
Termin, zu welchem zahlungs⸗ und befigtänige Kaufluſtige hierdurch vorgela⸗ 
den werden und der Meiſt uad Beſidieidende den Zuſch 00 1 80 AR; ar, 


ya hat, 8 

5 Koͤnigl. Gericht der Stadt. a 1 
— Holtſchin den zten Apr 1821. Da dle ſad No. 23. N ö 
Rotiborer Exeiſes gelegene, zur Verlaſſenſchaft des Jof oh Mertha gehörige, auf 
114 Rıbl, 6 gr, 102 pf. Cour gut gerictich abgefhägte Häusler tele auf den Uns 
mog der Erben Th flangshalber öffent! ich an den Melſibietbenden vet ut werden 
ſol, und zn dieſem Behufe det einzige perewlortſche kieltꝛtionsterm! u auf den 
25 ſten Juni d. J. anberauult worden ist; ſo werden Kab fuftige und Jahlungsfahige 
bier dorch eingeladen, in dieſem Sermine vor dem un, zeichneten Giiich samte auf 
der gewöhnlichen Gerichteſtee zu Huliſchin zu erſcheinen, ihre Gebotbe abzugeben 
und zu gewärtigen, dog dieſe Voſſeſpon uch vorheriger Eiarontligung ter Leben, 
dem Mein: und . zugeſchlagen werden wird. 

f as Gerichts amt der Herrſchatt Hultſchin. * 

„Grünberg den dates et 1821. dec e J het Trau 

gott Liebigſche Wohnhaus No. 2376. im zten Viertel, taxirt 92 Rıblr. 17 ar. 
Cour, weiches der Maſchtenenſplͤner Job. Gottfried Köbn als e 
der erflanden, Soll, well derſelde keine Naufzelder⸗Zahlang gelehtet hat, auf 
diſſen Gefahr und ofen in Termſno den ten Auguſt d. J. d 


Bm 


* tt uhr dem Land und tadigericht, anderwelt im ö 


’ 


dem a ege der nothwendi⸗ 
en Subhaſtatton an den meiſtdiethenden, befiß= und zahlungsfaͤhlgen Käufer 
J erfauſt werden, weiche dich daher, einzufinden, und nach erfolgter Erklärung 
der Intere uten iu den Zuschlag, iu ſoftrn nicht gefegliche Umſtände eine Aus; 
nahme zul „ ſogleich zu erwarten haben 2 
Bi | : Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. ER 
*) Neurode den 2 1ſten Aptil 182 1. Nachdem die dem Franz Blehl zu⸗ 
gehoͤrige und zu Ecktredorf gelegene Rodothgaͤrtnerſielle, welche orts gerichtlich auf 
‚400 Athle Cour“ getürdtget, ou f den Antrag des Domlult im Wege der Execurſon 
oͤffentlich an Meiſtbiethtuden verkauft werden ſoll; ſo tl hiezu eln für olle mal ein 
peremtoriicher Termin auf den öten Juli d J angeſetzt worden. Es werden da⸗ 
ber alle Kausuſtige, Beſitz und Zahlungs fähige eingeladen, am obizen Tage 
Vormletags 10 Uhr in der herrſchaftuchen Eanzley iu Eckersdorf zu erſcheinen, ihr 
Geboth zu thun und hat der Meiſtdlethende, wenn nicht beſondere Umſtande vor⸗ 
„ walten, zu erwarten, daß dleſe Stelle nebn Zubehör demſulben adlupleltt, auf nach 
Verlauf des Termins etwa einkemmenpe Gebote nicht mehr refl cteret werden ſoll. 
r ee Graf v. Magnisſches Eckersdorfer Gerichtgamt. 2 
a *) Neufode den ar. April 1821. Nachdem die dem Friedrich, Gotſchlich 
zugehorige und zu Eckersdorf gelegene Robothgartnerſtelle, welche ortsgericht⸗ 
uch auf 350 Nthl. Cour. gewüͤrdiget, auf den Antrag des Dominit, im Wege 
der Execution öffentlich an den Melſibiethenden verkauft werden ſoll; fo iſt hiezu 
ein für auemal ein prremtoriſcher Termin auf den 7ten Julp d. J. angeſetzt 
worden. Es werden daher alle Kauſtuſtige und Zahlungsfählge eingeladen, am 
obigen Tage Vormittags um 10 Uhr in der herr ſchaftlichen Canzleß zu Eckers⸗ 
dorf zu erſcheinen, ihr Geboth zu thun und bat der Meiftdtethende, wean nicht 
beſondete Umftände vorwalten, zu erwarten, daß dieſe Stelle nebſt Zubehoer 
demſelben adſadlelrt, auf nach Verlauf des Termins etwa einkommende Ge⸗ 
dothe nicht mehr reflectirt werden ſoll . 
RNelchsgrafl, v. Magntsſches Eckersdorſer Gerichtsamt. 
) Neurode den 21ſten April 1821. Nachdem die dem Joſeph Heyn uge⸗ 
f 65 8 Wel Werra Rodotbgärtnernette, welche riegel auf 
200 Mehl Eburant gemärbiget, auf din Untreg des Dominit, im Wege der Exe⸗ 
cutlon hh an Meiftbietbenden verkauft werden ſoll; fo IM Hieju ein für alle⸗ 
mal eig peremtorlſcher Termin auf den 7tin Julu d. J auberaunſ worden. Es 
werden daher ale Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zabungs fähige eingeladen, am obigen 
Tage be bo um 10 Uhr in der herrſchaftl. Canzley zu Eckersdor / zu erfcheis 
nen, Ihe Gebotb zu thun und 2 e nicht beſondere Um⸗ 
ande vorwalten, zu erwarten, daß dieſe Stelle nı ehoͤr demſelben adjudicirt 
auf natd See bes Leim 


etwa einformmenden Geböthe nicht mehr reflectirt 
5 nisſches Eckersdorfer Gerichtsam. 
aottesberg den 7ten Februat 1821. Das Kaufmann Ferdinand 
Geldſche ſub Mo. 200. hieſelbſt gelegene Haus, welches auf 15 45 Kıp. Ve 
? 2 3% - 2 ge t 
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„ 1 „ 
gefchägt worden i, fol im Wege der both wendigen Sat baſtallon öphench berkt ut 


VVV 
ce, det lebte und prremsorifehe abet auf den 4 Junl e Vormittags um 10 lor anf 
Hiefigenr Gerichtszimin r anderaume worden, wozu zahlungsfaͤhige Kauftuſtige hler⸗ 
durch dorgelad en Wer denngg e 
ke ® Re: e a 4 “ ; ee ae 77 2 
FBriedeberg am Queis den 12. März iger Ternlinus ſubhoffatlonis 
peremirinS deres au 4, ot, tapiten Büch Schaferſchen Danfeg ne 44. 
alter, ſteht den ziſten Mah c. an. 88 n ee een 
25 12 4 b Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
f N N . — 4 9 Hirten 


Er Citationes Edittsles: ihne: , 
i Ratibor den azſten Februar 1821. Von dem unterzeichneten Könlgl. 
Oker Landesgerichts wird auf Anſuchen des Officlalis Fisci der aus Leobſchuͤtz ges 
bürtige, im Jahre 1811, vor zurückgelegtem sten Jahre entwichene militairpflich⸗ 
nige Buchbindergeſelle Joſeph Drechsler dergeſtallt oͤffentſch vorgeladen, daß er fi 
innerhalb zwoͤlf Wochen und ſpateſtens in dem auf den 16. Juny d. J. Vormit⸗ 
tags 9 Uhr vor dem Ober- Landesgerichts⸗Referendartus Brockmann anſtehenden 
mine geſtellen, von feiner Enzweichung Rede und Antwort geben, und feine 
Zurückkunft glaubhaft nachweiſen, im Fall des Ausbletbens aber gewärtigen foll, 
daß derſelbe feines ſaͤmmtlichen Vermoͤgens und hlernaͤchſt noch etwa zufallenden 
Eeſchaften verluſtig erklaͤrr, und ſolche dem Fisco zuerkannt werden ſonſen. g.) 
8 Koͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht von Oberſchleſten. 
3 IR TIIERIORERFUNG HShe ER IRRE NR Manteuffel. 2 
$ Gottesderg den aßſten Januar 1821. Die Erben des Kauf ann 
Joh. Getiſtied Gottſchalk zn Taunhauſen, welcher am agſten Januar v. J. 
erſtorben if, haben aus dem Grunde, weil der Erbloſſer einen Theil feines 
kedens in Amertka zugebracht und Verkehr mit dem Auslande getrieben hat, 
auf öffentliche Vorladung aller etwannigen Gläudiger der Nachlaß maſſe im We⸗ 
ge des erbſchaftlichen Liquldatlonsprozeßes angetragen. Es iſt daher ein Liqul⸗ 
Dattonstermin auf den .zıflen Mai c. Vormittags um 10 Uhr in den Gerichts⸗ 
game zu Tann hauſen anberaumt worden, zu n elchen alle, die irgend einen 
uſpruch an die benannte Nachlaßmaſſe zu haben vermelnen, zu deſſen Anmel⸗ 
a dle Ang Keck weifung unter der Verwarnung hiermit vorgeladen werden, daß 
die Ausdleibenden aller ihrer Vorrechte verlustig erklart and mit ihren Forde⸗ 
rüngen nur an dasjenige werden verwieſen werden, was nach Befrledigung der 
ſich meldenden Gläubiger übrig bleiben wird. Den hier Orts Unbekannten wird 
die Königl. Berg Juſürarh Steinbek zu Waldenburg zum Mandatarle vorge⸗ 


ſchlagen. ne EEE 

2 Reichsgräfl. von Püͤklerſches Tanuhauſer Gerichtzam. 
Bilrab a den 23, Fahnar 1821. Der feit 400 30019 15 berſchollenge 
Arrendater Carl Hildebrand aus Trachhammer Gleiwitzer Krelſes, Se e 
modo deſſen unbekannte Erden und Erbnehmer, wird hiermit ad Terminum den 
zten November 1821. Vormitlags um 9 Uhr zu Blrawa edictaliter vorgeladen, 
Mit der Ang abe ſich dor oder in dem Termine bey dem unterzeichneten * 


8 (es 


in der Blrawer Gerichtscanzley bey Coſel ſchrlftlich oder perſsnlich zu melden und 
daſerbſt weitere Aawelſang zu erwarten, wldrigenfals derſelde für tobt erklärt und 
fein tn 1600 Athle bestehendes Vermögen feinen nächfteu⸗ bekannten Erben zuge⸗ 
sprochen werden wird. 15 75 0 5 75 eee Fig 3 8 1475 ech * 
Hoch füͤrſt. Augußt v. Hohenloheſche Gerſchtsamt Trachhammer. 

Leo ſchütz den ten Apfil 1821 Es gaftet auf dem ſud Mo, 6. des 
Hbopotbekenbuches zu Nösnig keobſchuͤtzer Creiſes belegenen Frey uer gute der Su⸗ 
fanna geſchledeſen Proske Rubr. III. No. 2. ein Capltal von 1090 Thlr., ichlef, in 
Kalſekl. Banco Noten, worüber der vorige Beſitzet Peter Proske dem Acker bauer 
Watbtas Kremſer zu Piltſch am zoften July 1804. ein gerichtliches Hypotheken⸗ 
Inſtrument aus geſtelt hal und int dieſes Capital bey der Regulirung des Hpporhes 
kenweſens von dfeſer Stetze vermege Decrets vom isten December 1819. im Ho⸗ 
pothekenduche eingetragen worden. Wean nun nach Ausweis der in Grundas ten 
vorfindiichen Nachrichten es ungewiß iet, ob das oblge Hppotheken⸗Obligatortum 
eusgefertiget worden und nach Anzeige der Suſanng Proske das darinnen verſchrie⸗ 
denne Dariehn nicht gegeben werden fein ſoll, auch der Inbaber der dieß fallgen 

orderung ſeloſt unbekannt and es der gedachten Sufanng Proske nicht moglich 
Fee , dus Oitemal Hopotheken⸗Obligstorkam herdeg zu schaffen und ge⸗ 
richtliche Quittung Über die Zahlung des Capftals pee 1000 Thlr. che in Banco⸗ 
Noten beyzub ringen, fo werden auf ihren Antrag der unbekannte Inbaber dieſes 
Hypotheken ⸗Inſtruments, fo wie alte diejen 1 Meligen „ale deſſen Erben, 
Eeſſonarien, Pfaud oder andern Briefsinhabern an dem dies fauigen Capitale 
nach Hoͤhe 1000 Thlr. fchlef in Kaiſerl. Banco Noten und dem dür raus geſer⸗ 
sigten Hppothefen »Öbligarorid irgend ein Recht zuſtehen möchte, hierdurch aufge⸗ 
fordert, in dem auf den Sten Auguſt a. c. Vormittags um 10 Uhr hieſelbſt in bieſt⸗ 
ger Gerlchtscanzley zur Anmeldung und Nachweiſaug ihrer Anſpeüche anderaumten 
Termine zu erscheinen um ihre Eigenthums⸗ Ansprüche geltend u macben oder zu 
gewaͤrtigen, daß nach abgelaufenen Termine der etwanige Inhaber und alle di'je⸗ 
nigen, welche in feine, Rechte ‚gerreten find, mlt ihren Hypotbeken Rechten und 
Anſprächen per Sententiam prackudirt, das Inſtrument amortiſirt die fung. 0 
der obigen Poſt im Hppothekenbuche er werben 2 aa 

Dias eichsgraͤff, Ernſt o. Strachwitzſche ( erichtsamt der Ritter 

a guͤter Roͤsniz und Steuberw agg. 

er 1 16 a 12 ch 37 Juftit. 


= IL, 1 9% 1 un Hate 8e u 
SE 1 10 Bikamo bey Cofel. in Oben Schleſſen den . Auga 190% 
Auf den 5 0 5 ber Cooniſ Woite Marionſchen Eben aus Marlena ne 


witzer Herrſchaft Roſenberger Creiſes, werden die Gebrüder Adam und Ehriſtlan 
er oder deren Erben, wovon der erſte im Kriege 1813. und der Me Ane 
1806, berſcholen und durch dieſe Zeit keine Nachricht von ſich gegeben biere _ 
durch vorgeladen, ſich ſpäteſtens in Termino den Zoften Jury 1921. Vokintrags 
ane g e e en us dee 
erſoͤnlich zu melden, wiortgenfaus fie Für took erklärt und der vätelliche a 
e die übrigen Erben verthetlt werden min. .. 3 a 05 u BR x 

Das fuͤrſtl. August v. Hohenkoheſche Gerichtsamt Groß Laſſopoig. 

Görlitz den rten Februar 1821. Von dem 1 der Konig. 


ug, Stadt Görlig, werden nachbenannte Perſonen, gls 7 1 Johann George 
| Bi 5 ene ’ nal Gol n me Wu ene N Scthde 
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werde mache ich Dept geehrten Publikum hiermit bereut, 
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Stadegericht. REN, 
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777ͤ San a 


, DER SaR.  Ouge grprebier Depfen, fo wl auch gene porumefige 
Ser In> um Be: hae eke zu Haben bey Mimann er deer am Schar 
f und mie SoBahnd ja Bejiehen, Id, cin Bemäike 
nebſt Comprolt, und ein Daran loßendes kleines Gewölbe n Neo. 1796. auf der 


gaſſe ſteht ine Galerre zum Verkauf. : 


. N een den Ade 45 
0 Sceslou. Acht suck fette Wiſochſen ehen um Merkauf auf dem 
Domiato Dievon, eine balbe Mile von Steinau. 25159 e 
Bees lau. Zwey Staden und 1 Alkove in der ten Etage, nebſt. ůche, 


S doran ſtoßenden Kommern, großen Heiz, und Abtrockin Beben," Ker und 


Wöſchgeiegenhett ind auf der Dütenergage Ro. 37, den dreh Bergen gegenüber za 


Johann d J zn vermi⸗ then, SH e 008 
; u. Daß ich vom iſten May an das 
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Witterbier wieder schenken ö 


„Fürſtentelt e Kreiſchmer Her, im Bitterbierhauſe . 
e rene Ei 143 = 1881. Die Erden des Großgartner Par 
remlas Neigefind aus de mwaſſer Waldenburger Creiſes haben Theilungshalder 
anf Subhaflellon de e ee *. in kehmwaſſer belegenen, 

b gewürdigten Großgartens angetragen. Wie 

baben zum öffentlichen Verkauf diefes Großgaftee is den einzigen und-peremterifchen 

Termin auf den gten July d. J. Vormittags um 10 Uhr in der Scholtiſey N 
ER — | waſſer 


’ were w 


waſſer angeſetzt 1 laden hierdurch alle Kaufluſtige die beſitz⸗ und zahlungsfaͤhig find 
in dem gedachten Termine zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben, ihre Zahlungs» 
faͤbiakeſt zur Stelle gachzuwetſen und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſthiethen⸗ 
den zu ge wärtigen. Zugleich werden alle unbekannten Real⸗ Gläubiger zu demſel⸗ 
ber Termine vorgeladen, ihre Anſprüche anzumelden ulld zu begründen unter der 
Warnung der Praͤcluſſon an das Grundſſuͤck und deſſen Kaufgelder. 
ö Reichsgröfl. v. ee Gerichtsamt der Herrſchaſten Büren 
ü flein und Rohnſtock. 885 a 
Nicolai den sten October 1820. Das unterzeichnete Königl. Stadt⸗ 
gericht macht hierdurch dekanut, daß auf den Antrag eines Real- Gläubigers 
das dem Gutsbeſitzer Moſes Aufrecht und dem Arrendator Kollmann Danziger 
angebörige, hieſeibſt zu Nicolal ſub No. 23. gelegene Großburgergut, gericht 
lich auf 4951 Rtblr. ſchreibe Bier Taufend Neun Hundert und Ein und Funf⸗ 
iig Reichstbaler Körigl. Preuß. Courant thriet, im Wege der nothwendigen 
Subbaſtatlon in dem peremtoriſchen Termine den 4. Jun! k. J. 1821, o ffent⸗ 
lich an den Meiſt⸗ und Beſtdlethenden verkauft werden wird. Es werden da⸗ 
ber beſitz⸗ und zablungsfähige Kaufuflige vorgeladen, in dem gedachten Ter⸗ 
mine den aten Juni k. J. 1821. früh um 9 Uhr in unferer Gerichts ſtube zu 
erſcheinen, thre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſiblethenden 
zu gewaͤrtigen. Zugleich werden alle diejenigen, welche an dieſem Fundum 
"irgend einen Real- An pruch zu haben glauben, aufgefordert, ſich damit bis zu 
dem peremtoriſchen Subhaftationd > Termine zu melden, ridrigenfals fie ju ges 
waͤrtigen haben, daß ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
7 Das Koͤnigl. Stadtgericht Nicolal. 
Edwenberg den 9 April 1821. Das Gerichtsamt der Koͤnigl. dehn⸗ 
güter Ober⸗Stamnitzdorf und Nieder⸗Poitzenderg ſubhaſtiret das zu Ober⸗Stam⸗ 
nitdorf ſub No. 1. beſegene, auf 50 Rthlr. 13 far. 4 d. gerichtlich gewuͤrdigte 
Haus des Johann Gottlob Scholz ad inſtantiam eines Real⸗Glaͤnbigers und 
fordert Biethungsluſtige auf, ſich in Termino den zten Juny d J. früh um 
* Uhr in des Juſtitiarit Behauſung hieſeldſt einzufinden , ihre Gebothe abzu⸗ 
geben und ſodann zu gewärtigen, daß nach erfolgter Zuſtimmung der Real⸗ 
Bläubiger der Zuſchlag an den Meiſtdlethenden geſchehen wird. Zugleich wer⸗ 
den ditjenigen, deren Real Anſpruͤche an das zu verkauſende Haus aus dem 
Hypotheqnenduche nicht hervorgehen, aufgefordert, ſolche ſpaͤteſtens in dem obs 
gedachten Termine anzumelden und zu befcheinigen, außerdem fie damit gegen 
den künftigen Beſitzer nicht weiter: werden gehöret werden. 25 
Das Gerichtsamt der Koͤnigl. Lehnguͤter Ober ⸗Stamnitzdorf und 
Nieder- Poigendorf, a 5 5 — 
8 5 ER „Streckenbach, Jar. 
Jordans mühle den agfien April 1821. Eingetretener, anderweltiger 
Verfuͤgung wegen, wirs der auf den zten May e a. anstehende Verpachtungs⸗Ter⸗ 
min des herrſchaftlichen Brans und Brandtwein⸗ Urbars in Vohrau gaͤnlich aufs 
gehoben, ſo daß keine weitere neue Verpachtung dieſes Urbars erfolgt, welches 
etwanigen Pachtluſtigen, bierdurch befanat gemacht wird, damit dieſelben nicht 
vergeblich, in dem angeſetzt geweſenen Termine erſcheinen. a 
8 Graͤfl. v, Sandreczkyſches Gerichtsamt der Herrſchaft Wange. 
n a Profe, Zufit. + 
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5 a: rt Marz Ader, Von dem 000. band and E. 
828515 lie Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß das Carl Guſtar 
he Haus Nor 399% (ſonſt No 62. li gten Biertel) bieſelbſt auf den An⸗ 
ee i Negectanten Lazarus Löbe! Holkftem, welches auf 2395 Mehlr. 19 g. 
Cour gewürdigt wor den ist, öffentlich verkault werden ſoll und- der ate Juny, 
der a uauſt und der 212 October d. J. zu Blethungs⸗Lerminen befiimmt- 
flo d. Es werden daher alle ‚biejenigem ‚ welche dleſes Haus zu kaufen. geſonnen 
und zab un gs ah g ſind, dier urch aufgefordert, ich in den gedachten Terminen, 
wovon der legderxe peremte iſch ist, Vormittags um o Uhr vor dem zum Des; 
putato ernannten, Herrn Juſſ'zrath Zlekurſch im bieſigen Stadtzeriche, ent weder 
per ſönlich oder duch geb orig legiſimirte Bevollmächtigte eln afin en ihr Ges 
Bor) abzugeben und 15 5 daß an a Nene und eee dae; 
12 erfolgen wi RK.) 93 $ 
Polk witz ben Aft fen e ger Bau den We TAN, ecember d. 55 
g uf der Bart ſchſchen Kretſch ams Nabrung ſud 
ui 9: zu Trebleſch, ſich keln annehmlicher Kaͤufer eingefunden, ſo tft auf utrag 
der Beſiserin ein anderweitigen Termin auf den Löten May c. Vormittags um 9 or 
am berrſchaftlichen Schl'ſſe zu Sreblcſch angefegr 3 n 
Bierdurch bekannt gemacht wrd. Nen 25 & 
2 5 L Wa eimer ialgrrichrs amt Trebitſch. 958 N 161 
ur AR en bach den 2gften März 182, Es ſſt in der Cubhaflations- 
e . bcſeloſt gelegenen, auf 1300 Rthir, adgeſchag ten Herr⸗ 
Behrſchen Baudenhauſes No 290 ein abermaliger Btethungs⸗ 
8 auf den zaſten Map 1. J. anb ruamt worden. Kauffuſſige werden 
de iich an diefem Taxe im Stadigerichrshaulſe bieſelſt einzu⸗ 
l ire 8 a 1 Len und den Zirſchlug an den Meiſenthenden und 
er DEN zus gew teben, e BA 
9500 an HF ung aß oͤnigl. dtgericht⸗ 1 8 NA 
n Hirſcberg den a7. Februar 18. Bey dein hieſigen Koͤnigl. Lond⸗ 
2 Ou das fu Nip. 930. refelaike gelegen, auf 105. Nthlr. 
Cour abgeſchazte Haus des Dagearbelker Naupbach, in Termino den ag ſten 
Maß d. J. als dem engen Vierbange Ser, öffentlich verkauft werden. 
Oppeln deu 23 den Februur rat. Bie in der Gemeinde Friedrichs⸗ 
wal Offen Efes 146 Nor 53, 3 hen En u 
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gesichtläer Tore Auf soo ech. geroßrbiget, den auf den Mntrag ber Oitäns 
diger Öffentlich verkauft werden und wir haben hiezu einen einzigen Termin 
auf den 31. Mey d. J. im Kreutz burger Huitenamte Vormittags um 11 Uhr 
anberaumt, wozu wir zahlungefähige Kaufluſtige unter der Verſicherung vorla⸗ 
den, daß dem Meiſt⸗ und Beſtblethenden dieſe Collonleſtelle nach Einwilligung 

der Gläubiger adjudicirt werden ſolle. f 

* Koͤnigl. Creutzburger Hüttengerichtsamt. N 
a HR ENT n Wiesner. 

Hayden 14. April 1821. Auf den Antrag der Fuhrmannſchen Erben 
wird die ihnen angehörige zu Baumgarten bey Dblan fub No 5. delegene laudemal⸗ 
pflichtige Freygältnerſtele, gegenwärtig eine Brandſtelle, wozu ein einge käumter 
Garten von TOD R. und ein Stuck Acker von 1 Morgen gehort, alles zuſammen 


auf 168 Rthl. 16 gr. dorfgerichtuch abgeſchaͤtzt, im Wege der nothwendtgen Sub ⸗ 
Haltatıon öffentlich veräußert, zu welchem Behufe ein perimtoriſcher Biethungs⸗ 
termin auf den 10 Juli a. e Vormittags um 9 Uhr an hi ſiger Gerichts ſtelle ans 
beraumt worden ft. Beſitz und Zählungsfaͤhige werden in dem Termine zu er⸗ 
ſcheigen und ihre Gekothe abzugeben, mit dem Bedeuten aufgefordert, daß auf 
etwaige Nachgeboth nach ertolgtem Zuſchlage nicht weiter reflectirt werden wird. 
Die Zur: tanu täglich in heſizer Stadtgerlch is Registratur eingeſehen werden. 
a Koͤnigl Preuß. Stadtgericht. 8 
f „) Herms dorf unterm Kynaſt den sten April 1821. Das unterzeichnete 
Gerichts amt ſubaſtirt im Wege der Exteution des dem Bauer Gol tlieb Falke 
zugehoͤcende, au 2843 Rthlr. 10 gr. von den Ortsgerichten abgeſchaͤtze Bauer⸗ 
gut No. 23. in Bigtedorf und es nchen dle Licitations Termine auf den 6. July 
vnd 7ten September c, der letz e und. perennoriſche aber auf den sten November c. 
Vormittags 11 Uhr in der biengen Amts canzley an, in welchen letztern für das 
hochſte und aunehmlichſte Geboth der Zuſchlag des Grundſtücks zu erwarten iſt. 
i Ven Reichsgraf. Schaffgotſch Kyngſſſches Gerichtsamt. 
82 Roſenberg den zaſten Apeil 182. Auf den Autrag des v. Seiblitz⸗ 
ſchen Eurators ſoll die jetzt vom Dominio erkaufte Windenüole, nebſt den neu dazu 
geſchlagenen Aeckern iu Nieder⸗Roſen Creutzburger Cceiſes, welche auf 420 Rthl. 
Courant nach A zug aller Ausgaben taxirt worden iſt, im Wege der freywilligen 
Sudhaſtation offentlich veräußert werden, und haben wir bierzu einen einzinen 
peremtoriſchen Lieitattond Termin auf den gten July d. J. Vormittags um 9 Uhr 
auf dem Schloſſe zu Nieder- Kofen anberaumt, Kaufluſtige, Bierdungs⸗ und 
S werden hlerdurch eingeladen, in dieſem Termine zur deſtimmten 
Zeit zu erſcheinen, ihte Gebote zum Protocoll zu geden, wo demn achſt der Meiſt⸗ 
diethende nach vorheriger Genehmigung von Seiten des fubbailirenden Dominit 
den Zuſchlag zu gewäctigen hat. Die Kaufsbedingungen und Taxe find auf den 
Schloſe zu Nieder⸗Roſen täglich zu erſehe n. i 
a Das Gerichtsamt Nleder⸗Roſen. u 
) Gettesberg den oben April 1821. Zu der im Wege der Auselnan⸗ 
derſetzung verfügten Subhaſtatſon des Goulleb Ehrenfried Rich terſchen Hauſts 
9, 11. 
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Ro. ir. zu Morigfelde innPanbsehuser Grelfe, welches ortägerichtlich auf 42 Rth. 
10 ſar abgefnägt worden, iſt ein peremtoriſcher Termin auf den 19. Juni c. Vor⸗ 
mittogs um 1 Uhr auf dem Schioſſe zu Schreibtesdorf auberaumt worden, wel⸗ 

ches Kauffuſtigen hiermit bekannt gemacht wird. i U . N 

Ar.ͤblich v. Craußſches Schreſbendorfer Gerichtsamt. a. 
) Grüffau-den zın März 1821. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ger 
sicht der ebemaligen Gruͤſſauer Stiftsguͤter wird das ſub No 24. zu Vogtsdorf ges 
letz ne, zum Vermoͤgen des Jancg Hampel gehörige, und auf 198 Rthl. 20 for; 
Ceur geſchatzte Aue haus nebſt Garten im Wege der Execution auf Antrag eines 
Realglaubdigers ſubhaſtirt. Es werden daher brfigs und jah ungsfaͤhige Kauflufige 
hierdurch eingeladen, in den auf den §ten Jult Vormittags um 9 Uhr feſtgeſetzten 
Licitatlonstermine an hleſiger Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben 
und f nach zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtblethendei diefer Fundus mie 
Bewillizung der Rralgiäubiger gerichtlich zugefchlagen und odjudielrt werden wird. 

Koͤnigl Gericht der ehemaligen Gruͤſſauer Stifte guͤter. 

*) Boguslawitz den 26. März 1821. Die No 2. zu Boguslawiß Bres⸗ 
lauſchen Creiſes belegene Landemtal-Kretſcham⸗F eyſtelle, nebſt Brandtweinbren⸗ 
nerey No. 9. ſoll in denen Terminen den ziſten July und peremtorie den öten No⸗ 
vember dieſes Jahres an Melſtbiethenden auf dem Swloſſe zu Boguslawitz verkauft 
werden, wozu Kauffuſtige hiermit eing laden werden. Die Tape tft auf dem 
Schioſſe zu Boguslawitz und an der Geitchröflätte des Koͤnigl. Dohm Capitular⸗ 
Vogteyamtes auf dem Dohm zu Breslau in Augenſchein zu nehmen. 

Oberamtmann Brun ſchwitz Boguslawitzer Gericht samt. f 

„) Ratibor den 24ſten April 182 T. Auf den Antrag eines Glaͤubigers, 
ſoll die Gaͤrtnerſtelle des Joſeph Koſchand ſab Nro 28. zu Oſter witz, welche auf 
150 Kehle: Courant gerichtlich gewürdigt worden, in dem einzigen und peremtorl⸗ 
ſchen Subhaſtations⸗ Termine den loten July 1821 in der hieſigen Gerichtsamts⸗ 
canzl / y oͤffentlich an den Metſtbiethenden verkauft werden Zadlungstahige Kauflu⸗ 
ſtige werden daher hierdurch oufgefordert, in dem anſte enden Termine zu erſch inen, 
ar Gedothe abzugeren und hiernaͤchſt gewärtig zu ſeyn, daß der Zuſchlag für das 

eiſtgeboth nach vorheriger Einwilligung des Real- Gläubigers erfolgen und auf 
die spater eingehenden Lietta kme Rückſicht genommen werden wird Uebrigens 
kann die Taxe über dieſe Stelle jeder Zeit in der hieſigen Gerichtscanzley einge⸗ 
ſehen werden. e | 2 
Derzogl. Gericht der Güter des ſäculariſieten Jungfrauenſiifts. 
Citatiouces Creditorum. i 
Breslau den 23. Januar 1821. Auf den Antrag der Koͤnigl. Com⸗ 
manbantur zu Glatz werden von Selten des hieſigen Koͤulgl. Ober Landesgerichts 
von Schleſten alle und jede beſonders aber alle undekannte Gläubiger, welche für 
die Jahre 1819, und 3820, an die ordinaire FiſtungsDotirungs⸗Caſſe ſo wle 
an die extraordinaire Feſtungs Bau- Caſſe zu Glatz aus irgend einem rechtlichen 
Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermelnen, hierdurch vorgeladen, in dem vor 
dem Oder» Landesgerichts Mſeſſor Herrn Kuhn auf den 7ten Junp 6 a. a 
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tags um 10 Uhr anberatmten Biquidationd, Termine In dern hleſtgen Ober ⸗Landes⸗ 
gerichtshauſe periöntich, oder durch einen geſetzlicb zuläßigen Bevoumachkeigten, 
wozu ihnen d helwa ermangelnder Bekanntschaft unter den hieſigen Yuflig ⸗Com⸗ 
miſſarien, der Juſtn,Commiſſaclus Klette, Koblig und Juſtizab Bahr in Vor⸗ 
ſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤunen, zu erſcheinen, ihre 
vermeinten Anſpküche anzugeben und durch Beweismutel zu befcheinigen, [Die 
Michterfheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß ſie aller ihrer Auſprüche an die 
gedachte Caſſe derluſtig erk art und mit (been Forderungen nur an die Perſon des⸗ 
jenigen, zult dem fie contrahlrt haben, werden verwiaſen werden. g.) ä 
„ sönigl. Preuß. Ober Lind es ſericht von Schlefien. N 
Breslau den igten Januar 1821, Auf den Antrag der combinirten La⸗ 
zareth⸗Comm von des sten Batallons azſten Jufanterle⸗Regiments und zien 
reitenden Ermipagniedet Sten Artluerle⸗Brigade werden von Seuen des hieſigen Ko⸗ 
nigl. Dose Landesgerichts von Schlefien alle und jede, beſonders aber all: unbe⸗ 
kannte Gläubiger, welche ſeit der Zeit vom iſſen Januar bis ult. December 1820. 
an die Lazareth⸗Commiſſion gedachter Truppen⸗Abtheilungen aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, 
in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗ Aſſeſſor Herrn Kühn auf den ten Juny c. 
Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liqaldations Termine in dem hieſigen Ober⸗ 
Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zutaͤßigen Bevollmaͤchtig⸗ 
ten, wozu ihnen bey etwa »tmangelnder Bekanntſchaft unter den hleſigen Juſtiz⸗ 
Commiſſſarien, die Juſtiz⸗Commiſſorien Ende, Klettke und Mor genbeſſer in Vor⸗ 
ſchlag gebracht werden, an seren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre 
virme enten Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſchelnigen. Die 
Nich terſcheinenden aber haben zu gemärtigem, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die 
gedachte Cuſſe verluflig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dle Perſon des⸗ 
jenigen, mit dem fir. contrahirt dab ta, werden verwieſen weiden. g.) 
\ Könige. Preuß. Ober »Kandespericht von Sttleſten. 116 
Slogan den alien Januar 1821. Ven dem unterzeichneten König, 
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Ober- Landesgericht werden all: Diejetigen, welche an die Kaffe ver dienen erſten 


ompagnie fünfier Pionter⸗ Abtheilung (weſſreuß ) ſür den Zeitraum vo 
8 J Ja dis kneluſtve ultimo December 18 76. Anſpruͤche zu baben bermelnen, 
vorgeladen, ib} in Ferie ven ted Jung d J. Bormittagd um 10 Uhr vor 
dem ernannten Deputato Auscultatot Schmundt Il. aul dem hieſigen Erbloß per (dm 
lich oder durch hinrelchend Intorinirte oder bevollmächtige biefige Jutz Lene 
ſarten zu liguidiren une zu beſcheinigen, im Fall des Ausbletbens aber zu gewaͤr 
gen, daß fie ihrer etwanigen Forderungen verlustig erklart undmit ſolcher nur an die 
Perſon desjenigen, mit dem fie contrahirt haben, werden verwieſen werden. g.) 
Roͤnigl. Preuß. Ober > Landesgericht von Niederſchleſien und der kauſiß. 
Ba Citationes Edictales. 1 
Breslau den laten Januar 1821. Da von Seiten des hleſigen Koͤnlgl. 
Ober ⸗Landesgerichts von Schleſien uͤber den nach den Nachlaß⸗Juventarto in 
12702 Rthlr. 20 gr. 47 pf. an Activis und 3858 Rthlr. 15 gr. 37 of. an Paſſſvis 
beſtehenden Nachlaß des verstorbenen Kalſerl. Ruſſiſchen Obriſt⸗Lieutenant außer 
Dienſten Freyherrn Kohanu Wilhelm v. Schwedthof auf den Antrag des Koͤnigl. 
Curmaͤrkſchen Pupillen⸗Collegii zu Berlin heut Mittag der erbſchaftliche Liqulda⸗ 
8 5 SE tion» 
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ſchollenen und u bekannten Erden und Erbnehmern e 
ſie an der perſo lichen Erſcheinung derbindert werden fo 
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3 
elons Prozeß eröffnet werden IN; fo werden alle dlejenkgen, welche an gedachten 
Nachlaß aus irgend einem rech tlichen G unde einige An Brüche 10 aben vermeinen, 
hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerk ts Aſſeſſor Hrn. Schmidt 
auf den azſten Juny c a. Vormittags um 1e Uhr anberdumten Ligutdattons Ter⸗ 
mine in dem ee a e einen geſetz⸗ 
lich inläßigen Bevogmächtigten, wezu ionen dep era ernangelnder Bekanntſcha 
Urea ee Fig - Erne farten, der e Comm des Klerke, Sage 
und Koblitz in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie" enden können,) 
zu etſcheinen, ihre vermeinten Anſptuͤche anzugeben und durch Beweismittel zu 
deſchelnigen. Die Richterſcheinenden abet haben zu An daß fie mit allen 
thren Forderungen an die Maſſe abgewleſen und ihnen deshalb gegen die ubrigen 

Eredltores ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden, aller ihrer etwanſgen 
Vorrechte für verlüſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, wat 
Bach Befttedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben 
mochte, werden verwieſen werden. 

Raoͤhnigl. Preuß. Ober, Landesgericht von Schleſien. 

i Ratlbor den 8, September 1820. Die nachſtehenden Perſonen na⸗ 
mentlich 1. der Mousquetier Franz Foͤrſter gus Parfehfau, 2. der Soldat Jo⸗ 
hann Jacob Pache aus Stephausdorf, 3% Der So dat Johann Mann aus 
Herrmanns dorf, 4. der Baͤckerburſche Joſeph Woͤhner aus Stephans dorf, 
5. der Soldat Mathes Blenert aus Großmannsdorf, und 6. der Soldat Jos 


bann Gottfrted Ufinger aus Coſel von deren Leben und Aufenthalt ſeit langer 


als zehn Jahren bei ihren reſp. Regiments Gerichten und Verwandten Feine 
Nachricht eingegangen iſt, werden nebſt den von ihnen zurückgelaſſenen rben 
und Eronchmern hierdurch vorgeladen, ſich in dem vor dem Deputirten Ober⸗ 
Landesgerichts Meferendarius Stöckel auf den 20. Jun 1821, in dem Ge⸗ 
ſchaͤfts gedaͤude des unterzeichneten Ober⸗Landesgericht Vormittags um 9 Uhr 
angetetzten Termine ſchriftlich oder perſöͤnlich zu melden, und weitere Anwei⸗ 
fung zu erwarten, widrigenfalls die Verſchollenen für todt erklärt, demnoch 
in Anſehurg ihres gegenwartigen Vermögens verfahren, unt die Exiſtenz von 
undekannten Erben nicht angenommen werden wird. Uebrigens wird den Ver⸗ 
gemacht, daß wenn 
berhindert ih ſollten, ihnen bei ermans' 
per Bekanntſchaft die hieſigen Justiz Commiſſlons⸗Raͤthe Scholz, Laube 


und Wichurg zu Mandatarien vorgeſchlagen werden, wovon fie einen mit pie 


länglicher Information und Vollmacht zu verſehen haben. g.) 
Anoͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſſen. 
8 f a Man’euffel, 
Glogau den ı0rem Februar 1821. Der im Jahr 1813 nach Sach ſen 
ausgetretene Canton ſi Johann Joſeph Heintſch Joachimsky, Sohn des ver⸗ 
ſtorbenen Häuslers Joachims ky zu Warthau, wird hierdurch aufgefordert, ungen. 
fäumt in die Koͤnigl. Preuß. Lande zurückzukehren, ſpaͤteſtens aber in Termino 


den ıgeen Juny d. J. Vormittags um 10 Uhr vor dem Depntirten, Ober⸗ 


Landesgerichts ⸗Auscultator Richter auf dem Schloß hieſeldſt zu erscheinen und 
ſich über feinen Austritt zu verantworten, widrigen falls er zu gewärtigen hat, 
daß er feines geſammten Vermoͤgens in⸗ und ausländiſchen, gegenwärtigen 
i und 
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and zufünftigen, für verlustig erklärt und ſolches dem Königl, isco zugeſprochen 


werden wird, Br 3020. Biber hsh. en nne N 
5 Röhre dien. Oter⸗ Landesgericht von Nieder-Schlefien und 
auſſtz. f = h g 5 - 
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beobſchütz den 28 Detber 1820. Auf den Antrag der nädhfien An⸗ 
verwandten wied der ſeit 6 Jahren von Weiſſack abweſende und als Solbat 


ausgehobene Andreas Kretſchmer oder deſſen etwanige Keibes: Erben hierdurch 
vorgeladen, ſich vor, oder ſpaͤteſtens in Fermind den zen Auguſt 182 um 
Orte Wacſſack Leobſchuͤtzer Creiſes, hey dem Gerichts g mie persönlich einzufinsen, 
oder von ſeigem Leden und Aufenthalte beſtimmte Nach ch zu ertheilen, wi ri⸗ 
genfalls aber zu gewaͤrtigen, daß der Verſchollene kür tod arflärr und ein 
nachgelaſſenes Vermoͤgen bewandten Umſtänden nach, denen ſich als nächſten 
Erden legitimirenden Anverwandten oder dem Koͤnigl. Fisce werde zuerkannt 


werten, 5 
5 Das graͤffich v. Sobeckſche Gerichtsame der Guͤter Weiſſack ıc, 
Ober ⸗Wollms dorf den aoſten März 1821. Auf den Antrag des 
Kaufmann Gottlob Zobel in Bolken haln, werden Diejenigen," weiche an das 
im Kriege verlohrne Hppotheken⸗Inſtrument vom aoſten Juny 1780. über 
200 Rthir für den ehemaligen Wirkhſchafter Friedrich Hilſe in Ober ⸗Wollius⸗ 
dorf auf walland Caspar Zobels Haus No. go. in Bolkenhayn, a 6 pro Cent 
als Eigenthuͤmer, Ceſſtonarten, Pfand⸗ oder fonſtige Briefsinhaber Anſprüche 
zu haben glauben, hiermit ad Terminum den Sten July dieſes Jahres vorge⸗ 
Yaden, ſich vor dem Gerichtsamt zu geſtellen, ihre erlangte Rechte nachzuwei⸗ 
fen, widrigen falls ihre Präcluſton mit allen ihren Anſprüchen, fo wie die Amor⸗ 
tifirung des verlohrnen Inſtruments und die Loͤſchung des Capitals der 200 Rihl, 
im Hypothequenbuch zu gewaͤrtigen. 1 
3 AER IISSEMENTS 

Breslau den 14ten April 1821. Nachdem in der Verlaffenſchafts⸗ 
ſache des hieſeon unterm asſten Auguſt 1919. mit Tode abgegangenen Kaufs 
mann Contas Wilhelm Wiedemann, die Theilung unter die Geſammt⸗Erden 
deſſelden erfolgt, ſo, werden alle diejenigen, welche Anſpruͤche an den Defune⸗ 
zum zu machen haben, aufgefordert, dieſe in den nächſten 3 Monaten bez dem 
Wiedemannſchen Teſtaments⸗Execntor Kaufmann Rahner geltend zu machen, 
indem ſpaterhin mer die einzelnen Erben deshalb verhaftet ſeyn wuͤrden. 

) Breslau den 28ſten April 1821. Zufolge H. 130. Tit 51. Thl. I. 
der Gerichtsordnuag wird hiermit bekannt gemacht, daß der dem Docter Medicind 
Kaluza hieſelbſt nach deſſen Anzeige entwenvete Ptandbrief: Nieder: Schönfeld 
S. J. No 12. a 100 Nthlr., nach erfolgtem Aufgeboth durch ein rechräfräftiges 
Erkenntniß des Koͤntgl. Ober⸗ Landesgerichts von Niederſchleſten und der Lauſitz zu 
Glogau amortiſirt und für ungültig erklaͤrt worden iſt, fo daß deſſen Loͤſchung m 
Hypothequen duch und Land ſchafts⸗Regiſter und die Aus fertigung eines neuen Pfand⸗ 
‚ Briefed an deſſen St Ik: für den Extrahenten ſtatt haben, auf den hier genannten 
amortiſtrten Pfandbrief aber, wenn er auch jemals zum Vorſchein kommen ſollte, 
Zahlung an Capital oder Ziuſen von der kan“ ſchaft niemals geleiſtet werden wird, 

Schleſ General⸗Landſchafts Direction. a 
) Breslau. Ein großer Keitenhund, Fleiſcher Rage und 2 Jahr all, iſt 
vob diem Micolat⸗Thote in Ro. 24. zu verkaufen. 
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) Breslau den afım Map iger. Heute früß um 3 Ubr verloßren wie 
nach dem unerforſchlichen Nathſchluß des Höchften unſer einziges Kind, unfern 
geliebten Theodor. Kurz war feine irdiſche Laufbahn und er endigte fie in 
dem Alter von 1 Jahr und 5 Monaten, an ſeit dem taten Februar faſt uns 
unterbrochen anhaſtendem heftigen Zahnkrampf Die ihe bereits ähnliche bittre 
Erfahrungen machen mußtet, weihet unſern Schmerz eine ſtille Thrane! — 
w ccc iu Paſtor Schepp und Frau. 
) Breslau. Zu vermiethen in No. 2103. det Odergaſſe⸗ und Prome⸗ 
nade⸗Ecke der ate und zie Stock, beſtehend jeder aus Stuben, nebſt Zube⸗ 
hoͤr, wie auch 1 Pferdeſtall und 1 Keller gleich zu bezſehn. er 
Breslau. Große bittre meſſiner Pommeranzen, vorzuͤgſich fue voll⸗ 
laftige maltheſer Aepfelſinen und fhöne meſſiner Ettronen, erhielt und offerirt 
In Parthten, ſo wie im einzeln zu billigen Preißen Abe 
Miet > E J. W. Stenzel, Ohlauerſtraße. 
Breslau. Zu vermlethen und bald zu beziehen find 2 Sommer und 2 
Winterwohnungen beym 8 33 Coff tier London. 
Breslau. Zu verkaufen oder zu bermiethen fieht eine Grundbaude auf 
dem Neumarkt und bald zu beziehen. Das Nähere zu erfragen Nro. 1638. eine 
Stiege daſelbſt. 5 . 
Breslau. Zu vermiethen und auf Johann! zu beziehen auf der Albrechts⸗ 
gaſſe No. 1243. die zweyte Etage bon 4 und die drute Etage von 2 Piegen. Das 
Naͤhere zu erfahren in der erften Etage. 5 f f . 
Breslau. Rother Kleeſagmen, neuer ärht Steyerſcher von beſter Gute 
iſt billig zu haben bey D. Wlllert et Comp. 
i Salzring Ro: 562. am Riemberzshofe. 


Setaufte, Copul. und Heng vom 27. April bis 3, Map 1821. 
er A 1 * tau e. 8 Pr Wi Ei 8 2 
Zu St. Elfſabetb. Des B. und Schneiders Johann Auguſt Silel S. Friedrich Au⸗ 
TTT. ͤ . Mädhe lm Bauer 
T Augufeine Loniſe Atexondrine. Des B. und Uhrmochers Joh; Sardelle 
D Jullane Charlotte Dorothee. Des Captain außer Dienſten Hin Semu'l 
Sotto Gaörich T. boulſe Fridericke Ceroline. Des B. und Partkraͤmers 
Johann Binzamin Schmidt T Erneſtine Wühelmine. Des B. und Glund⸗ 
graͤbers Goftlieb Spalke C. Job anne Eleonore. f Wr 
au St. Maria Nag dend. Dee o und Schn wars Johann Valet 2. Mitte 
Emilie. Des B. und Holikraͤmers Johann Samuel Wolff T. Julie Aoguſte. 
Des Koͤnigl. Oder Landesgerichts Canzeliftens Hrn. Frier rich Seidel S. 
Heinrich Rudolph Herrmann. ö < 


Zu St. Bernhacdin. Des B, und Zuͤchners Carl Gottlieb Lie biſch S. Carl Au⸗ 


uſt Eduard 
r 5 N i Copulirte 


* 
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30 St. d enn im im Re enter, auch a 
beym hie gen König!, Ober⸗kandesk ericht Hrn. Auguſt Stegert i 
mige Heurtite Karger. Der Gutsbeſtger Herr Aug Friedr. Ca ins 
melpfennig mit Frau Charlotte Friederike v. Schimm'ſpfennig Gedike. 
Der B. und Go dſchlaͤger Chriſian Gunther Sanders! mit Fofe- Marla 3 
Coroline Fenzel. 

Zu St. Marta Magdalena. Der B und Scgloſſe anche auheln 8 mit 
Jofr. Rofine Trunfe.. Der B und Tischler Florentin Fleiſchmonn mit Igfr. 
Johanne Caroline Kinaſt. Der Königl. Rll c m 1ſten Wehpfeuß, Uh⸗ 
lanen Regiment Hrn. Joho nn Friedrich Brepherr v, Kettler mit Frau Con; 
onze Sophle Friederike Orlane v. Jan und Kalpohaufen verehl geweſene 

. Schwerin. Der vormalige Lezareth⸗ „Juſteclat Fr 1 — Waioner 8 
i mit Jef. Caroline She, 2 
Geſtorbene 5 


au St. Ellſabeih; Der penſionirte Königl Ober ⸗ nt, Herr gohann Angup 


Singer, alt 67 J. Des B. Hufe und Woffenſchmidts Johann. Gottfried 
Richter Ehefrau Martha Sophie geb. Gabriel, alt 44 g 


a 80 ei Marla Migdaleng- Der penſionirte Serols Billetier Sem. Jbachtm Jacobs 


alt 83 J. 3 M Des Senſals Herrn Wühelm Brecht Ehefrau Sriederife 
Wilhelmine geb. Fiſcher, olt 32 J. Bes weil, B. Kauf- und Handels f 
mannes Herrn Johann Ehriſtoph Spiller nachgel. Tochter Johanne Eleonore, 
1 alt 75 J. 1 M. Des B. Kauf⸗ und Handelsmannes Hen Johann Friedr. 
Koſchel €: Roſalie v0, alt 17 W. Des Oderorgan ſtens bey der Kirche 
In St. Wera Magdalena Hrn. deineich Gottlieb Neugebauer S. Moritz Ju⸗ 
lius, at 16 J 4% T. Des D und Eichorien ⸗Fobrikantens Hin. Cart 
Wlulbelm Groͤffer D. Anne Euſabeth, olt 1 J 11 WM N 
Zu Sr. Batbara Des B. und Schneiders Jobann chriſovb⸗ Fork S Johann 
Gottlob, alt s M. Des B. und Fleiſchhauers Joan Friedrich Hellmann 
S. Carl Auguſt, alt 2 J. 9 M. Des Be und Deſtillateurs Hrn. Johann 
Carl Miller S. Carl Julius, alt ep M 22 T. Des 2 und Sahneiders Frit⸗ 
drich Ferdinand Tletze T. Amalle Ida, alt 4 J. 2 M 3 7 


Dr St. EChriſſodhorl. Des B. und Schneiders Andreas Gi: slieh Hoffmonn S. 


Gaſtav Herrmann al 2 J. 6 M. Der B und Fötenhändier Jebaun! Peter 
Kayſer, at 47 J 9 M N 

Zu 1 9. 87, auf dem Sande. Der Könlal: Untir Nitliotheker an der Koͤnigl. 
Central und Univerſſtaͤts⸗ Bibt ether hieſeldſt Heir Eafimte Steffan, ct 
47 J 2 M. 2 2 


